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Vorwort

Nadtdem die Statistik der Straßenverkehrsunfälle nactr dem Kriege wieder aufgenom-
men war, sind die Ergebnisse für das Bundesgebiet in vierteljährlidren, neuerdings
monatlidren, vom Statistischen Bundesamt herausgegebenen ,.Statistischen Berictrten" ver-
öffentlidtt worden. Mit der Erweiterung und Verbesserung des ,,statistisöen Meldeblattes
eines straßenverkehrsunfalles", ab l,Januar 1953, und nadr weitgehender umstellung
der Aufbereitung auf das masdrinelle Verfahren ist es erstmalig für das Jahr 1953 möglidr
geworden, Jahresergebnisse unter kombinierter Auszählung der Merkmale vorzulegen.
Damit ist ein dringender Wunsch der mit der Hebung der Verkehrssidrerheit auf den
Straßen befaßten Behörden und Organisationen sowie der Offentlidrkeit erfüllt worden.

Die Aufbereitung der Jahresergebnisse in dieser erweiterten und bessere Einblicke
bietenden Form konnte allerdings erst im Ansdrluß an die regelmäßige Berichterstattung
über das Jahr 1953 durdrgeführt werden; dabei waren zahlreiche Anfangssdrwierigkeiten,
hauptsächlidt organisatorischer Art, zu überwinden. In der Zwischenzeit wurde sdron der
Jahresberidrt für 1954, in der bisher üblidren Form, in der Zeitsdrrift ,,Wirtschaft und
Statistik' (Heft 2/1955, S. 100-101, und Heft 5/1955, S. 262-265) veröffentlicbt. Die Ergeb-
nisse für 1953 sind sdron vorher in derselben Zeitschrift (Heft 4/1954, S. 247-250, und
Heft 6/1955, S.318-320) textlidr dargestellt worden. Daher kann sidr der Textteil dieses
Bandes auf methodisdre Erläuterungen besdrränken.

Das Zahlenmaterial des jetzt vorgelegten Bandes beruht auf Polizeimeldungen, deren
Aufbereitung in den Händen der Statistischen Landesämter lag. Die Länderzahlen wurden
im Statistisdren Bundesamt zu Bundesergebnissen zusammengestellt. Der vorliegende
Band wurde in der Abteilung des Leitenden Regierungsdirektors P. Schmidt fertig-
gestellt. Bearbeiter war Regierungsrat Dr. Trüstedt.

Wiesbaden, im Februar 1956

Dr. Gerhard Fürst
Präsident des Statistisdren Bundesamtes
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Methodische Erläuterungen
I. Abgrenzung des

Die Straßenverkehrsunfallstatistik dicnt dem Zweck, Unter-
lagen für Maßnahmen zur Hebung der Verkehrssicherheit auf
den Straßen zu gewinnen, Hieraus leitet sich die Abgrenzung
ihres Bereichs gegenüber anderen Statistiken ab. Tatsachen
über das Unfallgeschehen auf der Straße werden ferner er-
mittelt von der Versicherungsstatistik, der Unfallstatistik der
Berufsgenossenschaften, der Todr:sursachenstatistik, der Kri-
minaistatistik und der Eisenbahnstatistik. Bei diesen Sta-
tistiken stehen jedoch andere Zwecke im Vordergruncl, die
teilweise zu anderer Fragestellung führen, oder es werden
in ihnen nur Teilgebiete des Unfallgeschehens auf den
Straßen behandelt. So ist die Versicherunqsstatistik nicht auf
den Straßenverkehrsunfall als geschlossenen Vorclang, son-
dern auf die Schadensfälle der in ihn verwickelten einzelnen

Erhebungsbereichs
Verkehrsteilnehmer abgestellt. Die Todesursadrenstatistik
sieht den Tod durch Verkehrsunfall im Zusammenhang mit
anderen Ursachen, wie Krankheit, Altersschwäche, Selbst-
mord. Die Kriminalstatistik zählt außer den übrigen straf-
baren Handlungen auch die (meist mit einem Straßenver-
kehrsunfall verbunden) Verstöße gegen die Bestimmungen
zur Ordnung des Straßenverkehrs.

Demgegenüber zielt die eigentliche Straßenverkehrsunfall-
statistik darauf hin, den Unfall selbst mit seinen Beteiligten
nach Ort, Art und Zeit zu erfassen, die Unfallopfer zu er-
mitteln und die Ursachen festzustellen. Die hierdurch gewon-
nenen Aussagen können durch die anderen Statistiken wohl
ergänzt, doch nicht ersetzt werden.

II. Erhebungseinheit
Erhebungseinheit der Straßenverkehrsunfallstatistik ist der

einzelne Unfall. Er ist im Erhebungspapier, dem ,,statistischen
Meldeblatt eines Straßenverkehrsunfalles", so definiert:

,,Ein meldepflichtiger llnfatl lieqt vor, wenn infolge des
Straßenverkehrs Personen verletzt oder getötet oder Sach-
schädcn verursacht worden sind. N i c h t mit dem Fahr-
verkehr zusammenhänqencle tJnfülle bleiben außer Be-
tracht. "

I-Iinzuzufrigen ist noch, daß dcr Fahrverkehr auf ö f f e n t-
I i c h e n Wegen und Plätzen qemeint ist. Aus dieser Fest-
legung des Begriffs ergibt sich, daß für jeden Unfall nur e i n
Meldeblatt aufzustellen ist und daß z. B. Unfällc, die Fuß-

gänger allein betreffen (Stulz bei Glatteis) oder Unfälle, die
sich auf dem privaten Grundstück einer Fabrik ereignen, nicht
zu den Straßenverkehrsunfällen im Sinne dieser Statistik zu
rechnen sind. Eine untere Grenze des entstandenen Schadens
ist nicht festgelegt. Infolgedessen gehen auch Bagatellunfälle
in die Erhebung ein, soweit sie der Polizei - sie führt die
statistische Erfassung durch - zur Kenntnis gelangen. Er-
iahrungsgemäß wird aber ein gewisser Teil der Unfälle mit
nur geringfügigem Sachschaden der Polizei nicht angezeigt.
Diese Unvollständigkeit kann in Kauf genommen werden, da
für den Erhebungszweck die Untersuchung der schwereren
Unfälle von größerer Bedeutung ist. Diese aber werden nahe-
zu vollständig erfaßt.

III. Erhebungsmerkmale
1. Allgemeines

AIs nach der Währungsreform die Motorisierung einen
plötzlichen Aufschwung nahm und mit der Verkehrsdichte die
Zahl der Unfälle besorgniserregend stieg, zeigte sich, daß das
bisherige Meldepapier - in ihm wurden fast unverändert die
Merkrlale aus der Vorkriegszeit verwendet - zur Aufstel-
lung einer brauchbaren Statistik als I-iilfsmittel für die mit
der Wahrung der Verkehrssicherheit befaßten Stellen nicht
mehr ausreichte. In Zusammenarbeit mit dem Bundesver-
kehrsministerium, der Polizei, anderen Dienststellen des
Bundes, der Länder und Städte sowie Organisationen der
Kraftverkehrswirtschaft und sonstigen interessierten Stellen
wurde in mehrfachen Beratungen des Fachausschusses ,,Han-
dels- und Verkehrsstatistik" ein neues erweitertes Meldeblatt
entwickelt und am 1. Januar 1953 eingefülut. Die Verbesse-
.rungen bezogen sidr u. a. allf eine tiefere Untergliederung
der Angaben über die Unfallbeteiligten, auf die Einführung
eines Nachweises der Unfallopfer nach Altersklassen, auf
eine lJnterscheidung des Sachschadens nach zwei DM-KIassen
und besonders auf eine erhebliche Erweiterung des Kataloges
der Unfallursachen und Umstände.

Bei dieser Revision des Meldeblattes wurden fernerhin so
weit wie möglich die Ridrtlinien berücksichtigt, die in den
Beratungen der Europäischen Wirtschaftskommission (ECE)
in Genf zur Schaffung international verglcichbarer Straßen-
verkehrsunfallstatistiken festgelegt und empfohlen worden
waren. Dazu gehörte u. a. die Anderung des Begriffes des
Verkehrstoten. Bis Ende tg52 waren die Personen als Ge-
tötete zu melden, die schon am Unfallort oder bis zur Auf-
stellung des Meldeblattes (bis zum 3. Tag1e, spätestens bis
zum B. Tage nach dem Unfall) starben. Nach dem 1. Januar
1953 waren nach den neuen Richtlinien auch alle diejenigen
nachzumelden, die später, und zwar bis zu 30 Taclen nach clem
Unfall, an dessen Folgen verschieden, Im übrigen tvurcle bei
Durchführung von Anderungen darauf geachtet, daß die Ver-
gleichbarkeit mit der Straßenverkehrsunfallstatistik in ihrem
früheren Stadium bei wichtigen Zahlenreihen erhalten blieb.
Auch wurden die Merkmale nach Möqlichkeit so aufeinander
abgestimmt, daß sie bei Anwendung des Lochkartenverfah-
rens in vielfältiger Kombination einander zugeordnet werden

konnten. Die nach dem neuen Verfahren gewonnenen sta-
tistischen Ergebnisse haben gezeigt, daß der Aussagewert der
Straßenverkehrsunfallstatistik seit 1953 bedeutend gestiegen
ist-

2. Zt den einzelnen Abschnitten
des Meldeblattes

Ort und Zeit des Unf alles (A)
Die Zeitangaben dienen der Analyse der Unfallhäufigkeit

nach Stunden, Tagen und Monaten. Die Ortsangaben sind
für eine zusätzliche Auswertung durch regionale Stellen
(Statistische Landesämter, Statistische Amter der Städte) be-
stimmt und sollen Eintragungen in Karten und Stadtpläne er-
möglichen.

Nähere Beschreibung des Unf allortes (B)
Es gilt

als geschlossene Ortslage:
der Teil des Gemeindebezirks, der in gesdtlossener
oder offener Bauweise zusammenhängend mit Wohn-
häusern, gewerblichen oder öffentlichen Bauten be-
deckt ist. Einzelne unbebaute Baustellen, zur Be-
bauung ungeeignetes oder ihr entzogenes Gelände
oder einseitige Bebauung unterbrechen den Zusam-
menhang nicht.

als nicht geschlossene Ortslage:
aIle übrigen Teile des Gemeindebezirks.

Die Merkmale unter B 1. a-e und B 6. a-e ergeben bei der
Aufbereitung der Angaben je eine volle Gliederung der Ge-
samtheit der Unfälle. Durch die Merkmale B 2. a-b und B 3.
a-b und 4. werden Unfälle an einigen besonderen Straßen-
stellen herausqehoben.

Die Zahl der von der Straßenverkehrsunfallstatistik nach-
qewiesenen Unfälle auf schienengleichen Wegübergängen
(1953: 2 440) ist erheblich höher als die von der Deutschen
Bundesbahn nachgewiesenen Bahnbetriebsunfälle (1953: 379
bei Vollspurbahnen und 6 bei Schmalspurbahnen). Zunächst
ist zu berücksichtigen, daß zur Eisenbahnstatistik die UnfäIle
an Wegübergängen der nichtbundeseigenen Eisenbahnen
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hinzugerechnet werden müßten; ihre Zahl ist allerdings nicht
bekannt. Der Hauptunterschied liegt jedoch in der Verschie-
denheit des statistischen Begriffes. Von der Bundesbahn wird
ein ,,Zusammenprall n'rit Straßenfahrzeugen" fiir die Statistik
der Bahnbetriebsunfälle nur angeschrieben, wenn

a) ein Zug entgleist ist ohnc Rücksicht auf die weitererr
Folgen, sonst wenn

b) ein Mensch zu Schaden Eekomnren ist (sofort getötet
oder innerhalb 24 Stunden gestorben oder gesundheit-
lidr so stark gesdrädigt, daß Arbeitsunfähigkeit von
mehr als 14 Tagen eingetreten ist) oder

c) großer Sadrschaden entstanden ist (Schaden an Bahn-
fahrzeugen, Gleisen und andcren Bahneinrichtungen in
Höhe von mehr als 2 000 DM) oder

d) ein Zugtier getötet oder erheblich verletzt worden ist
oder

e) ein Straßenfahrzeug oder sein Anhänger (Straßenbahn-
wagen, Kraf tfahrzeuge, mit Großtieren bespanntc Fahr-
zeuge und ihre Anhänger) stark beschädigt worden ist.

Voraussetzung ist fcrner, daß das Straßenfahrzeug mit
einem Eisenbahnlahrzeug in Berührung gekommen ist. Hier-
aus ergibt sich, daß in der StralJenverkehrsunfallstatistik u. a.'
mehr enthalten sind: schwere Unfälle, bei denen der Ver-
letzte später als nach 24 Stunden (bis innerhalb 30 Tagen)
stirbt; Unfälle mit leichteren Verletzungen und leichteren
Sachschäden; Unfälle aller Art von sonstigen Wegbenutzern
(Radfahrer, Fußgänger, Reiter, Karren schiebende Personen
und Vieh) ; Unfälle aller Art, bei denen das Straßenfahrzeug
nicht mit dem Eisenbahnfahrzeug in Berührung gekommen,
sondern z, B. nur auf die Schranke aufgefahren ist.

Die beiden Statistiken, der Eisenbahn und des Straßen-
verkehrs, haben demnach eine verschiedene Problemstellung.
Die Eisenbahnverwaltung will alle Vorgänge erfassen, die die
Sicherheit des Bahnbetriebes beeinflussen. Die Straßenver-
kehrsunfallstatistik will die Gefahren aufzeigen, denen die
Straßenbenutzer dadurdr ausgesetzt sind, daß die Straßen-
fahrbahn teilweise durch die Eiscnbahn mitbenutzt oder
durdr ihre Einridrtungen, z. B. Schranken, mit in Anspruch
genommen wird. Insofern kann eine Gleichheit der Zahlen
nidrt erwartet werden.

Art des Unf alles (C)

Die Merkmale unter C eignen sich besonders für- eine
Kombination mit denen des Unfallortes und der Unfall-
schwere.

Am Unf all beteiligte Verkehrs-
teilnehmer (D)

Die Merkmale D 1.-10. enthalten eine Aufgliederung der
an Unfällen beteiligten Kraftfahrzeuge. Fahrräder mit Hilfs-
motor, in der Hauptsache Mopeds, sind hier und auch sonst
in der Systematik des Meldeblattes nicht zu den Kraftfahr-
zeugen gerechnet worden. Unter den Positionen 10. und 11.
ersdreinen nur Schienenfahrzeuge der Straßenbahn- und
Eisenbahnunternehmen; wird dagegen z. B. ein Kraftomnibus
der Deutschen Bundesbahn in einen Unfall verwickelt, so
wird er unter ,,6. Kraftomnibusse" angesdtrieben.

Beteiligte Kraf tf ahrzeugf ührer (E)

Die Erfassung dieser Merkmale war in der Anlaufzeit des
Meldeblattes nodr unvollständig. Die Ergebnisse für 1953
'wurden deshalb nicht in das Tabellenwerk aufgenommen.

Unf allursachen und Umstände (F)

Auch die Erfassung der Ursachen und Umstände ist recht
schwierig und stellt an den aufnehmenden Polizeibeamten
erhebliche Anforderungen. Trotzdem ist von den maßgeben-
den Stellen nicht auf eine Ursadrenermittlung an Ort und
Stelle verzichtet worden, da nur ein kleiner Teil der Ver-
kehrsunfälle gerichtlich untersucht und abgeurteilt wird und
da bei Darstellung der laufenden Statistik (monatlidre und
jährlidre Veröffentlichungen) nidrt auf die zu verschiedenen
Zeiten und oft recht spät ergehenden Gerichtsurteile gewartet
werden kann.

Weqen des vorläufigen Charakters der Angaben sind nach
Möglichkeit nur solche Ursachen und Umstände in den Ur-
sachenkatalog aufgenommen worden, die sich objektiv fest-
stellen lassen. Jeder Versudr, die hinter einem Verstoß gegen
die Verkehrsbestimmungen liegende tiefere psydrologisdre
Ursache zu erfassen, mußte demnadr unterbleiben. Dagegen
werden bei Vorkommen mehrerer Ursachen alle diese an-
gJeschrieben, ohne daß allerdings die Hauptursache bezeichnet
wird. Hierauf wurde verzichtet, da man dem Polizeibeamten
die in vielen Fällen schwierige Entscheidung nidrt zumuten
konnte. Die Gesamtzahl dr:r Ursachen und Umstände ist dem-
nach höher als die Zahl rler Unfä]le, und zwar um so viel
als Mitursadren angeschrieben wurden, Weldre Arten von
Verkehrsteilnehmern in den Unterabschnitten F I und F II
in den einzelnen Spalten zu dem Begriff des betreffenden
Fahrzeugs gehören, ist arts dem Merkblatt zum Meldeblatt,
Erläuterung 29, zu ersehen.

Unf allf olgen (G)

In der Gliederung nach Altersklassen sind bei den Jugend-
lichen, die einem Unfall zum Opfer fielen, Grenzen bei 6 und
bei 14 Jahren gezogen worden. Damit wird zwisdren dem
Beginn der Schulpflicht und ihrem Ende bzw. dem Eintritt in
das Berufsleben unterschieden, zwei Zeitpunkte, die für das
Verhalten der Jugendlichen im Straßenverkehr von Bedeu-
tung sind. Folgende Begriffe werden verwendet:

Getötete Person:
wer auf der Stelle getötet wurde oder innerhalb 30 Tagen
an den Folgen des Unfalles starb.

Verletzte Person:
a) wer unmittelbar zu stationärer Behandlung in ein

Krankenhaus eingr:liefert wurde (Sdrwerverletzter);
b) wer sidr ohne fremde Hilfe vom Unfallort entfernen

konnte (Leidrtverletzter).
Durdr die Neuaufnahme einer Untersdreidung nadr der

Höhe des Sachschadens wurde es möglich, UnfäIle mit nur
Sadrsdraden von geringfügiger Bedeutung (weniger als
200 DM) auszugliedern.

IV. Erhebungsweg und Bekanntgabe der Ergebnisse
Uber jeden Unfall, der der Polizei zur Kenntnis gelangt,

wird eine ,,Unfallanzeige", zur gerichtlichen Behandlung des
Falles bestimmt, ausgestellt. Auf Grund der darin enthal'
tenen sehr ausführlichen Angaben (auch Zeugenvernehmun-
gen, Skizzen, ärztliche Gutachten) wird das ,,Statistische
Meldeblatt eines Straßenverkehrsunfalles" ausgefü11t.

In einer Reihe von Städten wird das Meldeblatt vorweg
von den Statistisdren Amtern der Städte für örtliche Zwecke
ausgewertet.

Die Meldeblätter gehen sodann den Statistischen Landes-
ämtern zu, die die eigentliche Aufbereitung vornehmen und
die Landesergebnisse in ihren laufenden statistischen Ver-
öffentlidrungen oder in besonderen Beridrten bekanntgeben.

Die Bundesergebnisse werden aus den ,,Nadrweisungen"
zusammengerechnet, die die Statistischen Landesämter regel-
mäßig dem Statistischen Bundesamt übersenden. Das Sta-
tistisdre Meldeblatt und die Nachweisung sind einheitlidt für
das Bunddsgebiet festgelegt. Einige Statistische Landesämter
erheben zusätzliche Merkrnale, die für das Unfallgesdrehen in
ihrem Bereich von besonderer Bedeutung sind.

Uber die Ergebnisse der Straßenverkehrsunfallstatistik für
das ganze Bundesgebiet wird die Offentlidtkeit mehrfadr
unterridrtet:
a) Monatlictrer Sdrnellberidrt

Die vorläufigen Zahlen der Unfälle, der Getöteten und der
Verletzten werden vorweg im ,Bulletin des Presse- und
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lnformationsamtes der Bundesregierung,,, im .,,Bundes-
anzeiger" und im ,,Statistischen Wochendienst,, des Stati-
stisdren Bundesamtes etwa 5 bis 7 Wochen nach Ende des
Beridrtsmonats bekanntgegeben. Aus diesen euellen über-
nimmt audr die Presse ihre Unterlagen.

b) Vierteljährlidre bzw. monatlidre Berichterstattung
Eine vierteljährlidre Summierung der Angaben der Stati-
stischen Meldeblätter - ab April 1955 geschieht dies mo-
natlidr - wird vom Statistischen Bundesamt als ,,Stati-
stischer Bericht" (Arbeits-Nr. V/11) herausgegeben. Der
hieraus gewonnenen Jahreszusammenstellung ist ein aus-
führlidrerer Textbericht beigcgeben, der auch in der Zeit-
sdrrift ,,Wirtschaft und Statistik" (Verlag W. Kohlhammer,
Stuttgart) erscheint.

c) Jahressonderaufbereitung
Da sidr immer mehr gezeigt hatte, daß für eine verfeinerte
Auswertung der Ergebnisse der Straßenverkehrsunfall-
statistik die einfache Summierung der Angaben der Stati-
stischen Meldeblätter nidrt mehr genügte, wurden im
Jahre 1953 die organisatorisdren Vorbereitungen getrof-
fen, um durch Kombinierung der Angaben der einzelnen
Abschnitte des Meldeblattes zu neuen Tabellierungen und
zu neuen Aussagewerten zu gelangen. Zu den Vorberei-
tungen gehörten die Bereitstellung von Mitteln und,
hauptsächlich in den großen Ländern, der Ubergang zum
Lodrkartenverfahren. Maßgebend für diese Ausgestaltung
waren audr die Beratungen des Jahres 1952 bei der Euro-
päischen Wirtschaftskommission (ECE) in Genf, in denen
von den teilnehmenden westeuropäisdten Staaten - auch
die Bundesrepublik Deutsdrland war vertreten - Richt-
linien für die Aufsteilung international vergleichbarer
Straßenverkehrsunf allstatistiken vereinbart worden waren.
Das Tabellenprogramm der ECE, das erstmalig für das
Beridrtsjahr 1953 erfüllt werden sollte, war aber so ge-
halten, daß dafür besondere Tabellierungen erforderlich
wurden. So wurde ein auf Kombination der Angaben be-

ruhendes und für alle Bundesländer einheitliches Tabellen-
programm aufgestellt, das sowohl den Anforderungen der
deutschen als auch der internationalen Stellen entsprach.
Die Arbeiten wurden im Anschluß an die reguläre Berictrt-
erstattung als Sonderaufbereitung durchgeführt; die Er-
gebnisse für 1953 sind die ersten dieser Art in der deut-
schen Straßenverkehrsunfallstatistik. Die wichtigsten Aus-
sagen für das Bundesgebiet wurden in ,,Wirtschaft und
Statistik", 7. Jahrgang, N. F., Heft 6, Juni 1955, besprochen.

Auch die deutschen Bundesländer haben die Resultate der
neuen Tabellierung bekanntgegeben oder beabsichtigen es
zu tun. Bisher sind von den Statistischen Landesämtern fol-
gende Veröffentlichungen erschienen:

Statistisches
Landesamt

Schleswlg-Holstein

Norclrheln-Westf alen

Baden -Wü rtternberg

Bayern

V. Auibau des Tabellenwerks

Titel und Fundstelle
der Veröffentlichung

bnisse der Straßenverkelrrsunfall-ik 1r,53"
,,Erge
statlst
(Statistische Monatshefte Schleswig-Hol-stein, Jahrgang 1955, Heft 1) -
,,Straßenverkehrsunfälle in Nordrheln-Westfalen 1953"
(Statistische Infor'mationen cles StatistischenLandesamtes Nordrhein-WestIalen, Reihe B
3/5/V/53 vom 9. Juni 1954)

,,Die Stlaßenverkehrsunfälle in Baden-Württemberg im Dezember und im Jahre
1953"
(Statistische Monatshefte Baden-Württem-
berg, 2. Jahrgang, Heft B, S. 84-88)
,,Verkehrsunfä1le auf den Bundesautobahnenin taden-Württemberg im Jahr 1953"
(Jahrbüche1 für Statistik und Landeskundevon taden - Württernberg, t. Jahrgang,Heft 3, S. 243-259)
,,Die Straßenverl<ehrsunfäue in Eaden-Wtirt-
temberg im Jahre 1953,,(Statistik von Eaden-Württemberg, Band 13)
,,Die Opfer des Straßenverkehrs im Jahre
1953"
(Monatshefte ,,Bayern in Zahlen,,, Jahrgang
r955, 'I{eft 3, S. 84-86, 102)

Die Angaben sind im vorliegenden Band teilweise in sehr
tiefer Aufgliederung nachgewiesen worden, um verschieden-
artige Zusammenfassungen je nadr dem verfolgten Zweck zu
ermöglidren.

Die Tab.ellen wurden, mit Ausnahme der weniger wichtigen
Ubersidrten 2 und 3, so aufgestellt, daß zwischen Unfällen
mit Personenschaden (teilweise verbunden mit Sachsdraden)
und soldren mit nur Sadrsdraden unterschieden wird. Diese
Trennung ermöglicht es erstmalig, den Charakter der sctrwe-
ren Unfälle eingehend zu untersudren, sie ist auch für den
internationalen Vergleich bedeutsam, da einige ausländische
Staaten überhaupt nur die Unfälle mit Personenschaden
erfassen.

Zählbegriff ist bei den Tabellen 1 bis 10 der Straßen-
verkehrsunfall, bei Tabelle 11 der unfallbeteiligte Verkehrs-
teilnehmer, bei den Tabellen 12 und 13 die Unfallursadre un«l
bei Tabelle 14 die getötete bzw, verletzte Person. Zwischen
den Gesamtzahlen der beteiiigten Verkehrsteilnehmer, der
Unfallursadren und Unfallopfer einerseits und denen der Un-
fälle andererseits bestehen gewisse allgemeine Zusammen-
hänge. Die Zahl der Verkehrsteilnehmer (864 219) ist unge-
fähr doppelt so groß wie die Gesamtzahl der Unfälle (445699),
da im groben Durdrsdrnitt in einen Unfall zwei Verkehrsteil-
nehmer verwickelt werden. Die Zahl der Ursadren (656 833)
ist meist ebenfalls, dodr in geringerem Grade, höher als die
Unfallzahl (445 699), denn, wie bereits ausgeführt, sind bei
einer Reihe von Unfällen mehr als eine Ursache festgestellt
worden. Die Zahl der Unfallopfer (308 870) ist stets höher als
die Zahl der Unfälle mit Personensdraden (237 823), weil bei
zahlreichen Unfällen mehrere Personen zu Schaden kommen.

Während im regulären Jahresberidrt für 1953 in den mei-
sten Ubersidrten nadr Unfällen in kreisfreien Städten (Stadt-
kreise) und in Kreisen (Landkreise) unterschieden wurde, ist
für die vorliegende Sonderaufbereitung das genauere Merk-
mal der Ortslage (geschlossen oder nidrt geschlossen) an-

gewendet worden. Denn in Stadtkreisen gibt es auch Straßen-
absdrnitte, die durch eine nicht gesdrlossene Ortslage führen,
und in Landkreisen ereignen sich in Ortschaften zahlreictre
Unfälle unter Begleitumständen, die denen bei Verkehrs-
unfällen in Städten ähnlich sind. Im übrigen sind die Auf-
gliederungen des regulären Jahresberichtes 1g53 auch in die
Sonderaufbereitung eingebaut worden. Zwischen der Gesamt-
zahl der Unfälle im ersten Jahresbericht (445 538) 1) und der
im vorliegenden Band veröffentlichten Zahl (44S 699) besteht
ein kleiner Unterschied, da in die Sonderaufbereitung noch
einige Nachmeldungen aufgenommen wurden.

Angaben über Unfälle in den Bundesländern und in den
Großstädten ersdreinen in den Tabellen 1 und 3. Die wichtig-
sten Zahlen über das Unfallgesdrehen in West-Berlin sind
fast allen Ubersichten angefügt.

Um die Auswertung des Materials zu erleichtern, wurden
in den Tabellen des Teils II einige Angaben gebradrt, die mit
gewissen Vorbehalten als Bezugsgrößen verwendbar sind. So
können die Zahlen der Unfallopfer, gegliedert nach Alters-
klassen, zu denen der Wohnbevölkerung in Beziehung ge-
setzt werden. Mit den Straßeniängen können die Angaben
über die Unfälle auf Autobahnen, Bundesstraßen usw. in den
Tabellen 7,8 und 13 in Verbindung gebracht werden. Bei der
Tabelle IIl2 über das Straßennetz ist zu berücksichtigen, daß
nur die klassifizierten Strallen angegeben sind. Entspredrende
vollständige Angaben über die Gemeindestraßen - die Un-
fälle auf ,,anderen Straßen" nach Position B 1. e) des Stati-
stischen Meldeblattes haben sich in der Hauptsache auf Ge-
meindestraßen ereignet - sind nicht vorhanden. Die Gesamt-
länge der Gerneindestraßen ist auf rund 120 000 Kilometer
geschätzt worden.

Eine wichtige, aber nur behelfsmäßig verwendbare Bezugs-
größe (Tabelle II/3) ist der Kraftfahrzeugbestand. Da nur e i n-

r) ,,Wirtschait und Statistik", 6. Jg. N. F., Mai 1954, S. 247-250.
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gesetzte Kraftfahrzeuge Unfälie auf Straßen auslösen
können, kommt die Bestandszahl in Frage, bei der die still-
liegenden Fahrzeuge abgesetzt sind (Nettobestand). Die An-
gaben hierüber, wie sie aus der Kraftfahrzeugbestandsstatistik
anfallen, sind einerseits zu hoch, weil der Einsqtz der in
ihnen enthaltenen landwirtsdraftlichen Zugmaschinen sich
zum größeren Teil auf privatem Grund und Boden und ab-
seits des eigentlidten Straßenverkehrs abspielt; andererseits
sind sie zu niedrig, weil die Fahrzeuge der ausländischen
Streitkräfte und der ausländischen Touristen fehlen. Außer-
dem wäre es richtiger, nicht den Bestand selbst, sondern die
Fahrleistungen der gesamten im Bundesgebiet in einem Jahr
eingesetzten Kraftfahrzeuge als Bezugsgröße zu verwenden.
Weil nämlich die Unfallwahrscheinlichkeit für ein Fahrzeug

von seiner Fahrleistung abhängt und weil die Fahrleistungen
bei den einzelnen Fahrzeugarten verschieden sind - ein
Personenkraftwagen Iegt im Jahre durchschnittlich mehr KiIo-
meter zurück als ein Kraftrad, und ein Kraftomnibus mehr als
ein Personenkraftwagen -, müßten die reinen Bestands-
zahlen eigentlich mit den Fahrleistungen gewichtet werden.
Solange statistische Unterlagen über die Fahrleistungen von
Kraftfahrzeugen für das l3undesgebiet noch nicht vorliegen,
ist die Berechnung derartiger Beziehungszahlen, besonders
bei einzelnen Fahrzeugarten, problematisch. Im übrigen ist zu
berücksichtigen, daß der Bezug auf den Kraftfahrzeugbestand
bzw. auf die Fahrleistungen der Kraftfahrzeuge nur dann ge-
nau ist, wenn es sich um Unfäl]e handelt, an denen Kraft-
fahrzeuge beteiligt waren.

-8-



Statistisches Meldeblatt eines Straßenverkehrsunfalles
Ein meldepflichtiger Unfall Iiegt vor, wenn infolge des Straßenverkehrc Petsooen verletzt oder getötet oder Sachschäden verursacht worden siod,
Nicht mit dem Fahrverkeht zusammcnhängende UnfäIle bleiben auISet Betracht. I;ür ieden Unfall ist (auch bei Beteiligung mehrerer Verkehrs-
teilnehmer) nur ein Meldeblatt auszufertigep. Die Ausfettigung hat in der Regel bis zum 3. Tag, spätesteos bis zunc 8. Tag nach dem Unfall oder
oach seinem Bekanntwerdeo zu geschehen.

Bei Ausfiillung des lfekleblaaes sind db Eilöubrungen zu ilen mit einer llinweiszohl (1 ) usw, t'ersehenen Frogen im Merhblutt genau zu bcachg1n

A Ort (l) und Zeit des Unfalles
Kreis : 

- 

Gemeinde Datum:
Straße, Plarz, Gemarkung, Straßen-km usw. Stunde: 

--B Nähere Beschreibung des Unfallortee
(Zutrfcndes antrcuo)

Der Unfall ercignete sich
1. a) auf eincr Bundesautobahn (3) . . .

b) ,, dcr Bundesstmße Nr. -----------
c) ,, eincr Landstraße I. Ordnung
d) ,, II.
e) ,, ,, arrderen Straßc .

2. auf einer Straßeakreuzung oder -einmüadung
a) von gleichbcrcchtigten Straßen .

b) mlt einer bevorrechtigten Straßc .

3. aufeinem schienengleichen §Tcgilbcrgang (oq mtu dcm
Eisenbahnvcdrchr zu:amcolängendc Uofdte) (4)
a)mitSchranketr ..,.,
b) obrre Schtanken

4. auf einer Kuppe (Hügelkamm) (5)

5.ineincrKurve . ........
6. auf einer Straße

e) m, ungetciltcr (6) Fablbqbn u. 2-fuchtungrverk, obncRedwg (8) . ,

b) ,, . (6) mit Radwg (8) . .

c) m. gacilter (7) Febrbeho u,2-Ricbtungrv*k. obncRedwcg (8). .

,, mit Rrdrcg (8),
(Ehbabastr.)

C Att des Unfalles (Zuteffeodcs aqktcucn)
Det Unfall ereignetc sich
1 . durch Zusammenstoß zwischen fahrenden Fahrzeugea
2. durch Auffahren eines fahrendcn Fahrzcuccs

a) auf ein voranfahrendes Fahrzeug . . . . .I . . . . . . ; . .

b) auf ein imVerkehr vori.ibergeh. haltendes_Fahrzcug
c) auf ein parkendes Fahrzeug
d) auf ein andcres Hindetnis . . . .

3. zwischen Kratifahrzeug und Ful3gänger
4. auf andere Art und u'elche ?

D Am Unfall beteiligte Verkehrsteilnehmer (e)

1. Kraftfahrzeuec dcr Bcsatzunssmacht (10)
a) Militätkraltfahrzeuge (11) ". . .

b) Zivilkraftfa h rzeu gc fi 2)
2. Krafträdet 

_ lohnc Kraftrollcr uod ohac l-ahrrädcr mit Hilfsmoto!)mit einem Hubraum
a) bis 99 ccm .. .. auch mit Beiwagcn
b) von 100 bis 125 ccm. -. ,,
c) von 126 bis 250 ccm...
d) von 251 uodmehrccm. ,,

3. Kraftroller (Motorrollcr) ., ..
4.Kraftdroschken ....
5. Personenkraftwageo (cinshl. Kleinomnibusr und Krmtcn_

kreftwago) 03) .... ,. . . . , . auch mit Anhängcr . ..
6. Kraftonrnibusse (rucb Sattelscblcppcr

mir Omnibusanhängcr) (14) .
7. Oberleitungsomnibusse (l_i) ... . . . ,,
8. Liefer- und Lastktaftwagen mir cincm zulässigen Gcsamt-

gc\Ä/lcht.(d6 Zudahzcus) (1 6)
a) bis 3500 kg öir Antänger . . . .

b) ,, ,, kg ohnä Anhänger
c) von 3501 und mehr kg mit Anhängcr .. . . .

d) ,, ,, und mchr kg ohnc Anhär.rgcr
9

Wocheatag:

E Nähete Angaben übet die beteilig-
ten Kraftfahrzeugführer (23)

l. Fiihrerschcinbesitz der qfotdcrlichen Klasse
bei Kraftfahrzcugfühter(n) (24)

a) vorhandcn
b) nicht vorhanden
c) nicht feststcllbar

2. wenn E 1a) angäkteuzt ist : Kfz-Führer
a) einen deutschcn Führerschein
b) einen ausländischen Führetschern und

welchen)(25) ..
3. Vctkehrsflucht (F'ahrerfucht) hat vorge-

legen (26)

4. Geschlecht und Altet der (des) Kfz.-Führet(s)

a) aännlich

b) weiblich

F Vodäutrg festgestellte unmittel-
bare Unfallursachen utld Um-
stände (27)

L Utsachcn beim Führer
des Fahrzeuges (28)

1. Nichtbeachten der Vorfahr
2. Falsches Einbiesen oder rVenden . . .
3. Falsches übcrEolen oder Vorbci-

fahren (30)
4. Nichtplatzmacheo bcim Äusweichcn

odet Ubetholrwerdcrr ..
5. Nichtbcachten det polizcilichen Vcr-

kehrsrcgclurrg (Zcichen dcs polizcibc-
_ amten, -Ampeln, Vcrkchrszeichcn usw.) . . . .

6. Unterhsscn dcr vom Fahrzeugfühtcr
zu gebendcn Zeichen

7. Nichtbeachten det vom Fahrzeug-
führer gegebenen Zeichen

8. Votschriftswidriges Fahreo an
Straßenbahnhaltestellen

9. Nichtbeachten der Abblendvor-
schtiften

10. Nichtbeachten der für schiencn-
gleiche §7egübergänge geltenden
Varnzeichcn

11. Eahren auf der falschen h'ahrbahn,
Fahren außcrhalb dcr Fahrbahn (3t) .

12. Vcrkehtswidrigcs Parken (o2) ..... ..
13, Nichtbenutzung des Radweges (vcm

cio solchcr vorhandcnl (33)
14. Ncbencinänderfrrhrcn von l(ad-

f-rhrern .

15. Übcrmaßigc Geschwindigkeir unter
Ilsrücksichtigung dcr Um,ständc
(2. Il. Straßcnbcschel.icnhcit, Vcrkchsr.lichtc,
\\'ittcrungsverh.iltoissc; (34)

16. Zu dichtcs Auffahrcn im Vcrkchr . . .

17. Unachtsames Öffnen dcr rü'agcntür. .
18. Unachtsames Zurückfalrrcn, unacht-

sames Ein- nnd Ausiahreu
19. Fahrcr untcr Älkoholcinlluß ........
20. Ermüdung (euch Einschlafcn) des Fah-

ters (35)
21. Körpcrliclrc oder gesundheitliche tsc-

hindcrurrs dcs Frhrcrs
22. Sorrsriqc I rsechcn bcim F-ührer dcs

Iiahrzc_rrgcs und gcgubcncnfalls v-cl-
chc i (Jo)

d),, " Q)
c) mit Vcrkchr in nut cincr

10.
11
12.
73.
14.
15
76.
17
18. Sonstige Verkehrsteilnehmer einschl.

und welche ? (22)

Zugmrschincn (auchm. Anh.) und Sattelschlcooer
Sonstigc Kraftfahrzeuge, aüch mit Anhänqci' . .
Sttaßenbahnen,-(18) nür' Schicncnfahrzcug-c . . . .

l:isenbahnen, (18)
Bespannte Fuhrwcrkc (auch bespenntc Schlirrcn)
f anifadcr (ohnc Hilfsmotofl
Fahrräder imtt Hitfsmotor) (1r) ... ..
Fußgängcr (20) ....... : ...
Gdührte oder frei herumlaufendc 'licrc \ll] . . .

Ortslage (2) VcrLebnteilnchmr
gc-

chloss
nichtge
schloss

t

Uschc(n) bdm Fühtr
ciaq (29)

KB
dB Pkw Kom LLT R.-
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sonstigcr Faht-



[I. Utsachen beim Fahtzeug
(technische Nlängel)
und seinet Ladupg

1. I\{ängel dcr Bremscn
2. Mängel det Lenkung
3. Mängel an Achserq Fedem und Rädern

4. Mängcl an der BeteifunS . . . ..
5. Mängel der Zugvorrichtung . .. .... ...
6. I\Iängel otlcr Vcrsagcn der Ii'ahtbahnbe-

lcuchlung, Bcgrenzuogslcüchtcrq Schluß-
lcuchteo odcr Rücksuahlet .. . . .

7, llängel oder Versagen det Fahrtrichtungs-
anzciget

8. Übermäßige Rauchcntwicklung ..........
9. Fchlerhaftc tscladung, Übcrladtrng bzw.

übetbesctzung.
10. Soostigc Ursachea bcim Fahtzeug und

welche ?

III. [Jrsachen beim Fußgänger
1, Spiclende Kinder auf det Fahrbahn

2. Übetschreitcn der Fabrbahn, Gehen oder Steheo auf
der Fahtbahn, ohne auf den Verkehr zu achtcn (37).

3. Auf- oder Abspringen euf bzw. von fahtendeln)
F'ahrzeugeln)

4. Nichtbcnutzung des FulSgängerübergangs.

5.Alkoholcinfluß.....
6. Körpcrlichc oder gcsundheitlichc Bchindctung .. .

7. Sonstige Ursachen beim Fußgängcr und welche ? (38)

IV Straßenvcrhältnisse
Glätte oder Schiüpfrigkeit der Fahtbaho
a) durch Regeo .

b) durch Schnec oder Eis .. ..
2. Glätte odcr

gefosscnes
3. Schlcchter Zustand det Straßeooberflächc
4, §Tcchsel der Fahtbahndeckc (39) . . .... . ,

5. Iinge und Unübctsichtlichkeit leuh o Sraßmkrcwgen)
a) ständiger Zustand
b) Zustand durch Bauarbciten erzeugt

6. Unzureichende Beschildetung dct Straßc
7. Unzureichcnde Beleuchtung der Straße und der

Verkchrszcichcn ... ...
8. Sonstige Nlängel der Sraße und welchc ? ('10)

V. §0itterungscioflüsse
1. Nebel
2. Starker Regen, Hagelschauet, Schneegestöber usqr

3. Sonstige V'itterungseinflüsse und welche? .......

VL Ändere Einflüssc
1. Tiet auf der Fahrbahn
2. Sonstigcs Hindetnis auf der Fahrbaha
3. Nicht oder zu spät gcschlossene Bahnschranken

Schlüpfrigkeit
ö1, Dung usw

der Fahtbahn durch aus-

4. Mangclhafte Beschalfenheit dcr für schienengleichc
§7egübergänge gelteoden \flarnzeichen

5. Sonstige Einflüsse und wclchc ? , .. .. .

G Unfallfolgen
1. Bei dem Unfall getötete und/oder verletzte Personen

(Anzahl dc Persooco ciottago)

2. Bcinr Unfall enstandener S.rchschadcn (4J) (Zurrcffcn.lcs rnkre uzc,r)

a) bis zu cirret I{öhe von runtl Di\I 200 b) in einer Höhe von mehr als DM 200:

H Bemerkungen und Ergänzungen 1l.t)
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Merkbtatt
zur Ausfüllung des

,.Statistischen Meldeblattes elnes Straßenverkehrsunfalles"
(Die Zehlen links entspredten den im Metdeblatt aul d.as Me*btatt hinweisenden Zahlen (1), (2) usw., die Budtstaben und

Zahlen techts entsprechen den Absdtnitten und storisrisch en Positionen d.es Meldebtattes.)

(1) Der Ort des Unfalles ist so zu bezeidrnen, daß er in
eine Karte bzw. einen Stadtplan eingetragen werden
kann.

(2) "Gesdrlossene Ortslage" ist der Teil des Gemeinde-
bezirks, der in geschlossener oder offener Bauweise
zusammenhängend mit Wohnhäusern, gewerblidren
oder öffentlidren Bauten bededrt ist. Einzelne unbe-
baute Baustellen, zur Bebauung ungeeignet'es oder ihr
entzogenes Gelände oder einseitige Bebauung unter-
bredren den Zusammenhang nidtt.
Bei der Beurteilung der Frage, ob eine Ortslage ge-
schlossen oder nicht geschlossen ist, soll nicht von den
gelben Ortstafeln, sondern von dem tatsäöli&en Be-
bauungszustand ausgegangen werden.

(3) Unfälle auf Zubringern zur Autobahn sind nidrt unter
B 1. a) ,,Bundesautobahn", sondern je nadr der Stra-
ßenart unter B t. b) bis B 1. e) einzutragen.

(4) Hier sind nur Straßenverkehrsunfälle aufzunehmen,
die im ursächlichen Zusammenhang mit
dem Eisenb ahnbetri eb stehen: Zusammen-
stoß eines Straßenverkehrsteilnehmers mit einem' 
Schienenfahrzeug der Eisenbahn, auch Schrankenbe-
sdrädigungen, nicht aber ein Zusammenstoß zweier
Straßenverkehrsteilnehmer, der siö zufällig auf einem
sdrienengleidren Wegübergang ereignete.

(5) Unter ,,Kuppe" oder ,,Hügelkamm" ist die hödrste
Stelle einer Straße zu verstehen, an der eine starke
Steigung unmittelbar in ein starkes Gefälle übergeht,
so daß hier durdr die Unübersidrtlichkeit ein Gefah-
renpunkt entsteht.

(6) Eine Fahrbahn ist ungeteilt, wenn die Fahrspuren für
die beiden Verkehrsridrtungen nur durch Farblinien,
Nägel oder in ähnlicher Weise kenntlidr gemacht sind,
so daß die Einheitlichkeit der Straßendedre erhalten
bleibt.

(7) Eine Fahrbahn ist geteilt, wenn die Fahrspuren durdr
Mittelstreifen (2. B. Grasstreifen bei der Bundesauto-
bahn) voneinander getrennt sind oder einen selbstän-
digen Fahrkörper besitzen,

(8) Ein Radweg ist audr dann als vorhanden anzusehen,
wenn er getrennt vom Fahrraum der eigentliöen
Straße verläuft, diese aber in ihrem Zuge in allge-
mein naher Entfernung begleitet.

(9) Es sind a I I e an dem Unfalt beteiligten Verkehrs-
teilnehmer einzutragen, also z. B. audr:
a) ein parkendes Fahrzeug, auf das ein anderes Fahr-

zeug aufgefahren ist;
b) ein Fahrzeug, dessen Führer durch Nidrtbeadrtung

der Abblendvorschriften einen Unfall herbeigeführt
hat, aber weitergefahren ist;

c) ein Fahrzeug, dessen Führer Fahrerfludrt begangen
hat,

(10) Als Kraftfahrzeuge der Besatzungsmadrt gelten alle
Kraftfahrzeuge mit einem vorl der Besatzungsmadrt in
Deutschland gebraudrten besonderen Kennzeichen. Sie
sind im Absdrnitt D nur an dieser Stelle, also nidrt
nodrmals unter D 2.-D. 10., einzutragen.

(11) Zu den Militärkraftfahrzeugen gehören die Dienst-
kraftfahrzeuge der Streitkräfte sowie der Behörden
der Streitkräfte der Besatzungsmadrt.

(12) Ztt den Zivilkraftfahrzeugen gehören die in privatem
Besitz befindlidren Kraftfahrzeuge der Mitglieder der
Streitkräfte (einsdrließIidr där Behörden der Streit-
kräfte). Als Mitglieder gelten Personen, die im Dienst

der Truppen der Besatzungsmacht stehen oder ihnen
dienstlidr zugeteilt sind, ferner Ehegatten, Kinder und
nahe Verwandte. Deutsdre gelten nur dann als ,,Mit-
glieder", wenn sie im Staatsgebiet der betreffenden
Besatzungsmacht (also im Ausland) in deren Truppen
eingetreten sind, dort ihren ständigen Wohnsitz ge-
habt oder sidr dort mindestens seit einem Jahre auf-
gehalten haben,
Alle übrigen Kraftfahrzeuge mit einem von deutsdren
oder ausländisdren Behörden ausgegebenen amtlidren
Kennzeichen sind unter D2.-D 10. einzutragen,

(13) Unter ,,Person'enkraftwagen" sind auch zu rechnen:
a) Mietwagen, soweit es Personenkraftwagen sind,
b)Dreiradkraftfahrzeuge (außer Krafträdern und

Kraftrollern mit Beiwagen), wenn sie ausschließ-
lidr oder hauptsädrlidr der Personenbeförderung
dienen.

c) Krankenfahrstühle, maschinell angetrieben.
,,Kleinomnibusse" sind Personenkraftwagen bis zu
8 Sitzplätzen einsdrließlidr Führersitz.

(14) "Kraftomnibusse" sind nidrt an Oberleitungen gebun-
dene Kraftwagen zur Personenbeförderung mit mehr
als 8 Sitzplätzen einsdrließlidr Führersitz.

(15) ,Oberleitungsomnibusse" (Obusse) sind an Oberlei-
tungen gebundene, durch Elektromotoren angetrie-
bene Kraftwagen zur Personenbeförderung mit mehr
als 8 Sitzplätzen einsdrließlidr Führersitz.

(16) Unter ,,Liefer- und Lastkraftwagen" sind audr Drei-
radkraftfahrzeuge, die aussdrließlich oder hauptsädr-
lidr der Beförderung von Gütern dienen, und Liefer-
und Lastkraftwagen, die ausnahmsweise zur Beförde-
rung von Personen benutzt wurden, einzutragen.
Für die Eintragung der Zahl der Liefer- und Lastkraft-
wagen bei der Gruppe ,bis 3500 kg" und ,3501 und
mehr kg" ist nidrt die zulässige Belastung (Nutzlast),
sondern das ,,zulässige Gesamtgewidrt" des Fahr-
zeuges maßgebend. Die Höhe des zulässigen Gesamt-
gewidrtes ist aus dem Kraftfahrzeugsdrein zu ersehen,
Folgende Beispiele zeigen den Untersdried zwisdren
der Nutzlast und dem zulässigen Gesamtgewicht:

Hcrstcllcr
zulässiges

Gesmtgewicht
in kg

A

B

1.

3.

4.

6a)-b)

6 c)-d)

6a){d

D

l.

Auto-Union..
Daimlcr-Bcu
Ford . . ... .. .

Hmomag....

F89S
L 3500
F K 3000
L28

Schncllastcr. . .
Lstkraftwagen

750
3500
3000
1800

1876
6?00
5850
3800

Nodr:D

5.

6.

7.

8.

9.

tt.-12.

l5-

(17) Sattelsdlepper mit Omnibusanhänger werden nicht
hier, sondern unter D 6 ,,Kraftomnibusse" nachge-
wiesen.

(18) Sdrienenbahnen (Straßen- und Eisenbahnen) auf be-
sonderem Bahnkörper gehören nur dann zum Straßen-
verkehr, wenn der Bahnkörper innerhalb des
Verkehrsraumes einer öffentlidren Straße liegt.
Unfälle auf besonderem Bahnkörper außerhalb
des Verkehrsraumes einer öffentlictren Straße sind
keine Straßenverkehrsunfälle; ein Meldeblatt ist
dann niöt auszufüllen.

(19) Hierher gehören Fahrräder mit einem Hilfsmotor
(Verbrennungsmotor), dessen Hubraum 50 Kubik-
zentimeter nidrt übersteigt, wenn ihre Bauart aIIe
üblidren Merkmale von Fahrrädern aufweist,

- 11 -
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(20) Audr Kinder auf Rollsdruhen, Rollern, mit Sdrlitten, Noö: D (29) Für das Ankreuzen in den sedrs Spalten gelten: Noö: F
Führer von Kinderwagen, auf der Fahrbahn arbeitende 16' als Krad (Kraftrad): I'-tL
Personen usw. Krafträder ohne Rüd<siöt auf den Hubraum
Der ein- oder aussteigende Kraftfahrzeug- oder Fahr- Kraftroller
zeugführer ist bei dem Fahrzeug zu zählen. als pkw (personenkraftwagen):
Bei Marsdrkolonnen sind nur die unmittelbar beteilig- personenkraftwagen (einschließlidr Mietwagen)
ten Personen anzugeben. Kleinomnibusse
Fußgänger sind, falls sie den Unfall mit verursadrt
haben, aud dann als Verkehrsteilnehmer aufzufüh- Krankenkraftwagen

ren, werur sie serbst nidrt zu sdraden gekommen sind. Krankenfahrstühle' masdrinell angetrieben
Kraftdrosdrken

(21) Bei Tierherden sind nur die unmittelbar betroffenen 17. Dreiradkraftfahrzeuge zur Personenbeförderung
Tiere zu zählen' als Kom (Kraftomnibus):

(221 Zu den ,,sonstigen Fahrzeugen" gehören Hand- und 18. Kraftomnibusse
Hundewagen, Handsdtlitten zur Lastenbeförderung, Sattelsdrlepper mit Omnibusanhänger
nidrt masdrinell angetriebene Krankenfahrstühle, un- Oberleitungsomnibusse
bespannte Fuhrwerke us\^/.; Personen, die diese Fahr-
zeuge ziehen oder sdrieben, sind niöt bei den Fuß- als Lkw (Lastkraftwagen) :

Liefer- und Lastkraftwagen ohne Rüdrsidrt auf das
gängern einzutragen' Gesamtgewidrt und gteidrgültig, ob auf ihnen

(23) Es ist für die Angaben über jeden der .am Unfall E Güter oder (ausnahmsweise) Personen beförd-
beteiligten Kraftfahrzeugführer (Verkehrsteilnehmer dert wurden
Nr.1, 2, 3, 4 usw.) eine besondere Spalte zu nehmen, Dreiradkraftfahrzeuge zur Güterbeförderung
wobei die Reihenfolge innerhalb des Absdrnitts D Zugmaschinen und Sattelsdrlepper
maßgebend ist. Ist z. B. ein Personenkraftwagen mit als Rad (Fahrrad) :. einem Lastkraftwagen zusarlmengestoßen, so sind die Fahrräder ohne und mit HilfsmotorAngaben über den Führer des Personenkraftwagens
in die erste und des Lastkraftwagens in die zweite als sonstiges Fz (Fahrzeug):

spalte einzutragen. straßenbahnen | ,rru sdrienenfahrzeuge
(24) Es bedeuten l. Eisenbahnen 

'
Führersdrein vorhanden: " Sonderkraftfahrzeuge (2. B. Kraftwagen für Feuer-

Der Kraftfahrzeugführer kann den Besitz eines lösdrzwed<e)

deutsdren oder ausländisdren Führersöeins durctr selbstfahrende Arbeitsmasdrinen und sonstige

vorzeigen des papiers nadrweisen. Kraftfahrzeuge

Führersdrein niöt vorhanden: Bespannte Fuhrwerke (bespannte sölitten)
Der Krartfahrzeugführer besitzt keinen süuigen il:|!;Ji,i *"1ffi:3är"rörderunsFührersdrein und damit keine Fahrerlaubnis. Krankenfahrstühle, nicht maschinell ängetriebenBesitz eines Führersöeins nidrt feststellbar:
Der Kraftfahrzeugführer hatte den Führersdrein unbespannte Fuhrwerke usw'

nidrt bei sidr, oder es konnten bei einem ver- (30) Audt Uberholen an unübersidrtlidrer oder zu enger I. 3.
- brannten Toten oder bei nadrträgliöer Meldung Stelle.

des Unfalles oder aus anderen Gründen keine (31) Zum Fahren auf der falschen Fahrbahn gehört auch I. ll.
Feststellungen getroffen werden, oder es lag Sctrneiden von Kurven und Befahren einer Einbahn-
Fahrerfludrt vor. straße in entgegengesetzter Ridrtung.

(25) In der gleiöen Zeile ist anzugeben, von weldrem aus- 2. b) Zum Fahren außerhalb der Fahrbahn gehört audr Ab-
ländisdten Staat der Führersdrein ausgestellt worden kommen von der Fahrbahn.
ist. Führerscheine von Angehörigen u". u"_::lT|,A (32) verkehrswidrig ist <tas parken t. tz.madlt sind als solöe zu bezeidrnen. Führersdreine \--'
von Deutsdren mit zusätzlicher Fahrbereötigung von a) an den durch amtlidle Verkehrszeidren ausdrüd<-
Besatzungsbehörden sind ebenfalls unter f Z. Ui ein- Iidr verboten'en Stellen;
zutragen mit der Angabe: ,,Besatzungsführersdrein b) an engen und unübersidttlichen Straßenstellen
eines Deutsdren". sowie in sdrarfen Straßenkrümmungen;

(26) Wenn Zeile E 3. ,Verkehrsfludrt (Fahrerfludrt)" ange- 3. c) in einer geringeren Entfernung als je 10 Meter vor
kreuzt wurde, ist audr in der Zeile E 1. c) ,,Führer- und hinter Straßenkreuzungen oder -einmündungen
sdteinbesitz nidrt feststellbar" ein Kreuz zu maöen. und den Haltestellensdrildern der öffentliöen Ver-
Wurde der flüdrtige Fahrer nadrträglidr gestellt, so kehrsmittel;
sind außer der Ankreuzung (E 3.) aud unter den Po- d) an Verkehrsinseln;
sitionen E 1. a)-b), E 2. a) -b) und E 4. a) -b) die e) vor Grundstüdrsein- und -ausfahrten;
entsprertrenden Angaben zu maöen. f) auf den mittleren von drei oder mehr voneinander

(27) Haben mehrere unmittelbare Ursaöen und Umstände F getrennten Fahrbahnen ejner Straße;
zu einem Unfall geführt, so sind stets a I I e v o r-
räuris restsestenten ursadren und umständ" e) il#iffi:'* l:tj,:Tji:?"rä*i::Hitrandelt'
anzugeben.

(28) Bei Bezeiönung der ursadren unter F I. "ursadren I. 
(33) \Mar an einem straßenverkehrsunfall ein Radfahrer I' 13'

beim l.ührer des Fahrzeuges,, ist mit besonderer sorg- beteiligt, und hat dieser einen vorhandenen Radweg

ralt und unter prüfung und Berüd<sidrtigung aller nidrt benutzt' so ist Zeile F I' 13' auf jeden Fall anzu-

Einzelheiten des unfalles vorzugehen. Nao Möglidr- kreuzen' unter umständen sind weitere ursadren, die
keit sind, soweit es im Rahmen der Ablieferungs- beim Radfahrer gelegen haben' anzugeben'

termine des Meldeblattes mögliö ist, objektive Unter- (3a) Als übermäßige Gesdrwindigkeit gilt nicht nur die in I. 15.
sudrungsergebnisse (2. B. Alkoholgehalt des Blutes) § 9 der Straßenverkehrsordnung angeführte hödtst-
auszuwerten. zulässige Fahrgesdrwindigkeit, sonderu auch jede
Ursadren beim Führer eines Kraftfahrzeuges der Be- andere Geschwindigkeit, bei der der Fahrzeugführer
satzungsmaöt sind je naö der Art des beteiligten nidrt in der Lage ist, seinen Verpflidttungen im Ver-
Kraftfahrzeuges in einer der ersten vier Spalten an- kehr Genüge zu leisten oder das Fahrzeug nötigen-
zukreuzen. falls redrtzeitig anzuhalten.

-12-



(35) Bei Feststellung, ob Ermüdung des Fahrers als Un-
fallursache angenommen werden kann, ist von objek-
tiven Merkmalen (Dauer der Fahrt und ähnliches)
auszugehen.

(36) Unter den sonstigen Ursachen beim Führer des Fahr-
zeuqes ist z. B. auch anzugeben: Anhängen von Rad-
fahrern an Fahrzeuge, unerlaubte Mitnahme von
Personen und von die Bewegungsfreiheit beeinträch-
tigenden Gegenständen auf einsitzigen Fahrrädern
(§ 30 der Straßenverkehrsordnung).

(37) Auch Fälle, in denen sich Kinder so verhielten, daß
ein Unfall unvermeidbar war.

(38) Zu den sonstigen Ursadren beim Fußgänger gehören
u. a.: Hervorlaufen hinter Fahrzeugen, Mitfahren auf
dem Trittbrett, Anhängen an Fahrzeuge, verkehrs-
widriges Benutzen des Radweges.

(39) Unter Wedrsel der Fahrbahndedce ist z. B. zu ver-
stehen: Ubergang von einer Fahrbahn mit Betonded<e
auf eine solche mit Kleinpflaster.

(40) Zu den sonstigen Mängeln der Straße gehören u. a.
enge Kurven, starke Wölbung der Fahrbahn, starkes
Gefälle,

(41) In die Spalte ,,Cetötete' sind alle Personen einzu-
tragen, die bei einem Straßenverkehrsunfall sofort
tödlictr verletzt oder innerhalb 30 Tagen an
den Unfallfolgen gestorben sind.
Es ist dafür Sorge zu tragen, daß die Krankenhäuser
usw. über den später eingetretenen Tod von Sdrwer-
verletzten Mitteilung machen, damit nachträgliche
Todesmeldungen so früh wie möglidt in das Melde-
blatt aufgenommen werden können,
Gehen nadr Absendung des Meldeblattes an die
nädrsthöhere Dienststelle, Kreisverwaltung usw., nodt
nadrträgliche Todesmeldungen ein, so sind Nadrtrags-
meldungen zu madren.

Hierbei ist ein Meldeblattformular zu verwenden.
Die Uberschrift ,,Statistisches Meldeblatt eines Stra-
ßenverkehrsunfalles" ist zu streichen und dafür zu
setzen: ,,Nachtragsmeldung über Getötete". Damit die
Nachtragsmeldung dem vorangegangenen Meldeblatt
zugeordnet werden kann, sind die Merkmale im Kopf
der Nachtragsmeldung (Gemeinde, Datum usw.) aus-
zufüllen. Im übrigen sind Eintragungen nur unter dem
Abschnitt G 1. ,,Bei dem Unfall getötete und/oder ver-
letzte Personen" zu machen, und zwar in dem Teil
"Getötete" die Zugangsmeldung und im Teil ,,Ver-
Ietzte" die Abgangsmeldung.
Für jeden nadrträglichen Todesfall ist eine besondere
Meldung auszufertigen und auf demselben Wege wie
die eigentlidren Meldeblätter weiterzureichen. Todes-
fälle, die später als nach 30 Tageu eingetreten sind,
dürfen nidrt mehr berücksichtigt werden.

(42) Es ist zu unterscheiden zwischen
a) Verletzten, die unmittelbar zu stationärer Behand-

Iung in ein Krankenhaus eingeliefert werden;
b) sonstigen Verletzten, die sich ohne fremde Hilfe

vom Unfailort entfernen können.
(43) Wenn Sachsdraden entstanden ist, soll ohne Angabe 2.

eines Betrages durdr Ankreuzen kenntlich gemacht
werden, ob es sidr um Bagatellschaden (bis rund
200 DM) oder um einen schwereren Schaden gehandelt
hat. Die eine oder andere Schadensart ist durch ge-
wissenhafte Sdrätzung zu ermitteln.

(44) Das.freie Feld dient dazu, Bemerkungen aufzunehmen, H
soweit sie bei ungewöhnlidren Fällen zur Klarstellung
erforderlidr sind, ferner Ergänzungen wegen Platz-
mangel in der Eintragungsspalte oder andere Zusälze,
z. B. Verkehrsflucht eines Verkehrsteilnehmers (mit
Ausnahme eines Kraftfahrzeugführers, für den Ver-
kehrsflucht unter E 3. nadrgewiesen wird).

Nodr: F
I. 20.

t. 22.

III. 2.

III. 7.

IV. 4.

IV. 8.

Gt.

-13-



I. Smlcnvcrkclusuoftlle in Bundcegcbiet und in Vegt-Bctlin

l. Stroßenvrrkehrsunlulla ln den Bundrslundcrn und ln llcrt- Bcrlln

Lend

Schleswig - Holstein

Hrmbug .

Niedersachscn ....
Blcncn .

Nor&hein - Vcsrfalen

Hessen .

Rheinlend-Pfrlz . . .

Badcn - V{lrttcnbcrg

Baycrn .

Bundogrbiot

Vcst- Bcdin

Unfalt mit

I bcteiligtcn Verkehrsteilnchmcr

1) Tcil*cicc auch oit Vcrlctzten und/odcr Sachcchad.n. - 2) Tcilw.i.c auch mit Srchrchedcn.

2. Stroßcnvcrkrhrsunlolle noch dcr Zohl der on €in.m Unfoll brriligtcn Verkchrstellnchmer
und noch dor Zohl dcr Urcochen

Art dcs Unfalles

319

252

L 302

83

1 202
. 860

748

L 72)
L 946

r0 a35

267

33 
"0294 2t9

18 012

I 868

264

7L

,4

31

6

L1

348 008

I 048

9 340

27 08t

3 061

66 r04
22 060

12 r80

3' 381

43 otL

227 tto
10 L?1

24 390

66 265

,686
924

l8l

49

t7

6

l4

9761r

2 263

3 306

7 429

L 39'
?0 741

I 041

4 t78
13 814

tL )34

TZ 9Cß

19ttß

6 272

I y77

t6 7t,
2 007

)r 9r3

L1 387

7 7t4
L9 022

2t 184

I35 251

6 000

L3 167

2t s75

,8 801

6 t46
107 )10

1r 66
18 r)9
,t 166

,6 818

3,t8 088

20 4)0

,735

r, 750

22 850

r0 184

7 127

L8 774

20 697

n6tt

3r,
2t8

tß
u

, ,97

90,

818

I 819

2 045

lt (n5

274

Vctlctzte

t0 270

11 486

,t 044

1 619

86 13'

29 226

t7 ,r4
17 1r7

,7 680

298 23r

12 280

au8erdcm:
Vcst -

Bcrlin l)

14 9X
,t l8{
L 219

1

t6 902

2L 87'

)2 ttr
6 54ß

130 ],60

44 )t0
25 660

69 940

77 ttt
u5 699

?0 4)0

Unfall mit

I Umache

2 Urachcn

,'

10

,'

l0 bis 2l'

Vcrkehrstcilnchmcrn

I negcra mt

,7 940

360 484

21 698

2 792

445

lr0
10,

48

r2

27

4t5 6$)

2 046

17 059

L t54

171

237 26t

79 s22

21 128

5 728

889

2t4
3,

8

1

4

3a8 (B8

5' 4)8

27 7tt
to 919

2 881

489

112

t7

7

2

I
97 611

292 699

t0? ,r7
,t 077

I 609

l 178

,26

,0
L'
)
)

u569,20 130 20 {30

I ) Sämlicbc Unlällc ciad rh in 8crchlocscrcr OrtsLgc vcgclomo gcrcldct *adco.

Ußfdl(StnBeovcrkelusunfällc
mit nur Sachschrden davon

bci nicht
acschlorscncr

bci
eechlorrcncrmsSesamtmit

Gctörctco 1)
mlt

Vcrlctztcn 2) ilbcr
DM 2OO

bir
DM 2OO r8c

Getötctc

Sra0cnvcrkchrsunf tlle
bei ce- | bei nicht sc.

schlosäcncrl schlossericr
!.ei ge- | bei oicht gc-

schlorrcncrl rchloascncr
Onslage

rn§gcsamt Vcst
Bcrlin r)

auBcrdcm: Att dcs TInfall.s

Onrh3e
rn§gcsaml

-14-



ooch: I. Sraßeayerlcclusunfille in Budcsgebict und in Vcsr-Berlin

3. stroßenvrkohrrunlolh in drn Großrrodtrn drs Bundesgoblrtcs und in lsest.Bulin

Gemeiode- Größcoklasse I )

Großstadt

Bundorgrbirt

500 fi)O und mhr Elmohmr

Hambug ....,.
München ....,.
KöIn.....,...
Esscn....,.,.
Düsseldorf..,..
Frankfwta.N{ . , .
Donmund . ..,..
Srurgüt......
Haonovcr --.- -

300 ffiO bir untor 500 ü)0 Einwohmr

Btcmen ...,
Duisbug . . ,

Nilmberg . . ,

Vuppertal
Gelseokircheo
Bochum ,.,.

200 0(X) bir unrer 300 (X)0 Eimohnr
Mannheim
Kicl .,.
Vicsbaden
Braunschweig
Oberhauscn
Lübeck .

Kulsruhe
AuSsbug

150 000 bis unlrr 2(X) 000 Eimohmr
Krcfetd .
Kassel .

' Hagen
Bielefeld
Mtllheim Ruhr
Solingcn .

120 0$ blr cntcr 150 0(X) Elnwohmr

trlünsrcr .

Äachen .
Ludrigrhafco a.Rh. .... .

Möncbcn.Gladbach . . . ., .
Bono
Brcmcrhavcn
Frcibwg ,
Heidelbcrg
Osnabrück
Rcgcosbug
Oldenbug
Rccklinghauaen

100 000 blr untrr 120 0()() Elmohnor

Darmstadt
Hcrnc . . .
Rcmschcid
Mainz . . .

Füflh . ..

Vcst - Bcrlin

2t 87'
14 r9t
tL 440
6 81t
I 514

Lt 342
6 993
8 004
6«5

5 397
5 r94
4 770
2 489
2 

'672 186

4 898
2 48t
1 Lr7
,616
| 9r)
2 103
3 )62
2 )13

+ 18,4

+ 22,7
+ 25,1

+ t6,t
+ 18,5
+ 16,1

+ 28,0
+ 14,6
I 19,3

ll 486
I 9t9
6 1?2
I 881
4 136
5 971
4 r31
t 972
4 07'

1 0l'
3 318
t 162
1 ,75
I 802
L 899

2 849
1 28t
L 82,
2 308
1 419
IL«
2 009
L 486

| 450
L )27
I 004

6ta

I L($
801

9r8
81{
984
970
972
604

L 416
L t02

»4
79)
793
805

tt 744
9 189
6 365
,»6
4 289
6 10,
4 670
4 091
4 192

3 085

, 418
) 246
I 622
I 8r,
| 954

2 90t
I 306
18r9
? 138
L 4t6
1 t9'
2 06t
| 523

L 505
| 1t7
1 030

938
t 201

826

99r
8r2

I 010
I 002

996
618

tuL
t 127
I 011

817
8t7
s17

L 174
651
,1r
773
686

+ 34,7
+ ,,6
+ 39,6
+ 2E,7
+ 29,0
+ 27,7
+ i8,9
+ 23,2
+ 30,0

+ 24,2
+ 34,4
+ 21,5
+ 25,6
+ 14,6
+ 34,8

I 18,3

+ 34,2
+ 31,2

+ 28,4

+ 2i,j
+ 35,6

+ 26,2
+ 23,7

+ 29,0
+ i2,2
+ 15,0

+ I,t
+ 22,4

+ tj,9
I 28,5

+ 3i,1
+ N,3
+ 39,7

+ 24,8
+ 14,2
+ 22,4
+ 19,5

a 20,3

+ 19,6

+ 44,8

+ 47,7
+ 32,0
+ 15,1

+ 28,2

+ 29,7

Gctötctc und
Vcrletztc

69
l0l
97
62
74

103
82
74
86

6t

82
42
51
61

108

50
79
99
66
52
98
79

8l
76
6)
87
76
t,

7L
60
71
7,
7t
t0

ll,
92
8{
«)
67
72

t0?
t7
16
75
69

56

Lgt'

+ 13,9

+ 22,2
+ 8,7
+ 8,0

- 1,2
+ 2i,0

2r8
210
191
ll,
t5)
L'2
r37
119
119

70
100
u
47
5l
57

24

lr
l9
t7
l,

auf l0

r28
16r
174
r0,
t47
L9L
L2'
146
117

113
116
L2L
64
68
81

+ 20,4

+ 32,0
+ 15,6

+ 24,2
+ 17,7
+ )0,j
+ 19,6

+ 16,6

t(a

25

46
10

)7

52

+ 31,)5'
30

26
26
37

25

182

I5
rt)
lrt

88
9L

160
119

| 615
2 116
L 740
t 204
I 878
L 26t

1 290
t 87,
L 276
t 721
2 o9o
I l,{9
L 997
2 315
t 615
L t3t
1 ,41
t 242

+ 20,6
+ 11,4

+ 14,9
+ 5,6
+ 14,9
+ 21,5

87
LL9
r06
lll
118
8l

- 2,8
+ 16,0

+ 12,9

+ 35,1

+ 63,8
+ 5,4
+ 5,6
+ 2t,6
+ 16,9
+ 10,7

+ r8,0
+ ,0,9

33

l8
26

,2
24
t4
25

2'
t9
22

24

,2

93
r3,
9,

128
lr8
93

160
192
t36
92

110
107

| 797
862
8r2

L l9'
L 176

+ i9,8
+ 18,2

+ 21,2
+ 26,1

+ 17,2

1lr0
640
492
7t6
671

t6,
7t
77

L3'
lr8

I zotto I +tz,c I zta I lulso | 12:.54 | +24,e I gt I
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noch: I. Sua8envcrlctusunlällc im Bundcsgcbict ud in Vcct'Berlio

4. Stroßcnvcrkohrrunftllc noch llonol.n uod Unlollfolgcn

6 869
n6t 28 05 57 n9

bri gerchlorrnrr und nleht gochloronor Ortrlcgr (Bundcrgrbla)
Unflllc jc Monrt

5 75'
,878
5 9rl, ,y)
6 270
6 2)t
4 659

ilonat
asammcn

brl grschlorner 0*r lop (Bundorgrobicl)

11 947
L1 265tt 964
L1 1r2rr 880rr 8t7
r5 r25
M 437
t4 894
r5 117
t2 8t0
LA 

'24168 g2

I 65'
8 487I 4tl
9 t56
9 854
98f6

t0 77,
r0 606
10 620
t0 909I 0ll.
9tf6

r t6 t56

6 ?19
6 7r1

l1 824
L, 936
l8 844
18 220
20 5)'
20 407
19 218
t7 411
t2 763
1l ,84

lm 016

, 611
,644
6 tt7
9 099

L0 936
t0 (ß4
lL 972
Lt 961
1l l9l
to 049
7 121
6 )26

I@ l4t

? 809
2 848
4 899
6 121
7 36,
7 000
7 996
7 86'
7 4226T)t 146
4 560

mß2

217
241
t08
,r6
545
,56
587
,81
603
661
4m
498

5 9/t3

20 666
19 »8
2) 788
29 248
32 724
,2 017l, 880
3' 244
,4 112
32 83O
2t 611
21 908

348 008

16,
615
6ü
55'
061
26
875
6t0
,26
6t4
9ß
ß0
E10

18 ll2
16 900
14 6fltt ß7
t6 94t
17 063
19 200
18 467
t8 220
t9 071Uns
L7 884

2ß 154

t0 427
10 119
9 684

10 877
Lr 417
Lt §7
t2 655
12 417
t2 206
12 721
ro l9{
r0 892

I 35 25t

9 298
8 8r7

L5 124
20 t58
?4 9)4
2t 704
27 180
27 7tg
25 rtr
22 r)2
L6 95t
t4 89'

237 545

) 965
1 80t6$2
8 

'10r0 460
9 6r.tt zr3

tL 490
r0 279
9 191
7 210
6 245

$Nt

27 410
25 7r7
29 975
Yr 22t
4t 89t
40 767
d6 ,80
,{6 186
1' ,71
42 023
32 7rt
)2 777

u5 6*)

,s4:'
60),t
472,6
128,9
516,4
,68,8
5t9,4
tgt.7
§7-4
6t,,?
,26,0
176,9
s70p

)16,2
,6r:4
112.4
,62,6
,69,2
179,6
408,2,tor,,
4ß,9
410,{
3ß,5
,5r,1
370,6

29r,9
,t6,4
494,1
678,6
80r,0
790,1
85r,2
89't'l
srs;,
740,'
56r,t
4e0,'
650,8

l18'o
1.u5,2
2t6,3
)6,2
4r5,6
4)r,0
484,t
457,4
459,6
401,1
296,'
252,6
35r,0

t27,9
r15,9
214,9
28r,7
t)7 ,4
,21,0
,64:)
370,6
,42,7
9),0
240,'
20t,t
271,2

884,2
9t9,9w,9
207,,
trt,4
,r8,9
,02,6
489,8
44r,7
)tt,5
091,1
o)7,4

I 22t,r

5 292
4 778t tl,
1 756I 026
,99r
4 rr0
4 2rt
4 274
1 t08, s39
4 958

iln6

198
001
414
211
4ß8
685»,
7s9
740
s42
,4t
ar4

690
781
967
990
491
676
t4,
020
014
3t0
384
99?
9ß

248,1
212,1
r60.2
166;3
177,2
t89,2
2tL,2
r94,2
200,'
2§4,e
r79,,
22),5
r9o;,

7
6
4
4t
5
6
6
6
6,
6

n

bci nlchr gerchlorrono Oirlogo (Bundrr gobirt)

!ut0mmi

!rtommr

lmg!!!mt

Johr

Januar . .
Fcbruc .
Mituz
April
Mäi
Jui ...
Juli ,..
August .
Scptcmber
Olitober

Jaoua!Febru! ,
Ivlärz
Aptil
MaiIuni...
luti ...
August .
Scotcmber
Ok'tobcr
Noembcr
Dezember

Ianuil
Februar -März.--
April . ..Ir!i
llü :::August .
Scprcnber
Oktobcr
Nwembcr
Dezcobcr

Jaouar
Februar
M&r
ÄDril
Mäi
Juni ,..Juli ...
August .
Scptcmbet
Oktober
Nocmbcr
Dczcmbcr

Novcmbcr
Dczcmbet

Montag . ,

Diensrae
MiwocE
Doocrctag
Frcitag .
Sonnebend
Sonntag .

2
I
1
I
I
I
I
I
I
1
2

?67
612
2t1
,21
193
521
860
8{1
586
812
383
,26
89s

579
124
,00
122ll0
484
82'
312
93'
i39
192
t09

2
2
1
4
6
5
6
1
5
5
4,

L 247
1 008| 428
I 887
2 )66
2 184
,434
3 lrt
2 t97
2 390t 766
L 504

21 96i2

49o0
4 612
7 94'

10 186L' 
'02ll 0{8rt 006lt ll2

Lt 790
L2 439
8 89'
7 elo

128 103

t56
9t7
76t
189
0n
69,
297
62t
8r7
692
064
685

I
I
2
1
2,,
2
2
2
I

176
r59
,09y6
u7
407
494
tx,
479
4t7
,62
320

1ln

4))
400
717
862oo,
963
081
u7
082ll8
8t2
818
/135

14,0
14,3
2r,r
28,7
,2,0
32,1
)1,8
,6,1
)6,0
)6,0
28,3
26,4
28,6

0

6 744
5 759
6 187
6 r77
9 l7LI 690

l0 700
t0 942

9 2t9
9 t93
7 120

2t lAt

Unfälle in Trgesduchscbnitt (Bundcsgcbiet)

Srnltrnvekolutcnlo ll. ln W"rt - Brl ltr 4)

,ahrl 20410 | zo I 4t1z I sets I LoL77 | 6000 | lma I ggs6

mit Srchschadco. - 4) §idlictc UoIällc riod rlr io gcschlocrcncr Ortsl.Sc vugcloreo gcreldct rordco.

5. StroßrnvrrkohrrunlulL noch Woch.ntog.n und Unlolllolgrn

Sochentag

Stnacn-
vctkeluo-
ufXllc

ia
Vcrt -

Badia 2)

9s9
08,1
»6
2r5
154
400
572
130

29 r54
,0 8rr,t 6t
t0 101
,2 6ß
t4 171
L9 3r2

208 t54

6t 106
63 10,6 Xrz
60 lr4« trz
7) )t4
,2 786

u5 6lt

9 )39
7 35t
6 Sl8
6 Lrr
7 337I 607

r0 72?
57 n9

292
21'
?69
467
607
e62
,81
6ll

l,
1'
t2
1r
l3
1'l,
n

2) 6)r
24 97'
7t 7r4
24 767
26 376
2t 918
t4 67'

26 181
24 899
24 tr9
23 920
26 t49
,r ,74
22 732

49 814
49 872
50 291
48 68?
t2 ,25
59 492
17 405

318 (n8

722,)
,2
3L
30
3){l,t

254
,97
0r11ß
t81
4t4

180 016 r68 0z 40 082

l) Teilrcisc aeh mit Sachschedcn. - 2) Sämlichc UnIIllc :iad als io gcschloracoer Orslage vcgckomca gcmldct rcdco.

-16-

Leicht-
vcrletztcn 3)

Petloaen-
schadcn

zusmmcn
bis

DM 2OO
übcr

DM 2OO

insgesamt
G"tötet.. I ) Schver-

vcrletztcn 2)

tm
nicbt

bei gcschlosseocr Ortslagc bci nicht 3eschlosscncr Onslagc

&vondavon drvon

lnrgcsrmt Pcraoncn-
schedcn I )

ilt mit
nur Srch-
schadco

insgcsamt mrl
Petsooen-
schadcn I )

mtt
ou Sach-
schadcn

rnsgcsamt Petsoncn-
schadra I )

mrt mrt
nu Sach-
schadcn

20237 515



|.' ;,f, ''l 1".

nch: L Streßenverlchrsunfällc im Budesgebict und io Wcst- Berlin

6. Stroßcnverkehrsunfulle noch Togcsrtunden und ltlonolrn
o) rcch dom On drr Unlollcr

Stunde

untet

ohnc Aogabe

i nrgrro nrl

davoo:
bei Tageslicht I )

bei Dunkelhcit
ohoe Aogabe

1 37'
3 050
2 131

1 570
r)6
2 916

t0 2t2
11 71)
t3 139
L7 147
20 888
23 631
24 197
22 t08
22 t60
22 8t7
26 957
3) 505
27 901
20 197
1l 32s

'1 988
6 940
, 35'

209

2?1 110
?0 169

209

1 527
L t90
L 219

917
96'

| 52t
3 

'643 746

3 761
4 95'
5 064
5 067
4 5r5
5 162
5 968
6 008
o o/b
I 420
7 866
6 4r9
4 399
1 074
2 ,06
2 4)1

101

70 130
27 180

101

L' 897
6 754

I,

77
67
($
60
42
?4

148

lt 288
4 698

t2

19 659
4 lt1

t6

25 764
1 463

21

29 751
2 958

1,

28 8U
J t66

27

32 4ro
3 429

2L

23 UL
I 970

19

5 719
3 442

12

Dezcnber

, ,4)
1 320

6

bri gcrchlor:onrr Onr hgr (BunJargrblct)

0 bis

)"

6"

10

1l
r2
1,
14

t6
L7
18 "
t9
20
2t
22

I
2

1

4
5

6
?

8
9

t0
11

12

l3
14

1,
r6
l7
l8
19
20
2l
11

2)
24

274
26?
167

)46
274
190
128

326
287
231
t73
116

267
26,
r76
110
tL4
242

994
| ,49
t 76)
1 948
2 003
I 782
t.674
I ?6'

2 404
I 812
I 240

793
,L'
476
181
l,

318 088 20 6ö6 l9 998 23 788 29 UA 32 721 32 gt7 35 880 35 241 3,1 I 12 32 830 25 613 25 9(E

21,
169
1)4
lt8
100

1?,
344

24?
211
132

91

1r0
317
229

206
t91
159
l0l
10,
l6t
tl4

220
r61
r)/

72

15'
165
101

124
t27

60

76
51

54

'L,8
6)

99
78
68
48
,1
%

291
267
t65
140
106
2)9
6r,
226

30)
206
142

)24
129
2tt
r70
142

0

I
2

3

4

5

6

B

10

ll
l2
L3

t4
t,

L7

18
l9
20
2l
)a
,1

bis untc! 1

)
,
4

t
6
7

I
9

10

l1
12

1l
t4
15

L6

t1
l8
t9
20
2l

24

27 1rL
6 56j

l8

r, 420
LO t76

t7

15 221
t0 672

l,

147
r5)
120
81

bci nicht gcrchlorrmr ortrlogc (Bundcrgcbict)

184
178
rrl

4 597
I ,81

160
210
143

30 024
,207

1l

t67
r98
142
ll6

r0 9{2 9259

112
r09

93
6t

110

9 lqt 7 120 6ü9

81

87
76
60
64

t20
232
,71
t28
4n
452
405
,r0
,?6
398
404
417
644
476
t19
282
180
t24
t64

r47
r67
124
108

96
190

ohne

iDrgcronl
davon:

97 6fi 6 741 5 759 6 187 6.n7 9l11 8 690 r0 700

bei Tageslicht I ) 4 179
2 ,60

5

4 081

1 674
4

, t'l
I 423

t

7 760
I 400

1l

7 289
| ,91

l0

9 004
L684

12

I 540
2 r9r

II

6 62t
2 629

) 426
, 68'

9

bci Dunkelheit
ohnc Aogabe

l) Einschl. bürgcrlichcr Dämm.ruo8. - Die zwischeostrichc in den l\tonatsspal.cD dcutcn die ungcfährc Grcnze zwircheo Tagcalicht und Dunkclheit ao.

-17-

i "ht
Gesamt-

Januar Februa! Mätz April llai Juni Juli Ä ugusr
ls.rn..u.,

Oktober November

966
1 ,99
I 64e
I 811
t 715
I ,80
I ,80
I t56
I 622

I 169

98t
I 221
1 481
t 714
I 818
| 691
1 684
I 682
1 97'

ut
I Org
t 102
L ro4
1 649
1 

'?2t 412
1 446
L 49)
L 615
l ,56

1 096
l 169
I 202
L 520
I 848
2 2t2
2 346
2 242
2 t2,
2 Lt'
2 t98

516
951
968

t r99
1 415
L 654
t 6?9
I 601
I 688
I 688
1 999
2 4)9
I 840

2U
I 220
L 4)2
1 290
| 572
l 904

2 ,t0
2 074
2 o9t
2 190
2 6t6
3 480
2 843

779

191
716

I 026
I 002
| 117
L 725
2 ot4
t grt
I 886
2 027
| 970
2 4L0
I ll8
2 546

285
I 149
| 265
I 2)2
t 66,
l 994
2 202
2 342
2 t82
2 066
2 188
2 66r
) 419
3 002
2 )71

118
265
998

I 204
I 098
| 194
1 910
I 98'
2 121

2 147
2 o)o
2 469
I lll
2 942
2 180
L 1)7

131

261
t 094
| 3t2
1 219
L 4a8
| 670
| 9)'
1 989
I 810
| 916
1 978
2 307

) l2o
2 827
2 246
1 571

L)5
tt7

L 221
I lrl
| 325
1 613
2 024
2 2tß
2 287
2 086
2ll8
2 164
2 722
3 464
3 223
2 ,4'
I 75r

I i91
1 104

?9'
49'
144
105
302
1,

100
866
520
)13
117
298

12

I
I 264

74)
453
447
11)

| 069
647

,59
412
2l

892
67,
,49
l,

910

560
71

044
800
58'

2L

I
I 716

801

555
l1

2 167
I ))4

740
67)
t33

18

2 752
I 901
I lt4

62)
621
480

19

2 67)
| 9t0
I 242

tß5
510
Jß
t67
t7

)r6
568
tr5
46'
)öo
409
496
485
,01

)25
288

)7'
146
314
302
308
)60
382
42A

24'
y6
44J
317

,t5
101

)ro
J98
44t
446
)99

422
402
329
431
119
411

409
462
537
5)'
612
812

200
294
309
162
ltt
3t2
271
141
401

192
42)
477
4)6

lrl
)81
357
,01
189
407
4t6
4t2
4*
,44
t48
t%
796
765

212

209
219
301

t82
108
36,
491
499
,t5
651
571
422

t67
196
lll
)29
474
t2)
,t8
t09
5t0
667
7u6
74t
917
944

94
146
295
249

l0t
)95
469
446
40,
5r9
562
561
668
863
76)
60L
419

78
1r0
348
322
300
3U
443
402
425
4)t
490
,04
574
723
7LL
6t2
424

l11
t62
4o)
329
361
422
519
54'
47'
5?5
624
u,
7)'
916
880
7)9
t2?

439
419
,2)
199
ll8
126
101

5

379
,02
170
122
o,

l0l
4

,98
275
205
I _19

124
9

,4t
242
I9l
201

7

150
270
263
1l

277
26t
249

10

173

t72
,M
t2

190
46t
287
9,
1l

76,
,0?
118
2J1
2O7 t

I

8r3
683
381

240
239
214

l)

783
«9
49)
276
168
l7l
192

I



ooch: I. StnscnvcrLchrsun{lllc im Bundcsgebiet und io Vest - Bcdin

noch: 6, Straßenverkehrsunfälle nach Tagesstunden und Monaten

b) mch don Folgcn do Un{ollo

Stunde Dezcmber

Unftlb mit Grtu.t.n l) (Bundorgrbirr)

I
2

)
4
5

6
'1

I
9

10
ll
L2
r3
l4
1,
t6
L7
l8
L9
20
21

22

2'

0 bis unter

ohnc Angebe

Inßgc3!nt
devoo;

bei Tagcslicht 1)

bci Dunkelheit
ohne Angabc

0 bis rnrcr 1

,10
l0 1r
ll t2
L2 t3
t1 L4

t4 l'
L, L6

t6 t7
17"18
18 19
19" '20
20' " 2t
2L 22
22 2'
23 24

ohnc Ängabc

ln3t.t!nl
davon:

bci Tagcslicht3)
bci Dunkelheit
ohnc Angrbc

6 729
) 694

L2

2 56t
2 )10
I 727
L 264
I 080
2 589
I 089
9uz
7 034
8 89'

L0 7t36

t2 r15
r3 5)4
11 310
11 270
l) 282
t6 485
23 497
21 011
L6 OCA

L0 646
6 tL7
, 514
4 227

146

227 ll0 8 865

222
177

I

486
2'L

1l
t2
9
I
6
5
o

6
r3

7

9
3

6
l2

1

2

t
4
,
6
?

8
9'

10

1l
t2
t)
14
1,
L6
L7

18
L9
20
2l
1'

23

24

2t6
285
191

t25
L2L
179
)96
,68
2ß
130
414
462
494
539
,41
162
b/ö
871
u7
78)
,25
417

350
161
t2

5 732
2 721

4

lL 449
3 15r

?

2L 295
2 652

L'

L9 994
2 72'

22

2t *8
4 72'

t4

r7
25
L2

7
L2

t4
48

I 179
7 9t0

t4

6 grl
7 2r7

7

19
t6
L'

5

4

9

t4
r9
10
I
4

,3
3L
ll
ll

2,
40
20
1'
t3

2t
25

25
L7

11

28

),
20
l8
11

20

)7
28
21

1

22

27
29
11

r9
L6
l4
I
I

l4
11

92
65

54
48
21
r9
r9

12

,0
29
4l
19
49
37
54

{33

194
218

1

189
181

137

97
82

220
900

2t1
2t2
199
113

99
)2t

271
268
190
122
126

2)0
252
l4l

204
LAz
104
7l
72

o,
101

t)
60
6L

I00

135

9r
74
88
)5

tt7
264
419

7 E

646
214

2

Unlolb mlr Vclrtron 2) (Bundtgoblrr)

772
218

2

636
479

1

)12
tL9

I

692
389

I

)u
474

860
221

754
209

791
,2t

I

275
32t
216
161

rrl

)o)
30r
204

s 157 11 60 l9 tl96 23 962 22 7t1 262*) 26 605

t70
164
111

74
74

202
t26

I ,60
I 188

810

tzt
146
301
210

7

21 069 21 831 r6 103 lt 075

140
t20
84

55

1,
lt,

301
27t
192

48,
)19
734
789
899
8t,
716
1X)

t7) 196
5r 768

116

4 968
3 888

9

t6 656
2 826

L4

21 lr)
, t29

1'

t8 45t
,600

L4

L4 6t4
7 206

l1

dic ugcfituc Grcnzc zwischen Tagcslicht ud Duokelhcit rD.

-18-

1)
41
24
25

o

t4
l0
I

r9
L2

2L

2l
27
16
18
2t

,5
22
24
27
28

,2
44
)9
18

10,
s4
7L

22

30
tl
4L
I

18
10
l,
t4
l8
20
25

L9

12

11

20

)9
)8
40
)?
,2
4t

5)
,6
64
80
80

)o
22
2l
19

32

,1
3'
46
u
4,
48
t,
62

?0
40
29
26

,3
t6
56

47
44
57

67
91

72

3
27
24
25

2)
39
45
43
t9
,0
49
62
75
77
60

24

1)
4L
29

,,
48
47
t2
48
t8
,6
69
87
86
68

L4
21

38
29
25

)5
41

32
56
60
44
6
70
75
77
66
)9

45

,5
)

t2
2l
34

27
24
28
4l
43
48
)4
52

64

t2
7'
61
68
42

))
,6

)1

1'
40
40
33
4l
46
,3
4t
6r
61
4)
62
87
83
68
,,
)L
4'

3r
v
18

9
t)
1l
I

57
39
)4
l8
l7

,0
,0
)6
23

2

74

,8
)6
44
I

t?0
71

,o
2L

,6
I

t04
9'
44
29
3)
46
,

321
501
,58
579
611
556
,97
587
6t6

818
472
568
669
767

967
919
8%
9r8

I 125

YL
177

395
464
tt7
544
,20
t51
574
712
715

97t
6t2
787

908
I 140
t ,64
L 179
| 28)
I 280
I 610
2 259

u8
614
440
t27
662
808
88'
91r
972
946

I r99
r 638
L 

'59

268
1 109
r 10,

764
948

| 052
| 2r2
1 465
L 303
1 349
| 399
L 749
2 490
2 222

r)5
592
721
541
712

96r
I r00
L 202
t r11
I 276
1 234
L 574
2 t96
| 879
1 3r0

294
I 078

926
785

I 120
| 259
L )94
L )44
l r18
| 47t
I ,00
1 8r8
2 604
2 449
2 034

tL7
240
uß7
886
691
910

L 234
I 265
L 378
L 49)
I 454
1 18,
L 717
2 48)
2 297
1 766
I ll0

10,
227
946
991
710
8r0
981

I 1r4
L 285
| 220
I 229
I ?4,
| ,16
2 258
2 175
1 80,
L 297

11,
288

I LL}
L 026

8r4
I 005
L 274
I 430
1 410
L 47t
t 4r0
1 398
1 802
2 t52
2 560
I 960
I 482

688

4t8
299
214
tu
lr5

63'
t23
298
t90
t77
152

4

998
616
360
,40
242

7

s84
t32
445
))2

L4

808
60t
48'
1,

7r0
640
468
22

9t2
741
t29
1,

I ,08
9r,
659
,,,

L4

L 879
I l14

652
547
$L
l.{

2 173
l ,1)

874
193
506
)r6

11

2 004
L 449

975
64)
367
360
294

L1



noch: I. Straßcoverkchrsunf§llc im Buodcsgcbiet und in Vest-Bcrlin

noch: 6. Straßenverkehrsunfälle nach Tagesstunden und Moneren

noch: b) nech dcn Folgcn dcs Unfelles

Srunde

UnftlL mlt nw Scchrchodrn (Bundorgoblor)

t, odr 19 21 0 l8 220 t9 071 15 n8 t7 *1

Dczembcr

l8'
174
l14
118
88

t11
a7

32 7n

25
606
95t

I 586

0
I
2
)
4
5
6
7
I
I

10
11

t2
l3
14
L'
16
17
18
19
20
2t
22
t)

I
2
t
4
,
6
7
8
9

10
11
t2
13
t4
15
l6
t7
18
L9
20
21
22
2)

lnrgoroni

2 083
I 84'
I 438
I 138
I 130
L 689
4 29r
7 269
9 780

L2 e75

168 11'
39 887

l12

267
t0 177
9 9u6

20 {30

L6 726
3704

bis uotet I
a

)
4
5
6
?
I
9

l0
ll
L2
1l
L4
l,
16
t7
I8
19
20
21
22
23
24

1r1
L)2
119
101

a4
126
216

160
103
108
87
lo

192
L5'
128

191
t62
117
u0

197
169
tr6
120
t02

Lt )
168
t20
87
%

118

,79
174
lec
19r
190
352

179
1r0
111

83
96

L2'

t6,
199
139

178
r6,
lll
87
97

164
149
1r6

Lt3
t4)

99
72

14 712
L6 063
14 684
l3 821
14 717
11 11I
t6 471
11 553
l) 909
9 959

n)
4t2
52)
395
216
279
,17

0rt
715
,06
3%
280
276

,89
28t

L4

)74
)r4
241
NO
170
3t9
847

,22
782
21t
113
ß3
1r8
072
t67

288
t99
075
69t
600
t4t

l8 764
Lr 992

2t

ohne

6 556
4 128
3 582
3 198

208 l5,l l8 il2 l6 $0 r{ 651 15 867 r6 941
davon:

bci
bci

r)

6

t8 16t

rt 90,
2 t)0

9

Tegeslicht
Dunkelheit

ohne Ängabe

0 bis uater

iilg.rcnt
drvon;

bci Trgeslicht
bci Dunkclhcit
ohne Angebe

mit Gctötcrm l)
mit Vcll.trtcn,{)
mit nur Sachechrden

12 321
2 tL2

18

r5 444
I 488

9

t2 914
, 188

10

l&076
9 

't420

415
474
ll

14 011
ru6

3

125
623

I5

,10
452
)4t

419
?61
l8

490
t27
t72

1r 00,
3 20'

t2

14 310
4 727

t7

lo 't35
, 4r2

1t

Unfu lb I nrgrscnrt (Bondcrgobtcr)

292
2N
200
198
142
249
492

4 902
4 640
3 356
2 527
2 311
4 45?

13 776
L7 479
17 r@
22 100
2' 952
28 700
28 7r2
27 670
28 528
28 955
33 63t
4t 92t
)t ?67
26 SN
17 727ll 062
9 446
77&

I
2
,
4
,
6
7
8
9

t0
l1
l2
r3
l4
t,
L6
t7
18
19
20
2l
22
23
24

282
245
213
152
16'
228

)r9

205
t47
l2)

)71
144
2r)lrl

49r
527
311
86

473
454v,
281
2t2

474
456
326
2262L

427
432
268

I
2
2
2
2

2
I
I

ohoc

115 $9 27 t10 25 75' 29 n5 t6n5 ,ll 895

20
1061

7r0
r 837

L 627
t8l

)7 ttt
4 3t8

26

4L 4)1
5 tl3

1a

10 t67 16 580

22
1 t5)

864

2G9

13 371 a, t23

29 580
12 4t2

,L

| 104
39t

32 
'It

18 8116
1' 86r

26

16 186

,8 564
7 598

24

l)
,1
4

,69
3?2
l6

348
97

9
6

040
)49
310

l8
407
960

I 385

24 256
, 694

2,

16
709
7r4

r {39

21
I l7r

sr9
2 031

23
65r
806

r 480

9t7
561

,6
4

)1,
886

24

29
988
791

808

17,
t57

37

2t
8r0
828

69.)

tt2
t92

27

36
004
840

880

| 570
310

,4
9

11

323
827

r t6t

Unftlh in W.3t. B.rltn 2)

871
166

697
t40

224
215

22
248
812

@
921
l6r

2auS0nmo
davon: .. l)oqr leßesllcht

bci Dunkelheit
77t
j86

ß5
120

7re
276

995
t9l

Scschlos6.ncr Ortslrgc v*gclommn 8!meldcr wordco. - 3) Tcilrcisc euch mit Verlctzteo uod,/odcr Srchccbedca. - 4) Teilrci.c aeb Eia S.cärcb.dc!.
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G esamt.
i.hr Jaoua! Fcbruu März April Mri Juni Juli August

ls.nn.,u.,
Okcober Novembcr

982
452
584
674
48'
417
46t
411

e51
634
370

233
240

I

779
002
r11
2)3
l6r
ON
109
088

I
1

,47
046
686
476
l0r
277
224
1l

611
314
256
2t9
218

01 7
,15
40t
469
309
t97
272
328
3r8
200

5

7)8
879
127
267
418
,39
272
321
344
t20

%0
597
YL
321
292

17

s3
264
228
r98

18

591
8r6

I 01,
I O?2
t 14t
1 034

971
I 07)
I o9t
1 175
I 225

454
685
801
980
203
371
210
2t1
229
287
416
693

656
J68
339
273

109
513
645
901
028
27t
018
069
192
186
309
498
161

307
269
255

)r9
255
166
200
,)8
479
645
,ll I

447
)95
28'

422
609
747
9U

I 180

8t
148
188
,38
68t
944
LO2
l)a
092
108
2ll
160
3r0

I 616
| 33r

949
607

94
165
462
554
785
944

I 045
I 118
I 081

99r
I 125
1 17)
1 31)
I t10
rloo

9e7
«o

L10
t76
471
614
819
988
24'
316
)07
t2t
24t
366
591
741
460
054
74a

182
t95
292

9

4t0
36
30t

15

67
,80
,19
l8

322
967
163

121
989
076
041

830
523
116
694
482
43r
40'
20

2 123
I
I

I
I
I
2
2
I
2
2

271
,94
829
028
160
999
044
064

3
2
I
I

456
579
7),
l4l
698
677
5t9

26

L Z0l
| 494

2 36t

168
690
455
409
40t
t(,

L 479
I

886
1 404
| ?45
I 881
2 004
I 873
1 742
I 844r9y
2 101

,18
77t
t3t
9tr
227
623
7r5
7U
660
688
2t0

586
515
863
860
694

3r

3 942
1 605
2
I

736
247
277
)61
766
9U6
952
948
08,
080
422
916

2 276---T@-
I 018

618
586
4t7

25

I
I
I
I
2
2
2
2
2
2
t
4

ul
0r8
907
740

27

3 608
29fr
I
I

41'
603
819
59r
961
3u
661
722
t(fr
63)
718
2r2
276

285
928
258
2u
6t6
028
416
263
251
,18
469
945
769
tt7
201

889
7t0
6t,

21

| 414

1

I
I
2
2
2
2
2
a

2
3
1
3

418
0r0
860

24

,1182W
I
I

4r2
545
576
,6t
t17
t17
760
8rl
712
73'
891
406
J36
946

zt2
4lI
293
4r1
403
88'
1?9
43t
,26
661
709
)9r
r37
174
705
781

| 716---T-r?E-
945
812

26

N9
4Lt
442
674
5r9
822
071
t)5
414
26,
406
482
881
843
,38
8r8

| 999
I 187

I
I
I
I
2
2
2
2
2
2
2
3
,
2

019
809

\7

I

268
479
624
680
686
035
56)
829
762
66t
742
807
45t
180
LA3
082

2 278
L 417

I
I
I
2
2
2
2
2
2
2
1
4
4
,

172
89r
3)

I



lm
duch 2usrmncnstoß
z*irchcn fahrendcn

Faluzeugen vormfahrcndcs Fahrzeug

gcschlos.
seocr

I ntcnt
lrgschlos-

gcschlos-
saDar

ntcht
gcschlos- gcschlos-

scnct
aicht

gcschlor-aeoct
Onslagc

zu§ammeI

unsE8cOrtrlage

zgtammcn

Bcsondcrheir

Srnßc

Stroßrnklsrr
Bundc*utobahn....
Bundcsecrßc.....
Latrdsr.ße I. Ordnung
LandssaBc Il. Ordoung
Äodere Stnßc

tutando,

Unfilllello
SmSenheuzung oder- ciomilndmg .

von glcichbcccbtigrcr StrrBcn
mit einer bcvorcchtigtm Stra8c .

Schicneogleichcr 9egilbergeng . .,
oit Schrenken
ohne Schrrnkco

Kuppc(tlllgclkamm),.......,
Kwc ..

Stnß.ilrt

dcr

noch: I. Stnßcnvctkehrsunfälle im

7. Stro ßenvorkehrsunful lc noch d.n Un{ollfolgon,

Sna0ctrver
durch Auffahrcn cioes

pukcndcs Fahrzcu3

aslmmen

Unftlb nlr

s)

18

T'

,
I

138

Unhlh rlt

765
,76
9'

717

I 95r

r 0ll
24t
770
,l

7
u
I

zLL

L 494

,7'

,6

1'
I5

r 95I

1,
2) Lrg
12 llt
4 004

,5 427

71 t)ü

41 870
rr 8r9
l0 01i

2t2
49

L6'
124

,205

54

772

§4
9l
80

I 351

I 16,

L'7

11

2

,
l 35t

421
76%
I St1
L 671
L 746

16 389

,9r8
794

1 114
130

20
ll0
199

, L?r

Ll 316

r ,6r

112

,t
2,

16 389

,4
| 537

730
184
797

33@

2 659

,t0

80

,5
l8

33@

436
)0 8rt
17 170

,67'
,7 t73

9l 289

4, 808
t2 65'
)) rtt

)42
69

27'
,2'

I t96

74 068

L2 79'

L 929

l 266
L 2rr

91 28!'

8

5 096
2 558

679
39v

12 305

1rn
64
l,
,8

261

57

L'
42
I
1

t9

74

300
126
,3
69

6ü

79
L7

62
2

I
t
4

12

450

7)

70

I
,

6@,

74
t?6
62
18
ll

3ll

22

2

20
I

I
2

2)

24'

26

67

341

674

) 427

| 9)8
,2)
12'

690'

682
I 52'
4 

'46I 201
4 2t9

l92lr

10u
816

) L)8
,0
16
L4
88

| 220

lr r0,r

2 r52

928

LN
2r8

l92ll

I
)7
21

5

t9

86

t9
2 528
t')r9

,t2
2«2
6ü0

| 59t
320

t 27t
t,
6
7

t1
275

t 212

t 20,

20I

7L

171

6 860

390
I lrl

49'
t27

94

2251

19
8'
47

8

22

201

29
)

26

1

I
?

t0

I10

28

)9

18
48
2'

a

,
ll5

8

8

4

66

l2

,7

ll5

,6
1l
4

t6
87

l0
,l

6
2

2

5l

10
57
L7
6

38

t38

298
,0

218
49
I

4l
L4

2t4

| 309
291

I 018
100
t,
8'
2)

46)

2L

,
l8

2

I
I

6

7
I
6
I

5'

29

)
I

u

2

7
I
6
I

2 I

Ungctcikc Frhrbahn ud lRichm3s-
verkehr ohoe Rad*eg

Uogetciltc Fetrbehn und lRichruBs'
vcrLchr mit Redvca .

Gctciltc Frhrbehn üd lRichtugs.
vcrkcht ohnc Rativcg .

Geteihc Fahrbehn md 2-Richtmgs-
vcrkchr nit Rrdvcg .

Ei0bahnstnBc

lolqmnan

20t

17

26r

,
t

64

l6

2

,
1

ü

',0

9

L2

5l201

3rroßrnllcrr
Bundesautobahn . . .

Bundcsstraßc....,
Lrodem0c I. Ordnug
LandccEßc II. Ordnuog
AndercStraßc.....

409
, 679
I 814

4)9
2 7)6

9 lr7

a

903
469
t»

L 916

, t65

224
67

Lt7
I

I
I

lI

t5
r lt2

552
18'

L rtz
3 906

5'
209
lt,
)0
16

u1

I
4

:

1
,6

Unlollrrllo
Straßcnlrcuzug odcr *imilndug

von glcichbercchti8tcn §ür8eo .

mit einq bcvoncchtigtcn Stn8c '
SchienenglcichcrVcgübcrgang . ..

mit Schnnkcn
ohne Schnnkcn

Kuppc (Hltgclkenm) .,.... ....
Kwe ..

3tEß.i.rr
Uuctciltc Frlubehn md lRichmir'

?crkchr ohnc Rrdreg .
Unretcilte Felubrhn und lRichtugs'"verlchr mit Redrca
Gcteilrc Frhrbehn ud 2'Richtugr-

vetkchr ohnc Redsca .
Geteilte Frhörhn md 2'Ricbtuga-

vctkrhrmitRedrcs' . .'... ..
Eiobrhnsuaec

tu[mnan

!ü3!nmn

59 712

11 2r{

L tl7

t zrl
t 206

71 t,.oJ

) 2g'
7y

2 
'492L
t4

7

24
675

72t
u2
609

I
2

7

64
t45

t77
',2
t1,
1l
t
8

29
116

1172
'1r2

1 {20
24
I

1'
13

1'L

zrt
7t

r62
I

1

8
r67

9 806

I 819

27t

181

228

t2 36

5 698

,,,
6t7

1l
10

6 90'

t6119

199

,71

6
t2

22n

6 881

Ll04

572

71
ta,

9lu

2 611

602

77

17
10,

t 165

,29

,,
,,

2 96'

65'

rr0

t0
108

3S6

,
,

ul
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Bundcsgebiet und in Vcst: Bcrlin

drr Unlollort und dcn Bcrondcrholrrn dcr Stroßr

andcres Hindernis

acoct

dcr

Grtctrtcn l) (Bundorgrblor)

Bccoodcrhcir

s-oo

3tcßoallcrr
Bundeceutobrhn
BmdcrrmSc
Lendstnlc I. Ordaug
Lmdrmßc tr. Odnug
Ändere Stnßc

ttlailmn

Unhlhrolle
StnBcnkrcu2sg oder-eiomündung

von glcichbercchrigtco Sarleo
nit ciocr bcvorcchdgten Strgc

Schieoengleichcr Vegübergrag
mit Schnnkcn
ohnc Schnn&eo

Kuppe (Hü3clLrmm)
Kwr

SrnSoma

lul!mtrn

3trcBclllorro
Bundcsrutobrhn
BmdcsrtnBe
Lrndrurec I. Ordaung
Lrnd*nEc II. Ordnmg
Andcrc StnBG

tuaamnan

Unlqll:tlb
Smßcokrcuzmg odcreinmündung

von glcichbcrcchriXtcn Sceien
mit cincr bcvoncchrigtcß Stn3c

Schiencnglcichcr Vegttbcrgrn3
mit Schnnkcn
ohac Schnnten

Kuppe (Hil8cllcmm)
Kwc

3rroßonrr

Ungcteilte Frhörhn und lRichrunge-
ierLchr ohnc Rtdveg

Ungc:cilte Frhörhn md lRichttoga-
vcrkchr mit Rrdvcl

Gcrilte.Frhrbrho und 2-Richtungr-
verkchr ohnc Rrdrcg

Gcteiltc.Frhrbrhn und 2-RichrungE-
vcrkehr mit Rtdrca

Einbrhnstreec

44
L7
27
I
I

t62

174

t2

I

L"
113

,9
136

ul

29
424
JOO

119
182

I lto

1 019

11

v,

4
4

I t,t0

,24
5 27'
4 164
I 420
4 208

r5 39r

l rll
507

I 004
r56
128

28

77
) r14

I
861
468
t23
746

2 199

I 729

YL

56

4L
32

2 199

I
tt 607
I 113
2 58t

17 676

r0 008

7 7t,
2 20t
t ,12

25

I5
l0
J3

2 020

)2
l 210

68'
196
788

2 939

1

281
184
8l

37r

9r8

761

89

l8

r9
ll

918

91

§2
)7t
l16
?09

r t95

I 0r0

44

n
)
6

r r95

| )74
5 414
4 358
L%2
t ,75

ll:t83

612
180
1r2
60
3Q

30
t0,

, 554

91
643
,)9
237

,80

2 ll3

I 811

rrl
110

22
t1

2 ll3

L 379
L) 476
9 r49
)u2

1r 969

ar 8t5

5 60t
I 75r
3 St4

180

95
8,

16,
6 676

t4 596

4 094

L 976

397
712

41 815

,29
2 0r9
1 288

413
193

atn

)u4
315

,t2

?

t4

a{n

, 320
?3 L4r
L6 ß9
) 709
4 798

53 ß7

6ojl
t 216
1 778

274
10,
r69
512

9 638

45 76t

,825

,232

%
123

53 Gl7

29
27t
2t,
100
46

699

28
L,
l,

8

1

t
,

267

645

25

28

I
899

3r
379
2r)

73
42

t10

51
6

:,
5

1,

643

62

32

199
t)

)26
I
I

I
%

72
30
42

9
4

7

429

9r
2 676
2 t96

744
Cß)

6 lto

r19

2 )72

401

88

42

,4
2 9?o

92
14 2S'
t0 3)9
, 125

18 319

a6 3rB

8 o,tl
2 266
t 77,

27

L'
t2

106
2ru

sß2
4 79r
I 980

L2 591

27 litz

4 9r1
I t7L
3 422

120
65

55

60
t t22

22 376

3 rt3
«8

37t
700

2V 192

)
2 257
| 240

)60
2 0s3

5 9t3

4 680

947

141

5 91t

t7
54 042
,l 7t5
10 ,81
77 878

trl gß

60 940
17tm
41 750

456
22?
259
298

12 9r0

t10 t74

23 u)
4@0

2 5t6
1 540

tra gr3

,r2
I ?96
2 r28

801
2 476

r0a95

2 lot
477

I 628
tr8
3'

125
48

| 572

I t24

I 262

456

r13
80

l0{35

) 177
7? 18)
47 784
16 090
82 676

27 110

66 974
18 416
48 578

760
)t?
128
810

22 565

186 3r,

27 268

7 2t2

2 6t2
166,

10,n0

452
79

173
I
t

t21
46
7,
24

4
,n

5
t17

16
l0
26
l8
7

11

3

)t6

157

,6
101

42
ll
3L
I

483

| (ß0

196
L 264

8l
L'
66
t9

613

44)
8l

,64
77
l8
59
29

929

6

4
3

Vorlotrrrn 2) (Bündergobia)

t06
(t(>

ul ,t0

7

2 707
2 070

670
t 649

9 103

L 262
4r8
s24

94
78
L6
19

| ,02

)17
2 568
2 ogt

7t0
t19

6 288

249
69

180
52
,0
l2
,8

632

328
6t

263
2

2

5t
,24

7 ,8t

1 )22

l6t
87

148

9r03

5 585

3t1

328

9
11

6 288

t2 9«
I 675

493

96
l6l

15 391

,) 453

3 945

t 101

524
982

40 0(E

,904
y5

10,

10

I
6 370

19 357

4 29'

I 204

514
990

16 378

12 220

781

I 308

2i
52

l{ :ß3

Ungetciltc Frhöehn ud 2-Richm3r-
vcrkchr ohne Rrdwcg

Ungetciltc Frhlbrhn ud lRichtmgr-
vcrkchr mit Rrdveg

Gctciltc trhörbr u-nd lRichongs-
verkehr ohnc Radrca

Gctcilte.Frhrbrhn.und 2-Richtungs-
vcrkebr mit Rrdrca

EinbrhosrnBc

--21 -

aischen
endcrer An inegcsemt

nrcnt
gerchlos. *::l::1 *:ilil" "::I§{ "iliil,lcnct dslman

UttslrBe

alammefr

Onslrgc
a§lmmet

ITIONDT



heltendcs

duch Zusammensto0
zrischen fahrcnden

Fahtzcugen voranfahrendes Fahr:eug

oicht
geschlos-gcschloe-

scnct
nrcht

geschlos- geschlos-
sen!t

I nrcht

lr'::lf"- gcschlos-
§enctseoer zusahman

Oßslagc

:usammcn

Ortslage

Besodcrheit

SurSc

Strc ßonk lo : s o
Bund.slutobahn . . .
Bundcsstraße..,.,
Landstraße I. Ordrrog
Lrodstraße II. Ordnung
AndereSraße.....

luScmmon

lJnlsllrrrllc
Sttaßcnkreuzung oder-cinmündung

von gleichberechtigten Smaßen
mit ciner bcvorrechligteo StleAe

Schienengleichcr Vegübergang . .
mit Schranken
ohne Schtanken

Kuppe (Hügelkamm) ..,,...,.
Kuve . .

Stroß.ilrt
Ungetcilte Fahrbaho und 2'Richtungs-

verkehr ohoe Radweg .

Ungeteilte Fahrbahn und 2-Richtungs-
verkehr mit Radvc6 .

Gcteilte Felubahn uod 2-Richtungs'
verkchr ohne Radtcg ,

Geteilte Fahrbrho und 2-Richtungs'
verkehr mit Radreg .

Einbrhnstraße
tus!f,mn

St:oßrnllour
Bundcsautobahn , .r.
Bundes8tra0e.,...
Laßd8$aße I. Otdnung
Landsm0e II. Ordnung
ÄodeteSua0c....'

tu3cnmn

un{o Ilrtcllc
Sraßetrktcu:ung odcr-einmündung

von gleichberechtiStco Sraßen
mit cincr bevorrechtigten Sür8e

Schicncoglcicher Oe3{ibergang . .
mit Schtanken
ohne Schranken

Kuppe(Hügelkamm) .,..'...
Kwe .,

StroßGmrt
Ungeteilte Fahtbrhn und 2'Richtungs-

verkehr ohne Radweg
Ungetcilte Fahtbahn und 2-Richtungs-

verkehr mit Radvcg .
Getciltc Frhrbchn und 2-RichtsS§-

vcrLehr ohne Rad*eg .

Getcilte Fahrbahn und aRichtuags-
verkehr mit Rad*cg

Einb.hns$r0e
lutamren

Unföllc mir Gctöteten 2) . .

' 'Verlctztcnl)..
" ' nu Sachechaden

tuS0mmn I
dmnter:

auf cine! Stlrßeokreuzuog
io einer Kuve

dct

noch; L Stra0envcrkefusunf{llc in

noch: 7. Straßenverkehrcunfälle nech den Unfallfolgen,

Sraßcnvcr

patkendcs Fahrzeug

Unßlle nlt nur

r9
24 702
12 551
,,61

40 694

81 329

44 468
rt 584
l0 884

288

229
108

6 700

u 450

t0 172

? 4L'

t 7)2
2 160

8l 329

\4
48 606
25 244
7 455

16 8)8
r58 180

87 )49
21 654
6t (ß5

ttltlt
4\6
241

12 116

12, 616

2L 779

3 968

2 996
I 781

158 180

t45
7 ]66
4 265
L 
')'l lll

tl 61,2

tu
,2 068
16 8I8
4 696

4L 82'
95 971

46 618
t4 041
,2 t9'

Ä5t
88

367
108

t0 265

77 276

1t ,71

2 919

t ?90
2 615

95 971

L 0r4
u 440
34 7L8
L0 55'
79 795

r 90 562

91 75'
26 957
66 768

897
172
725
6t1

L9 126

Lt4 0o3

24 676

4 928

t 091
,N4

ls 562

ö
7 416
2 662

62t
,728

16 t59

8t0
2 96,
t t94

269
t69

5 127

4 014

5u

779

22
2S

5 127

838
l0 401
) 816

894
5 897

21 886

, 269
L 075
4 194

22
11
l1
7,

1 107

r) 914

) t27

L 4)r

,00
6%

2t0l,6

2l
10 20,
4 0)9

914
u 166

26%t

19 417

t 5s5

| 278

L 
'2426 361

1) U7
33 309

,4,
2 407

965
271
,22

a 513

2
1 194
L 9t4

736
t2 403

r8 269

L5 026

L ,20

474

r99
I 0r0

t9269

4
4L"
2 414

89'
L4 )7'
21 8al

146
) t62
2 Lr'

80,
t2 @5

l9 2ät

L )12
t82
730

9
3
6

l8
,20

r5 794

I t9,
606

201
r 0r9

19253

Unftllc inr

2ll
4 74t
27y

9x
t4 6Lt
232.n

18 840

2 286

749

254
I 168

2t 2',97

t66
12 610
5 007
L 20t

ll 488

30 876

144
168
201
69

202

981

2 170
459

1 71r
167

?o
138
200

, ,65

L2 826

t 199

504

,8
5t

tl u:t

I 020
L' 814
I474
, 097
2 9t7

32 382

4 712
984

,728
L3
10
,

22
682

11 900

2 74)

672

478
($6

16 {59

l6
t2 6t6
, 314
| )19
9 ?20

29 @5

19'
87

306
4r
L2
?9
6'

,10

, 521

470

471

l1
40

/t 513

7 9r9
1 t9L
6 348

120

'L69
r04

I t90

22 958

4 0r5

t 749

7)0
t )64

30 876

r 014
16 )74
6 888
t 652

14 266

r0 194

40
I6
24
,
1
4

8l

207
608
120
t0l
240

t 176

,t7
9r

46$
9
I
8

t,
42'

546
504
u2
79
)9
40
4l

0s0

6

272
t66
76

6
,
)

L4
437

768

71

132

2

9U

I
6
1

,78
568
211
8t2
t0)
6n

100
20t
095

L9
)

L6
119
993

| 594
L9 221
8 

'282 llt
L0 225

11 7@,

352
918
4t4

54
2A
26

167
3692

4L
t2 768
) 402
L ztl

97,
t 606
L 486

401
4t9

6 88ti2

6
I
,

406
)o1
r0l
146
,7

289
41'
010

6

052
73'
tr9
,5
2)
10
{8

)76

I
7

162
827
,rt
%
46
18
tt

)61

t78
LL9
lt9

53
1'
l8
92

670

740
946
794
r47
61
86

147
011

,01
614
ß9

8
1
,

18
570

49
20
,o
t

t52
614
898tl

,
8

26
6912

t7 711

2 L'L

)t2

249
r 116

2t 8at

,
I

t21

| 127

L3t

r97

t
17

1 at6

28 )47

2 897

960

81

32 382

21 91r

4 609

946

ß2
897

29 @5

9 957

I L4'

I 
'03
,4
40

t2 677

ll 868

t 752

2 449

696
,r7

$7@

24 1r'
4 806

I 48I

81,
t496

33 309

5 256

6Bl

879

L7
52

6 805

29 969

5 487

2 )60

8r0
l 548

40 t9,a

3treßravrrkohrrcnh llc

L4
746
281

011

79
761
,80
120

,01
78

4

8

,

,
4

79
761
,80
120

,01
78

)
)44
226

573

672
rl

t4
146
281

041

7to
1'

I
2

)
,44
226

573

4
,78

I 210

r 591

4
378
210

5n
r31
r37ro

1'
672

L)
1r1

13

-22-



z*ischen Kraftfahrzcug
und

Fußtänger
mdcrcr Art insgesrmt

nI nicht
lr"::l!"- seoct sene! SCD'I

)rtslagc

zu9Smmco zusammco

Or!slr8c

zusBmhen

Onstsgc

rusemmeo

Bundcsgebict und in Vest - Berlin

der Unfellart und den Besonderheiten dcr Straße

andcres Hindcrnis

gcschlos-
sqnct

Sochschoden (Bundtrgcbto)

Besooderheit

Stra ße

Strlßrnklcrrr
Buodesautobahn
Buodcsstßße
Landstraße t. Ordnmg
Landstra8e II. Ordnung
Andcre Surßc

luSqnmn

llrrol lo
StnBenkeuzung oder*inmündung

von gleichbcrcchtigtcn Straßen
nit einer bevorechtigten Strtge

Schienengleichcr Vegübcrgang
nit Scfuanken
ohnc Schranlen

Kuppc (Hügelkamm)
Kwe

Stroßrmr
Ungcteike Fshrbrhn und 2-Richtuags-

verkehr ohnc Radveg
Ungcteilte Fqhrbehn und 2-Richtungs-

vcrkehr mit Radveg
cerciltc Fshrbahn uod 2-Richmgs-

verlteht ohne Redweg
Gereilte Fahrbahn und 2-Richtungs-

verkehr mit Radweg
Einbehdslt.Se

Stm[bnklcssr
Bundcseurobahn
Bundesstreße
Landstraße L Ordnung

'LendstraBe II. Ordnung
Änderc Sreße

lutamnoi

der

7
3 441
2 269

618
47«

II I4I

9 197

I 289

2&

116
299

I I l/tl

421
2 217
l 4t1

42t
162

1 876

268
6t

20)
189
t72
t7
40

9>2

428
, 658
3 722
I 081
5 t28

16 017

2ß7
8t0

T 
'17602
,t8
44
64

2 419

L3 305

L 612

643

I
641
4))
12t
90,

2 r03

483
u3
)70

2
I
I
2

Lt2

5
767
51'
116
9r,

2 391

t06
118
188

5
I
4
)

r45

6
4 )41
2 303

752
4 806

12 108

2 
'09701

I 808
r97
156
4l
42

I 882

t0 199

| 345

266

t29
x9

12 108

| 499
4 t)L
2 196

?90
t13

93/9

,67
9L

276
lt2
69
43
($

1784

7 ,43

501

L 425

2'
57

9 319

2 966
9 907
7 t29
2 808
2 LL7

un7

t 015
281
734
190
106
84

174
5 674

20 611

1 326

2 8?5

48ltt
21 n7

I 
'0,I 612

4 699
| 542
, 139

21 757

2 876

20u
,09
225u
108

3 666

17 742

| 846

| 69r

t12
126

2t 757

2 978
22 791
t4 407
t 621

19 888

65 685

80 466

168 tn

63 089
l8 217
44 852

998
6)4
141
253

L2 1,60

132 09r

20 8t0

5 420

1 449
6 262

169 V7

t24
tto 457

59 148
17 9)2

160 427

348 088

277 345

45 240

9 564

6 071
9 t!ß8

3,r8 (l8

267
LO 177
9W

20 130

9 2)3
242

3 988
19 r80
1o t77, lB8
2 749

40 ß2

,818
8t4

,004
524
2Bt
24r
427

7 352

4 0t2
?) 7r8
36 770
lo 379
8' ztt

20e I 5,1

66 907
19 05r
47 856
| 522

937
,8'
680

19 712

164 915

24 041

9 t39

, 175
6 464

208 l5.t

7 761
155 217
87 0a2
27 272

168 )67
115 6t)9

4
126
100

3L
30

291

2'
5

18
1

1
I

),

2u

2L

64
54 15ts

26 Lgt
7 L9r

2 099
78,
,14
4l)
186

27
24

467

4 108

34'

401

10

4 876

t26
3ll

16 0r7

L 682

L%

75

16
94

2r@

t
11 109
9 044
2 829

19 ,25
l/t 310

8 
'9'2 387

6 208
28
L7
ll
)o

2 228

291

t26
3 r8l
2 

'Lt848
715

7 101

6 8rl

428

r40

l1
l1

7 101

| 946

217

80

56
I5

2 391

t29
t6 290
lL 55t
1 6?7

20 060

51 7lt

8 999
2 461
6 516

1)
t7
r6

11'
2 A28

43 675

4 9t)
L 

'72
6rz

I ll9
5r nt

ll4
t s91

94

2 r0l

)2 844

) l9t
1 719

r26
202

{0 082

gcront (Bundogoblrr)

t4
6 301
4 4t2
L )67
8"1

20 685

3 405
L 240
2 165

,08
465
4)
45

) rrL

,45
r47
t9e
2)9
225

34
l0l

28,

t6 9t2

2 «r,

4L)

lo 3le

72t

759

t9
26

I r 86:t

in w.3t. BGrlln l)

767
056
800
27'
967

863

781
tl )t7
I 252
2 640
, r18

32 518

27 290

3 )84

I 172

226
476

32 5,18

t2
12 884
7 278
2 8t'

17 771
,t0 758

7 623
2 118
5 305

,41
225
116
107

,1,l

33 5%

4 747

n2

523
980

40 758

45
2 704
I 0ll
t 760

8 6ra
,500
6 0)9

,3r
t3t
200
281

10 82'

7 617
44 760
27 914
9 340
7 940

97 6tl

t0 z9t
2 trt
I r{6

87,
406
469
968

17 919

82 449

7 311

7 26'

229
319

97 61t

3 950
I 

'A72 ,6'
767
690
77

148
5 982

404
76

328

,
,9

600

L2t 689
)5 87)
e9 866
t 565

896
69
570

25 911

35 986
37 974
98 012
2 440
| )02
I l3g
r ,38

43 852

Unfsllrtrlh
Straßcnkcuzung oder+inmündung

von gleichberechtigten Sraßen
mit ciner bevorcchtigtcn Suage

Schicnengleicher Vcgübcrgang
oir Schrenken
ohne Schranken

Kupp. (Hit8€lkanm)
Kuvc

36 8U

4 455

I z3z

62r
I 108

,lt 310

ll4
t 893

94

2 rot

,4 149

6 071

3 79?

)59 794

t2 571

t6 827

Stroßrm rr
UnScaqiltc Frhrbthn und 2-Richtungs-

verkchr ohne Rrdweg
Uogcrciltc Frhrbrho und 2-Richtun3s-

vcrkshr mit Radreg
Getciltc Fehttrhn md 2-Richtungs-

vcrkehr ohnc Radweg
Gcteiltc Fahrbehn und 2-Richrugs-

vctkehr mir Rrd*cg
Einbrhnstraßc

lütonnan

207
450

20 685

571
L 09t

5s 685

4'
2 704
I 011

3 760

6 a00
L0 207

45 69t)

267
LO t77
99ß

20,130

8
)5t,u
943

,07
,7

709
8

8
35r
584
913

,07
)l

Unfllle nit Gctötetcn 2)
' " Verlctztcn 3)
' ' ou Sachschadco

I UE! nmn
dmnlcr:

709
8

L6'
78

-23-

L 16,
78

9 7r1
242

auf cincr StraScnltrcuzung
in cincr Kunc



bei nichtbei
äul l-m straßaD

II. I.I. aute
bahnco

auf
B undes
gtraßcn

auf
Bundcs-

auto- - .

bahneo r )

guf
Buodes-
straßen Ordaug

auf
mdcten
Straßen

Aa des Unfallcs
Straßenstellc

Zusammcn*oß aischen fabrcnden Fahrzcugcn

dmntcr:
eu( cincr StraScnLtcutun6 odct -cinmülduog
auf ciacm echicnenglcichco [cgüber3ang .

rul cincr Kuppc

i! citr.r KurYG

Auffahrcq auf cio vormfahrendcs Fahraug

dmntcr:
auf aioar Str.ßcoLrcuzuag odcr -cinnüoduo3
euf ciocm schieocoglcichco vetüb.t8rat '
ruf ciocr Kuppc
in .iocr Ku.vc

Äuffahrcn auf ein haltendes oda prkcndcs Fahrzcug

damcr:
euI ciocr Straßcoltcu.zun3 odct 'ciomüodung . . .

auf cinco achicncnglcichcn Vcgübergeog .....
ruf ciocr KuDpc
in cilcr Kurec

Auffahren auf cin mderes Hindmis .

dtutcr:
ruI ciocr SttißctrLtcuzu!8 odct 'cinoündung
euf ciacm schicncoSlcichca Ivc8übcr8in8 .

aufcioerKuppe .:..... ...
io ciocr Kurvc

Unfall zwischco Kraftfahrrcug rd Fußgänget

dmoter:
aut .iocr Str.ßcrLr.uzunt odcr -cionüoduog
ruf eincm achicocngleichen Yegübergaog .

auf ciocr Kuppc
io ciocr Kurv.

Unfall odcrcr Är

darotcr:

ruf ciocr StreBcoLrcuzuog odcr _ciomüoduo3

auf ciocm cchicocn6lcichco Vcaübclgaag .

ruf citr.r Kupp.

io cinct Kurvc

Unfülle olbr Aa

d*utcr:
oul .lr.t Slros.nlrrlrung odor'rlnmündung
oul rlnon rchlononglolchrn l{rgltborgong .

ool rlnor Kuppo

ln.la., futv.

14 48 606

noch; I. SrEßeovqLchrsufälle rm

8. Stru ßcnvcrkchrsunlollc on bi3ond.r.n Stroßcnrtcllcn

21 244 7 158 76 838 l18 180 I 020 t5 814 9 474 3 097

16 L2 616 5 )14

24 226
Itl
9J

4 069

) ,25
l0
27

63r

| 54t
l,
tl

,r7

29 025 l r78 6 5(ß

816
8

67
50,

t2 963
r29
t6

, 29'

t 760

52
l8

I 087

16 
'9a259

12

, 667

87 119
t5l
21t

l2l16

1 419
119
r97

2 718

520
,8
49

91r

,6
I
,

16

| 799
96

t12
2 162

812

t8
I
5

9t

502

3 2t4

,11
I

)1
121

1 806

I 3r9

,r5
I
,

a7

2 146

2 817
8

I
,21

8 052
1)
{8

| ,76

97m

L7 77L

I
,5

1 180

8

I
)2

767

4) 16 90r 7 8t6

t4 6 30t

28 222 ,, r30

4 1t2 L 367 8 551 20 685

19 325 44 310

4 2t4

5 056 3 800 L 271

r69
t2
)7

l l16

5 619
358
192

6 898

2 E55
r99
279

6 667

1 611.),
26

1r1
2

I
ll6

t lll
t6
2'

t86

l0 66,
9t
73

! 9r1

,7'
l8
6r

)6t

lr0
t0
2l

214

l8
I

ll
80

l ,06

20

177

9t4
r91
It

l 017

621
ll2
l2

915

218
,o

1

,2t

l 609
122
l,

828

t 10,
167
I5

3 rrr

260
117

14
I 013

,l
t,
10

111

I

l7

3

t2 L2 8U 7 27A

tu lt0 a', 5D I/48

t22

17 *n t&n7 318 088 7 637

63 700

571
r63

7 173

126 3 l8t 2 ril 848

1l

40 758 2 966 9 907 7LD 2 808

l1

9

tl760 27 9y 9 310

13 109 9 044 2 829

,7t
I
1

188

2 813

tt9
7

t6
677

| 679
I

l7
660

8

88

022
8

r6
701

I 595
2t
56

2 229

219
I

,2
r80

100
I

It
266

2 
'9t8l

40
I 868

I 108
,8
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Budesgebict md in Wcst-Bcrlio

noch dGr Ail dcs Unfollcs und dcr 0rtslogc

tm

\i,

17 000
Itl
t0,t

1 490

5 169
t7
29

656

9 
'18

32 548

auf
uderen
Suaßen

2 9r7

602

)2
E21

,0t

An dcs Uofallcs
Suaßenstellc

32 382 I 054 64 4& ,4 718 l0 trt 79 795 rfr 562 I 120 Zusmmenstoß aischco fahrendcn Fahrzcugen

darutcr:
27 6At

2ro
292

6 8t7 78

t2 677 L t94 L9 224 I 528 2 tlt LO 225 4t 702 2 04t Äuffaha auf eic vormfahrcndcs Fahtzcug

dqunter:

6 106
,16
1t,

7 010

t1 752
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5 7r5
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90
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2 018
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6t1

19 126

,8
I
,

46

, tol
9

t6
I
6

t1

l 300
t7

tt9
99'

t 886
t7
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661
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52
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903
t2
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,51,5

4 16l
l8
91

1 tr1

21 11, 9 622 2 618 28 88r 63 49r

ruf ciocr Sar!ßcoLrcu?uDt oder -ciomünduog
auf eiocm rcbicocagleicbco tVctübcrtaoS
auf cincr KupF
ia eiocr Kurvc

.uf cincr SttrB.oLrcuzuog odcr -cioaüoduag
ruf ciocm schi.ocatlcichco Yctübcrtaot
ruf ciocr Kuppc
io ciocr furvc

Auffahren aul cio haltcodes oder prkeodes Fahtzcug

euf cioer Strrßcakrcuzuag oder -ciooüaduo6
ruf ciaem schicaca8lcichco Vctübcrteat
luf cidcr fuppa
io cioer Kurvc

auf cio udercs Hindcmis

auf ciacr Str.ße!Lrcuzuag odcr -cionüoduag
euf eioeo schicacaSl.ichco V.tüb.r8!!ß
ruf cioct Kuppc
io eiocr Kurvc

aischcn Kraftfahruug und Fuggltager

.uf .i!.r Sta.ßcoLrcuzun6 oder -ciaoüaduog
ruI cioco rchicocaglcichco Vcgübcrgeo3
ruf ciacr Kuppc
ia ciicr Xurr.

udarcr 
^ft

.uf aioar StraEcoLacoauot od.t -ciomüoduo3

.uf .io.E rchicocoglcichco fcaübcr3rag
euf ciact Kuppc
io aincr K!rv.

Urfilb cllc Arr

drmet:
aul alr.r Str.iatrlrooroa3 odor,.lniEndtns
rul rlron rchtoaonglclclron üo3üborgcag
cof olnor lplr
ln alnar furva
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I
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ooch: I. StraßenverkehrsunfÄlle im Budesgcbiet ud in West- Bcrlio

9. Stroßcnvcrkchrsunftillc noch der Arr dcs Unfollcs und noch dcn Un{ollfolgcn

Gctötete und Verletae bei ljnfällcn

fut des Uofalles

Zusammenstoß zwischen f afu en-
den Fahrzeugen

Auffaluen eioes Fahtzeuges . . .

auf ein voranfahrendes Fahr-
zeug ! r.

auf ein im Verkehr vorüber.
gchend haltendes Fahrzeug

auf ein pakendes Fahrzeug .

aul cin mderes Hindernis . .

mlt
P ersooeo-
schaden2)

bri gochlorrcncr Orrrlogo (Bundcrgebicr)

| 951

875

26t

86

44t

2 t99

918

5 943

74 900

)1 73)

t2 )0t

6ü0
) /t65

9 101

40 008

21 432

171 0t3

76 85r

32 605

L2 5(s

6 946
3 t52
9 544

42 207

28 t50

l$ 0r6

t7 740

17 101

7 250

8L )29

t6 459

26 )63
L8 269
rl 141

1' 800

5 427

lr8 180

104 840

29 025

33 )09
2t 82L
20 685

2 050

933

2(A

618

312

,1

64
l3

1 019

461

»
48

3I
253

685

245

21§

3 089

t )94

36)

141

t27
763

2 933

t 192

I 608

2 t70

2 118

517

34 146

13 686

4 933

62 106

25 lrL

LO 209

5 733
2 664
6 t4t

26 662

20 217

134 I36

t3 2)L

rl 803

5 532

96 252

38 837

r5 142

99 )41

40 23t

15 
'05

I 306
4 040

12 180

5t 943

34 222

zt1 737

42t

149

48

93
96

480

33
26

202

l,
t

31

2 432
1 249
, o72

I lr0
286

5 011

8 16'
3 913

lt 6t7

Uof all zwischen Kraftf ahrzeuB
ud Fu(gäogcr 2 LO)

L2 408

168 0z

44 )LO

40 758

348 ß8

32 901

12 677

6 88'
I t'16

11 86l

7 40)

24 921

97 6ll

r90 562

t1't 74L

4t 702

40 194
23 297
12 548

5L 7LI

65 68'

u5699

a4m

6 r49

2 101

) 7(fi

20,13{l

2 248

947

6 t78

)67

r40

|19

717

)78

L2t

22 348

r2 813

82 993

tL 4)4

l0 711

4 044

49 }to

3) 0)o

2r7 lE

llB

Unfall aoderer Alt

Zusammenstoß zwischcn f ahrcn'
den Fahrreugen

Auffahren eincs Fahrzeuges . . .

auf eio voraofahreodes Fahr-

auf ein im Verkeht vorüber-
geheod haltendes Fahrzeug

auf ein pukendes Fahrzeug .

auf ein aoderes llioderois , .

Unf all zwischen liraftf ahrzeug
und Fußgänger

Uofall anderer Art

!otoilmn

Zusammenstoß zwischen f ahren-
den Fahrzcugen

Auffahren cines Fafuzeuges . . .

auf cin voraolahreodes Fa!l-
zou8.,.

auI eio im Vcrkchr vorüber-
gehend haltcndes Fahrzeug

aul ein pukeodcs Fahrzcug
auf ein mderes Ilindernis .

Unf all zwischen Kraftf ahrzeug
ud Fußgängcr

Unfall anderer fut,..., ".

inrg.tort

ZusammenstoB zqischeo f ahren'
deo FahrzcuScn

Auffafueo eines Fahrzeuges , ,

Unf illlc aischen Kraftf ahrzeug
ud Fußgiloget

Uofall anderet fut ........

i nrg.aonl

10,

bei nlcht gerchlorroor Ortrlogr (Bundogrblot)
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t93

L )tl
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341
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L6 389
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6 909
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L5 39r

46 r78

41 81'

2n 110

3 761
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791
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25 618
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898
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740

L 195

1 192
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4 044

t6 531
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237 v5

3 840

I 848

2 007
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7 57L
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29 916
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L O2L
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7 26f
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57 97'

52 7(fr
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2 L42

2 209
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brl gerchlorroncr und nicht gtrchlorrrnrr O*rlo9o (Bundorgeblrt)
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s90

L'|6
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rl7t3
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r0 435
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I 010
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Stroßrnvrkrhrrunfdll. in v{.rl- BGlln 4)
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Art des eioea am Unfall
beteiligten Verkehr*eiloehmcrs

Xraftfahrzcug dcr Besatrugsmcht . ....
Xraftrad, Kraltrollq ....
Persooenkraftwagen, Ktaftdroschkc . .. ..
Kraftomnibus, Obus . ,
Lastkraftwagen
Zugmaschine, Ikaltfahrzeug sonstige! Att .
Straßenbahn, Eisenbaho
Falurad mit md ohne Hilfsmotor
Fußgiloger
Vqkelrsteilnebmer soostigq Art . ...,.

Unfu llo rwirchcn 2 Verkchrrtcilnolrncm
tuto6nfr

in vH

Kraftfahrzeugder Besatzungsmacht ...,..
Ikaftrad, Kraftrolle! ...,
Persooenkraftwagco, Iiraftdroschke .,.. ..
Kraftoonibus, Obus . .
L ast kr aftw ag en
Zugmaschioe, Kraftfahrzeug sonstige! Aft , ,
Straßenbahn, Eisenbahn
Fahrad mit undoboe Hilfsmotor ........
Fußgänger
Verkehrsteilnehmcr sonsrig.r Aft . .. .....

Unftlllo rwirchon 2 Vrrkrhrrteilnchnorn

io vH

Kraftf ahrzeuge der Besatzungsmacht
Kraftrad, Kraftrolle! ... !
Personenkraftwagcn, Xraft&oschke .,...,
Kraftomnibus, Obus
Lastkraftwageo
Zügmaschine, Kraftfahrzeug sonsriger fur . .
Straßenbahn, Eiscobaho
Fahnad mit uod ohne Hilfsmotor . . . .. . . ,
Fußgänger
Verkehrsteilnehmer soastiger r{ft .. ..,.. .

Unfr llc zwirchon 2 Yrkchntcilnohmrm
tutoDnan

noch: I. Straßeoverkehrsuofälle im Budesgebiet ud in Vesr- Berlin

10. Stroßcnverkchrsunftille zwischcn 2 om Unfoll bct.iligten Vcrkchrsteilnehncrn

5ri grrchlorrncr Ortrlogc

Zv

4 000
7 697

o68

tl 6ln 69 I/tB

8 710
)l 370

l80 rr2
30,7

462
I l8I
3 230

98

1 971

a 622
1,5
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2 643
2,0

3 909
t4 t48
)1 901

1 876
l1

63 130
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16,6
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8 037
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4 a27

18 5?4.

27 (fi8
20,9

51 )3
17 50t
)9 994
2 641

16 tt7

81 652

L2' 515
17,4

206
I ll4
I 821

rt6
1 293

84

571
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3 870
162

4 29't
)11

80

2 700
2L 449
24 LN

710
10 495

7t3
636

6 613

67 U6

8) 3tO
14,1

I 071
19 525
ll r98

4)4
5 549

409
I 475
8 001

50 062

50 326
8,5

153

3 r29
2 104

47
703

-14

32
804

7 051

7 079
5,3

287
4 986
)7@

t75
L A2)

157
220

1 150

264
238

13 )t8
2,3

151
2 48L
| 834

74
99t

75
12

205
28
75

6 02)
4,5

440
7 467
5 614

249
2 A14

232
252

t 115
)o)
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19 341
2,7

22 lrr
1o1 9r9
t[[ 404

1 651
34 747
t6n
2 4r1

t, 764
2(t
238

sammeo

588 4)8
100

5 918
23710
23 870
t 169
g 146
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10,

L 76?
2a
75

132 rp
100

13 080 291 219235

22 386
3,8

, 980
4,5

28 3(ß
3,9

11) 656
19,3

27 547
20,8

I 651

6 284
I,t

101

493
68l
o,

110
t8

2t(n
2 585

2,0

I 869

9 696

12 107

bci nicht gcrchlorronor Orltlogo
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6

243

t9

^) I O6't

2 770
153
439
sll
,l

2 243
6 117

6 0s5

47L
4 4s1
4 04t

t6j
L 672

2tl
38

15A

62 3 837 I1 805 617

722
0,5

lr 8{r

l3 608
10,3

, r71
25 932
28 t7)

933
t2 L67

964
674

7 171

5 948 66 265

5 067
10 467

29 l5 §lt

38 675

LO 95)
37 847

83 953

2L9 227
30,4

boi gcrcHorrrncr und nicht gorchlorrcncr Orirlogc

6t5
L 620
4 061

149

61/5

Lt 265
1,6

L2 829
1,8

79:187

96 918
r ),4

57 ll3
57 405

8,0
7n 968
100

307
but
,04
199
o0)
t42

2

,97
,68

4 011
r68

4 540
2u6
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6 762 l0 3t3 r9 028 360 l8a
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22 6)4
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L 507
8 80'

28 069
125 669
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48?0
4) 8?'
2 t07
2 516

17 5)l
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t4t n3
19,6in vH

t.osuemc 63 lr0 plus Zcilcnsunmc ,4 711 Eteich 91 817.
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ooch: L Suaßctrverkebtsuolällc. in Bundesgebict und io Vcst - Bcrlin

ll. An Stroßsnvrrkchrsun{öllcn bctciliglc Vcrkehrstqilnchmer

At des bctcitigtcn Vcrkchrstcilnehmcrs

lGaltf ahrzeuge dcr Bcsatzungsmacht

davon: Milit&kraltfahrzeuge

Zivilkraftfahrzeuge ...,.....

Krafträder (ohne Kraftroller uod ohoe Fahr-
räder mit Hillsmotot)

davon:

mit einem Hubrauo

bis 99 ccm auch mit Bei*agen

von 100 bis 12, ccm aucb nit Bcivageo

von 126 bis 2!0 ccm auch mit Beivagcn

von 2r1 uod mehr ccm auch mit

Krafuoller (Motorrollet) auch mit Beiwagen . .

Xraftdro scb kc n

Personenkraftwagen (einschl. Klcinomnibussc
uod Krankcnkrafmgen) auch mit Anhängcr .

Kraftomnibusse (aucb Sattelschlcpper mit Omoi-
busanhäoget)aucb mitÄnhänger ....,..

Oberleitungsomnibusse, auch mit Anhäoger . . .

Liefer- und Lastkrafmageo

davon: mit einem zulässigeo Gcsamtgewicht
(der Zugfahrzeup)

bis I 500 kg mit Anhängcr

bis ] ,00 kg ohne Anhängcr

von ].Ol und mehr kg mit Anhäoger . . .

von I 501 und mehr kg ohne Änhänger . .

Zugmaschioeo (auch nit AnhÄnget) und Sattc[-
schlepper

Sonstige Kraftfahrzcuge, auch mit Anhänger . .

Kroft{olurrugc turodmn

Suaßeobahoeo (nu Schiencnfahrzcuge der
Unternehmen)

Eiscnbahnen (nu Schieoenfahrzeuge dcr
Unternehnen)

Fabrräder ohoe Hilfsmotor

Mopeds und soostigc Fahrräder mit Hilfsmotor

Fußgänger

Bespannte Fuhtwerke (auch besp. Schlittcn) .

Geführte oder frei herumlaufeode Tierc . . . .

Soostigc Vcrkehrsteilnehmer einschl.
sonstigcr Fafuzeuge

559

ll8

241

4 923

tll
698

715

lrl
,8

) 45r

ll

2 87t

301

tß)

I l4l

,66

36

12 sln

1r ,54

,6ll

t 711

118 861

l, l8t

20 )40

70 t28

ll 010

6 974

I 821

87 222

t )60

187

44 4t4

6 207

20 760

9 203

I 244

) )78

39r

2n 9U

45'

79 t31

,548

62 219

,67r

5 470

2 246

u0l,l

11 9t3

5 929

598l.

121 786

15 898

21 038

7' 12,

l) 72'

7 125

| 879

m 673

3 562

198

41 28'

6 t08

2t 62)

t0 344

8 810

,713

427

290 561

619

8t 2ll

5 767

65 916

,895

5 540

2 362

{59 91 0

I 632

4 126

4 
'06

1l 9r0

r5 986

53 787

l0 101

5 752

L 725

«r 616

2 4r4

187

y 916

) 281

I 801

1 478

,948

5 052

19 )38

) 624

1 )73

r54

24 027

1 108

ll

L2 369

1 679

) 995

4 492

2 203

t 443

119

75 Ul

261

13 888

r 096

I 559

r 618

t 690

569

| 0l 638

22 r73

t2 ,97

9 776

4 7A7

6 6(ß

22 663

4 878

I 000

, 45)

164 206

I 69r

487

l0r 819

13 44r

44 368

26 79t

21 219

6 r6t

870

351 054

r7 750

9 
'80

8 170

4 10r

, 763

t9 197

{ 158

2 777

1 28)

lt, ,8r

6 629

471

8L 2r7

t0 592

,8 240

t5 706

L6 699

4 497

710

286 l 54

418

2L 942

| 146

) 604

3 918

2 )50

L 614

30 556

4 473

2 8t7

t 606

5 775

686

903

1 466

720

170

28 625

2M2

L6

24 582

28l9

6 128

tt 085

4 520

t,3ß4

160

67 r00

271

2 193

r6L

547

I 625

t 793

)07

71 922

14 0$

t8 326

15 7@

20 687

27 704

95 794

t8 60,

l0 128

5"2

254 »5

t2 253

686

ttt 176

t9 952

«) 02O

t't Lt2

30 052

10 075

| 297

611 726

| 348

10, 180

7 375

70 277

9 460

9 8r2

4 3t2

855 8,17

Verkchrs-
teilnehmer

bctcilipt an
Uofällen

ia
Wcst -

Bcrlio 3)

I t77

442

7at

$0

430

L 799

737

4U

8«

l1 688

30

7 342

01?

4 161

I l8'

tß4

91

1l

I 345

439

3 790

117

288

353

t0 3t0

9t 824 11 962 J8 994 3) 219 8 162 7§ 1 196

2

6

,

26

I

72

202 56)

4 829

r7 628

5 852

6 60't

29

t7

21

)43,15

l«)

2 080

219

) 1t7

224

70

r16

I 9 it89

2 270

308

211nl

lr8

67 )2)

4 671

56 397

2 277

3 8r0

t 793

355 272

729

24 L)5

| 607

4 t't
5 

'63
4 t41

lll 25 9@

L' 157 1 06,280 3 ?19 3 999 3 889 1i0 9 rt' 9ofi 125 ,

t4

170

2

t29

L 941

lG 178 15iYorlchrrtrl lnohmi ina9.E nl

l) Teilweise mit Vcrlctztcn uod/odct Sachschadcn. - 2) Tcilwci.c auch mit Sachschadco, J) Sädtlich. Unfällc sind als io 6ech-torrcocr Ortsl.8c vd8.kom@! tcmldct w«dca.

-28-

Vcrkehretcilnehmer
mit nu Sachschadeom.it Pcrsonenscbadeo uod zwar

davon davon
bei

geschlos-
senet

bci oicht
geschlos-

senet

bci
gcscblos-

SCOCI

bei nicht
gcschlos-

seocr

nit nicht
festsrell-

btcn
Unlalt-
folgco

tos-
SCSamt

teten I )

mrt
Getä

mlt
Verlcrz-
ten2)

zu-
sammco

Onslage

zu-
sammeo



noch: L Straßenverkehrsuofälle im Bundesgebiet und in West-Berlin

12. Vorlaufig {estgestelhe unmiltelbore Un{ollursochcn und Umsrainde

o) Urrochcn bcim FUhcr dcr Fohrzougcr

Ursachen

bci Un{tllcn mir Gcrütcton I ) (Bundogrbicr)

240
16

Art der Ursache
und

Ortslage
zu-

sahmen

bei Unfüllcn nit Yctlcrzren 2) (Bundcrgebier)

Nichtbachtra dcr Yqlqh;t
bei geschlosscner Ortslagc . . .
bei nicht geschlossener Gtslage

r19
59

r98

39
10

19

t42
180
3Zt

l0
I

u

2
1

3

4
9

l3

t),
)7

r72

5l
20
71

l18
t26
281

37r
168
539

2t4
93

307

99
,l

t50

27
29
56

24
l0
34

4t'
135

II
6

90,
149

I 252

377
170
517

1«,
116

't 182

52
86

7 659I 147

010
152
752

559
465
021

288
250
538

12 888I 16I
14 049

4 767
619

5 386

I 220

921
r93

I ll/t

13 qB

20 955
7 739

28 691

5 083
,80

5 663

2 664
479

3 I/t3

t15
l8

r73

14 050I 450
15 500

10,
226

10331

t7 649
6 424

24 oTi

1 803) )o\
1 096

t 295
240

I 535

| 544
449

I9cl

941

r r73

t27
607

13 7U

7 549t 256
8 805

4 970
96)

99'
511

I 526

990
7l

I 06t

5 933

I 060
719

3 799

408
I0l
509

t6 7Lt
2 0r8

18 769

l0 186t 612
il 798

6 645I r16
7 80r

r r74
694

2 068

I t66fr
I ,t56

,998
937

I y35

)8 561
4 688

226
25

25r

t2
I

,80
I68
718

294
67

361

22)
9r

3tt

I
33

ll,
44

Folrch* Einblegon odor tVondcn
bei geschlossener Ortslage . .
bei nicht geschlossener örrslage

lulgnhan

lulomman

I u30 hman

!uiqmren

tu30mman

aulo mnan

lulohmn

tutomman

luto nocn

tutohman

rutq nncn

I UlOmman

tulonmn

316

64
4)
tü

4 588

405
107

512

7
3

l0

r56

t78

)17
154
17t

13 251

26
ll

757
276

38 033

2 r54t 816
3 990

3 253
,13

3 771

| 512
7 263

2 470
616

3 086

8 806

l0 761
4 670

15,l3l

t0

89
18

107

18 373, L9r
2t *1

Folrchcr Ubcrholcn odcr Vqbcifqlrcn
bei geschlossener Ortslage . , ,
bei nichr geschlosscner örrslage

3)6
)47
703

6
,
I

4
2
6

Nic htplotr mchcn brim Ub.rho ltward.n
odcr Niclturwricho"

bei geschlossener fhrslage
bei nicht geschlossener Ortslage

9
t1
26

2
I
3

385
312
717

088
331
1t9

323
34'
666

)98
067
165

3)6
491
827

149
70

119

587
186
773

ll
29
,t0

4 212
116

t38t3

21
t2
35

7 818
660

1 )t5
ö)o

50
138

8il
l8t

I0t6

143
| 875

12 ul| 599
13 7t0

780
o54

5 83{

14 916
5 841

20 777

| 46,4
470

I 934

2 501
506

3 009

88o,
r80

179

4Ill
52

170

%2

| 930
2U

2 211

lll
lll
6?j2

r40
10

t50

270
r04
371

29
45
71

l5
7

22

16
5

2l

Nichrbochrcn dcr poliroilichrn Vrrlchlr-
rcgclung

bei geschlossener Ortslagc
bei nicht geschlossener C)icslage . .

I UaOmmcI

Unlcrlorrcn drr vom Fohrrcug{ulror ru gc.
brndcn Zeichon

bei gcschlosscner Ortslage
bei nicht geschlossener Ortslage .

t9
14

iB

26
IB
u

20
r6
36

22
t2
3,r

t2
4

t6

t 014
t86

b.i Un{üllcn im Bundcrgcbict inrgcront l) 4)

2

2

t2
9

2l 2
2

2

I
I
2

2?1
218
,139

r)5
,8

t93

LJ9
8l

n0
o32
t45
377

Nichtbochtcn dcr vom Fohrzeugführcr gegc.
bencn Zcichcn

bei geschlosscnerOrtslage,....
bei nicht geschlosscncr örtslage . .

3
I
I

ll
l0
2l

151
il6
169lt

bci Unftilhn nit nur Sochrchodcn (Bundergcbicr)

4il
17

418

40
)4
71

772
485
257

6
2

8

(A7
6t

710

Nichtbochrcn drr Vafohrr
bci geschlossener Ortslagc
bei nichr geschlosscner Onslage

19 751I t16
20 887

l4
4 228

7 117

t1 09)
4 231

17 321

| 4r7I 785
3 242

r 200

4 211

I 196

| 576
142

| 7t8

947
163

Iil5

480
100
580

I 700
190

r 890

108
7

u5

t9 304
2 027

2t I,l

)6 176
9 931

,16 I 09

36 366
2 8)i

/tl 199

3 682
) 2)7
6 919

tt8
17

595

2 066

8)2
870

85 7(2

l8 0r,, ,88
,13 /U3

63
2l

700
925

85 625

7 1t9
1 Ort
I 173

9Uo
2 369

12 009

6 452l 114
77%

9 665

I 812
813

6 r90
721

178
)56
l3/t

7

35

12 U4I 289

71
7

515
314
ü9

Folrchcr Einbiegon odcr Wcndon
bei gcschlossenet Ortslagc . .
bei nicht geschlossener önslage

264
lt8
582

r52
162
3l,l

43
5

,a

t0
t2
62

52
l1
63

362
I90
552

706

965

818

6&,

r6)
104
267

436
51

489

951
l4r
on

1

467
l8

185

421
263
686

4
I

9
I

I ,198

r8 953

2

Fq lrchcr Ubc.hot.n odrr Vqbcifolnon
bei geschlossener Ortslagc
bei nicht geschlosscncr Ortslage

Nichtplotrmchcn brim t)bcrholrwordcn
odor Nichtourwolchcn

bci geschlossener Orrslage
bei nicht geschlossenet Orrslaße

1 585
481

l8l
207

388

58
t2
70

68

85

58rl
7l

1 662I 189
2 8512 171

| 9r4
254

2 t68

t 770
29r

2 06l

114
132
486

150
9

359

847
t49
995

202
)a

225

890
t59
049

Niclrrhcoclrrrn dor politcilichrn Vcrlrhrr.
rogclung

bei geschlossener Ortslage
bei nicht geschlesener örtslage

921
157
o8

942
258

1 3 121

2 972
452

l1i

"a114
51{l

Untorhrrcn dor vom Fohrrougftthror:u gr-
benden Zoichon

bei geschlossencr Ortslaqe
bei nicht geschlossencr Onslage .

2

2

Nicl*bcochton drr vom Fohrzoug{Uhrcr gogr-
bcmn Zeichcn

bqi gcschlossener Ortslale
bei nicht geschlossencr Ortslagc , .

800
r92
yn

3-141
774

4 5t5

3 9)r
680

{6il
2

2

622
r34
7*

198
)5

ß3

kommcn Scmcldct wqden ).

-_ ,o

Kra(t-
rädern

Perso-
oen-

Ilraft-
wagen

Kraft-
omni-

bussen

Last-
kraft-

wagen
Fahr-

rädero

Sonsti-
8en

Fahr-
zeugeo

zu-
sa mmen

Iiraft-
rädern

Perso-
nen-

kraft-
wagen

Kraft-
omni-

bussen

Lasr-
kraft-

wa8en
Fahr-
rädern

Sonsti-
8eo

F ahr-
zeußen



nelr: I. Straßeoverkehrsunfälle in Bundesgebiet und in [est-Berlin

noch: 12. Vorläufig festgesrellte unmittelbare Unfallursachen und Umscände

noch: a) Ursachen beim Führer des Fafuzeuges

Art der Ursache
und

Ortslage

bci Unlullcn mit Gctötctcn l) (BunJergcbirt) bci Unlüllen mit Vcrletztcn2) (Bundergcbicr)

l4
Vorrchliltrwidrigcr Fohrcn qn Stroßcntohn.

ha ltortcl lcn
bei geschlossener Ortslage
bei nicht geschlossenet Ortslage . .

6 4 64
I

67

111
218
v9

58
l3t

tu30 mmen

lu30 mmcn

tuaonmn

2UtOnmon

lulqmm6n

tutomman

tulo hmal

!utodmaa

,usommn

tu!ommctr

lglo mmcn

t uaonman

ll0
2t8
348

3 919

2 483t 416

27J
4

277

198
244
u2

2)4
14'
tn

4 907
2 989
7 896

)74
23r
605

5 639
2 959
I 598

1 277
181

l 458

6

4
t3

23
20
,t3

r8l
2sB
69

1

4

1

2

2

t7

9
5

7

7

7
4

il

1
I
I

l6

22
30
52

50
66

ll6

404
,r8
962

18
37

24t
l0

251

120
5.16

%6

760
410

I 170

235
4

239

164
209
373

r)5
8S

223

l5,l

1r1
493
810

3 879

r33
3

t36

t1
l0
27

t52
3

155

20
ll
3l

4 t56| 378

59)
I5

6(B

638
986

| 62{

346
231
577

l0 608
5 629

16 237

601
t22
723

25/.2

l 156
707

I 863

19 0))
9 810

28 A63

71t
488

r r99

5

l0
19
29

13

21

r51
99

2n

aa

lt0

Nichtbcoc htcn dcr Abblcndvorcchriftcn
bei geschlosscner Ortslage
bei nicht geschlossener Ortslage

I
r9
27

2
5

7

9
7

86,
89

t58
208
*6

654
r4t
7v)

r9
t7
36

77
l8

ll5

Nichtbcochtcn dcr lur rchicncnglcichc
Wcgübcrgöngo gcltcndcn Woruc ichcn

bei ßeschlossener Ortslaße
bei nicht geschlossener Ortslage

I
4

5

2)
1

Fohrcn ouf dor hlrchcn Fohrbohn, Fohrcn
oußcrholb dcr Fohrbohn

bei geschlossener Ortslage
bei nicht geschlossener Onslage

t4

38

4
5

I

170
258
429

2
I
3

4I
t3

t2
18

30

1 645
2 119
5 961

94
t9
53

2 4r7I 422
I tlg

652
I 790

34ll
45

I ll8t o99
1 237

Ycrkrhrrwidrig* Porken
bei qeschlossener Ortslaee
bei äicht geschlossener örtslage

89rt2
221

95
6

l0r

266
148

111

I 089
1 40t

56
60

ll6

t3
12

25

70
12

112

l0
3l

6,
II

2

40
35
75

t67
68

235

240
89

329

Nichtbcnutzen des Rodwcaor (wcnn cin
rolcher vahondcn)

bei geschlossencr Orrslage
bei nicht geschlossener Ortslage

60t
122
723

boi Unlüllcn im Bundcrgebiet insgeromt l)4)

248II
259

495
770
26s

16
1

43

551
387
911

,5
2l
76

226
8ß

557
387
94

Nebene im nderlohrcn von Rod{ohrcrn
bei qeschlossener Ortilage
bei nicht geschlossener Ortslage

2l
t0
3t

12
l8
30

bei Unfdllen mit nur Sochcchddcn (Bundcrgcbicr)

Vcrchriftrwidrigcr Fohren on ttrofbnboho-
ho ltcrtcl lcn

bei geschlossenerOrtslage ......
bei nichr geschlossener öttslage

tutqmmen

Nichtbcochlcn dcr Abblcndvqrcfu i{tcn
bei geschlosseoer Ortslage
bei nicht geschlossener Ortslage

32

32

2t
l1
56

B

5
l1
l6

r54
6

r60

711

680
149

l5

t5

26
25

5l

t6
6

22

734
118
352

26I
35

8
1

9

8t0
25

875

980l 562

8 t7

3

t1

-30-

1 9993u0
il 639

2 t69
tto

2 179

181
25

208

7
8

l5

r4
4

l8

22'
481

7U

4)i

3

18
31

19

38ll
69

417
2)7
6U

236
t8

291

-

Nic'htboc[*cn dcr lur rchicmnolciche
Wca0bcrgöngc acltcndcn Vlor-ucichcn

bei peschlossencr Ortslaee
bei f,icht geschlossener örrslage .

!utoBmat

Fohrcn quI der {olrchcn Fohrbohn, Fohrcn
oußcrholb dcr Fohrbohn

bei geschlossener Ortslage
bei nicht geschlossener Ortslage

76
3'

ilI

1 076
381

I8

9)8
zvo

1 111

106
2

108

181

208

141
81

zzt

t4
43

258
r3)
391

3

| 157

137
15

t52

1 191

i 106
108

t»
79

231

19
5

2t

5 829 5534

14)
9

Vcrkchrrwidrigrr Porken
bei geschlossener ortslaße
bei nicht geschlossener Ortslage

t47
)5

182

L77
51

228

909
246

I 155

768
554
322

809
160
%9

l2t,l 152

809
160
969

711
488
r99

Nichtb.nutt.n dcr Rodwcgo (wcnn cin
tolchcr vahondcn)

bei geschlossener Ortslage
bei ärcht geschlossener 0rtslage

Nrbomim ndrr{qhrcn von Rqdlqhrcrn
bei qeschlossencr Orrslape
bei iicht geschlossener örtslage

r41
81

222

laae vuSckommcn gcmcldct *ordco ).
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noch: I. Sraßenverkehtsunfällc im Bundesgebiet und in Vest-Betlin

noch: 12. Vorläufig festgestellre unmitrelbare Unfallursachen und Umstände
nah: a) Ursacheo bcim FüIuer des Fahrzeuges

den vooArt der Ursache
und

Ortslage

Bundcrgcbiet

lYest - Berlin
Urrochen bcim FohrrcuglUlrer

zt
saDmeo

bci Un{tllcn mit Gctätetcn l) bci Unftillon nit Vrylcttco 2)

2 t95
, ega

I 026
109I t35

57
295
t52

32
22
51

Bundorgrbict
Ubcrnlßigo G.tchwi#igk.it unior Bcruck-

tichtigung dor Unrtündc
beigeschlossenerOrtslate ......
bei äicht geschlosseoer Ortslage . .

tu30nmcn
Zu dichtcr Aulfohren im Verkcbr

bei geschlossenerOrrslate .... -
bei äicht geschlossener Ortslage . .

luaommcn
Umchtlomcr i}{ncn dor Waqrntltl

beiteschlossenerOrtslase .,....
bei nicht geschlossener Ortslage .

luaommcn
Umchfromcr Zurückfohrcn, umchtton.rEir odcr Aurfohrcn

bei geschlossener Ortslale . . .
bei nicht geschlossener Ortslage

Fqhrcr untcr Alkoholeinf luß
beigeschlossenerOrtslaqe .... .
bei iicht gesc[rlossener örtslage . .

tutq mman
Ermüdung (ouch Einrchlofcn) dcr Fohtcrr

beiteschlossenerOnslaqe ..... -bei oichr geschlossener önslage . .,utoImn
K&pcrliclrq odcr gcrundhcitlichc Behin-

daruno aLa Fohr.r3
bei geschlossenet Orrslaqe .
bei nicht geschlossener örrslage . .

luaq nman
Sonrtigc_Urroc-hrn beim Fohrrougfuhrcr

beigeschlossenerOrtslaee ....
bei äicht geschlossener örtslage . .

lutommcn
Urrochcn bcin Fohrzcuq{Uh.er turomrcn

beiqeschlossenerOrrslare ....
bei nicht geschlossener ört lage . .

I ntg.50 [t
Wcrt - Bcrlin

urrqchcn bcim Fohrzcugluhror 
rnr,aromt

412
4t1
825

5

la
7)I

t
I
1

1r4
t\4
288

t2
40
52

t2
t4
26

44
60tu

I 13rI 145
2 276

16

384l
79

5
1I

298
194
6n

8
47
55

t2
35
47

OR
r22n0
247

,,ii.

33

t6
7

23

2

2

:
6
2
8

l0
17

2
I
3

4
1

47
37u

1t7
91

208

(ß

§
1'
2a

r3
Il/t

98
85a

1
3

26
12
58

90
51

r43

250
7\4
9el

62

374

4a
621

21
611

4 956
2 721
7 677

5 A27I I56
6 9tr!

211
t?

22e

6 772

,18?
| 391

119i-

r41
511
677

51
17
6B

t 774

,121

57 259
t6 191
T3 156

3 008

258
119
3yt

,rt
681ß

1)
6t9

365

348

22
10
32

I
4
5

o2

'lä
748
948
696

t85

224
849
013

o57
582
639

1J4
24

378

623
219
812

11
6i,

44
12ft

523

833
877I7t0

| 499I 478
2 gTt

G
82

116

12
8

20

7t
t2a

609
672I 28t

27
150tn

53
88t4t

)45
328
673

, ,89
5m4l0 sct

177

t7 747
7 684

25 13t

19 tog
I {18

22 517

946
6r| 007

l3 618
699

14 317

t 995| 61976v
311
748

r 059

257
99

356

5 863
1 a497n2

t84 63r
4t 208

225 839

9 830

5 963
4 \t4l0 277

L 079
609t 688

2 1r9
2 3gl

t 253
95ru8

2 577| 217t 791

t63
1i1
i96

r0l
70

t80

1 083
620l7G

44 096l5 t28
59 124

2 083

11 021
8 618

23 659

9 549
2 225tt 771

3 044
109

3 153

6 788
\16

7[04

5 968
2 195
8 163

310
54L
85r

206t2t
327

3 105I 2A3
4 388

127 461ittä
6 731

18
6.u

:
I
I

r54
119
2y3

4
2l
25

4
6l0

42
5

47

48
100

5
58
63

3
tt

60
54il1

797
6174u

26

944
20t
l,t5

595
289
88,t

608

5i?

701to'I 006

86il
48
11
6I

37
8

45

27
2

29

8

t?

I
IE

3II
69
l8
87

089
446
535

6l

t2 3%

'aäff
2 102t 064
3 166

933

)64
220
58,t

401
82

485

52
t4
66

394
12

126

,1
14
{5

2
t4
t5

4 888| 4t7
6 305

219

310
17

353

189tl
800

2

2

4ro
,2i

95

rlä
6
6

12

18
5

23

89t
2\7
r30

7t2
a38

371

810
16,I 173

t40
34

171

59
42l0l

3t
6

l6
t2
28

,8'
113
9t8

2 7t2l l0t
3 8t7

r75

482
97

579

881
t7

898

l1
lt

777
oü

615

t61
87

218

11
10
2l

)4
2l
55

1 52t
608

2 t33

9 165
2 524

12 m9

22 738il q78
u716
4 713
2 119
683a

2 91'
3 oe3

3 184
)56

3 540

9 81r
5 047

l,l 878

35t
rl&

70I
427I r28

7 025
3 t90

t0 215

t62 757

,ia#a

7 705

42 041
2t t55
63 198

23 910
5 652

29 %2

3 9r2
161

4 0t3

16 886I 070
t7 9X

t6 501
1 168

23 871

69t
1 749
2 112

I 018
615I 633

L3 2rS
5 Yr9t8607

353 2t8r0l 564$17t&

rt4
47

20t

90
6

96

9
g

799
118
,37

419
66

185

2 601t 041
361{

)0
2l
5l

377
t56
533

2 242
649

2 891

4) 278

slr'51

3 :t45

8 625
3 903

t2 526

I 460

,ö Et8

718
42

760

5 528
218

5 716

3 207
a47

,t 050

113
168
30t

89
28tl7

I 974
601

2 581

82 159
16 921

'9(B2
1 6U2

:
t69

10
179

65t
t47
798

,
1I

55
t6
7l

468

sll
l, 713

,l t?6

1r9

| 189

,lat

7 «)1
4 065I l3il

6 4i7I 411
79t0

825
38

863

7 846
499

8 3,15

2 t62
74r

2 903

207
887I 09/t

2 6)g
568

3 206

| 436
t66l6(E

:
6At

77
680

3 t69
1 276
1 615

)5
27
62

459
205
661

2 804

3ue
58 292ll 825
70 ll,

2

2
,0

369

) 883
2 449
63?:t

97
190
?87

172

tlt
2 236I 207
3 113

50 631

iri,6t

t6 47t
,ilj1l

5 204I 689
6 8ql

:
678

787ft
4 812
3 ott
7 967

128
270
398

204
,133

2 991I 
'0r1 191

7r 945
21 9Aul0l 925

I

2
2
4

=
6
2
8

47
aa
69

2

bei Un{ollcn mit nur Sochrchodcn

I 108

bci Un{üllcn inrgcronl !)4)
i]tcrnrdßigr CrrchwinJiqk.it untqr Bcruck-

r ic lrtigunq der Unrlüirdo
bei geschlossenerOrtslage,.....
bei nicht seschlos".n.r ü,ilr1So.rr;;

Zu dichtcs Auflohrcn in Ycrkchr
beigeschlossenerOrtslaqc ......
bei äichr geschlossen". ö.t.l"ge . .

Umchirqmcr 0ffrn dcr Wqc.nl0r
bei geschlossenerOrt-slage ..,...
bei nicht gesch los""n.r G,ilr".t ril;

Umchtrorcr Zuikkhhrcn, umchttomt
Ein- odor Aurlqhrcn

bei geschlossenerOrtslage ......
bei nicht ßeschlosscner Or.illär;;

Fohrcr untcr Alkoholci nlluß
bei geschlossenerOrtslage ......
bei nicht geschlossener Or,:lr"rä"rr;;

Ernudung (cuch Einrchlofcn) drs Fohrcrc
bei geschlossencrOrtslaqe ......
bei nicht geschlos""n". G,ilrlä.r'.;

Körporliche odcr scrundhcitl ichc Behin-
derung dec Fohrcrr

beißeschlossenerOrtslaAe,,...
bei nichr geschlos""n.. O.,ilr1ä"..";

Sonrtige.U rtoc-h-on bcim Fohrzcugluhrcr
bei geschlossener Ortslaqe . , .
bei oicht gesch los""n., Or,;lr.rg;r;;

Urrochcn bcim Fohncugführ.r ruromrcn
bei geschlossenerOrtslate ..,.
bei nicht geschlossener örcglage . .

I nrg.ro nt

I

3

,
2
5

87
62

119

2 644I l7l
3 8t5

79 061
24 407ß 171

4 112

6t8
172
830

21 020

t67

,tä
)

I

6
I
8

4 2r7
2s 237 1

I nrgcsoml I t37 1 511 557 t7 il24t

beim Fahrzcugfütuer zusammen: l7 712. (Sämtlichc Unfälle sind;ts inieschlossenciortslase u".s.k";;;; geÄtdet worden). '

_31 _



Art der Ursache
und

Ocslage

Bundogrbirt

}rlöngrl dcr Brcmrrn
bei geschlosscoer Ortslage
bei nicht geschlosscner Otslage

tu!onmr

Möngel dor Lrnkung
bei gcschlgssener Ortslage
bei nicht geschlosscoer ortslage

lulqmmtr

l{ongel on Achren, Fodcrn und
Rüdrrn

bci gcschlossener Ortslage
bei nicht geschlosscner Ortslage

! rutommn

ll!ngrl on dor Berrilung
bci geschlosscncr Onslage
bci nicht gcschlossener Ortslagc

\ zutohmn

|§ngol do Z ugvcrlclrtung
bei geschlossene Onslagc
bei nicht geschlosscocr Ottslagc

autqEmn

}l!ngol odor Vorrogen drr FoJrbohn.
brlcwhtung urw.

bei geschlosscner Ortslage
bei nicht geschlosscncr orrslage

tutommn

l{cllgol odor Yrnogon dcr Fqha-
richtumrouolqt

bci geschlosseocr Ortslagc
bei nicht gcschlosscocr Ortslagc

tuaommn

0!ormßf 9r Routhonrricklung
bei geschlossencr Ortslage
bei oicht geschlosscocr Ortslage

iutodmn

Fghler!g-{r. Br lcdung, übrrlqduns
brw. Ubrrbrrotrung

bei geschlossener Ortslage
bei nicht geschlossener Ortslage

tutommn

Sonrtigr Urrochrn
bci geschlossener Ortslagc
bci nicht geschlosscncr Ortslage

lÜtoilmn

llrrochen lrtgalonl
bei geschlogscnet Ortslage
bei nicht geschlosscncr Ortslage

2laqnmn

l{tt . Brrlin
Unoclna lnrq.toml

9

J2
t1
19

13

{0

2

6

9
,o

38

5

t4

l9

7

l4
2l

2

7,
lr4
187

40
17

57

7

1

t0

,
5

11

26

37

2

2

9

ll

2

4

6

t4

70
72

la

I

2

I

3

1

)
I

n
I

l9

bci Un{ullon mll Gctüioton l)

68
43

lll

I
6

l,t

7

7

9

l6

4
7

ll

16
t9

35

5

L6

,tr

6
t4

20

r42
ll8
260

bussm

Iiraft-
omni-

Last-
kraft-
wageo

Fahr-
rädern

Sotrsri-
ßco

Fahr-
zcußco

zu-
samhen

Kraft-
rädern

Perso-
oen-

kraft-
vaßeI

Kraft-
omni-

bussco

Last-
kraft-

9agen
Fahr-
rädern

Soosti-
gen

Fahr-
zcuSen

zu-
sammen

Ifuaft-
ädern

Petso-
nen-
kaft-
wagen

I

20
r1

33

t2

20

2

20

4r

6l

2

6

I

55
72

t2t

3

_2.) _

7

8

l5

1

2

2

2

2

I

I

t4
24

38

4
9

l3

18
,6
9a

9
l0
l9

nenotdn drci Uofellrneo nicht zu3cordoet *crdco Lonatcn. - 4) Sämtlichc Uofällc siod als io gcschloracocr Ortshge votgekoma 3cmcldct wordco.

t't2
l0t
273

2l
17

38

,
20

25

2a
($

9t

8
9

t7

t]
108

165

5

5

I
)
3

42
,0
n

t0
67

lr7

389
u0
829

8

,81
)aa

806

46
4)
89

48

IB

ul
2t6

?,7

)a
I'
u

t»
191

:148

,
1

6

2

118
89

2U

218
229

u7

2 399

)t2
o87

23

420
t67

587

t02
124

226

53
62

ll5

r91
47'
&

16
l1

47

7)
24

97

8:t
74

l6t

2

36
40

76

%
8'

l8l

1 094
t 062

2 I55

6l

noch:

3

6

12

t7

29

55
t7
72

5

3

8

2

4

6

2

1

5

I

2

2

2

u
53

137

bei Unltllon nit Yorlotutrn2)

11'
153

268

214
1r0

3U

488
206

691

'/)
96

l7l

102

87

r89

77
,9

ll6

88
45

33

4
3

f

429
203

69

8rl
104

26t
122

383

2 lI57

96

)5
24

59

485
113

598

625
4rr

I 056

197
71

268

,28
llI
{39

| 746
793

2 539

4t
21

6t

2t
t9
,t0

l0

5

t85

noch: I. Stra(coverkehrsufällc rm

I2. Vorläufig festgestellte unm.it

b) Urrochon brio Fohr

12

1'
27

64
27

9I

I
l1

20

2
6

26
1'

.39

196
44,

841

)
I
1

2

2

1

6t
,6
99

tJ0
14

2U

707
610

137

t7

273
308

581

258
261

519

112
871

I 313

180
8l

261

2 otz
75)

2 805

1 480
| 294

2 77a

t7t
76

217

1 088
618

I 726

6 796
4 729

rt 545

7
I

l5

845
139

t2u

3&



techoco

l8
3

2t

t2
3

l5

2L2
42

2y

53

:
6

L7

5

22

40
18

58

v
r4

't8

t
15

9{

426
145

571

t8

707
2)8

9,45

104
79

I80

9'
57

lfl)

269
27r

512

65
t0
75

137
11

2@

99
t6

ll5

47
l0
n

187

98

285

t 709
472

2 581

8t

Bundesgcbiet und in West - Berlin

telbare Unfallursachen und Umstände
zrug und rimr Lodung

)5
14

69

l2

9

ll

8

I

4

t
9

t,
4

t7

:
3

l6

2)
r3

36

122
,2

171

2

Li U#ülbn nit nr Scchtchodcn

1 
'32605

1 91t7

207
197

lU

45

2r3

724
412

I t36

1 9r0
2 459

6 369

v2

l9l
167

358

2«)
2)8

50,1

299

578

l8l
24t

622

r68

r0

157
250

6U

114
6

t20

9
I

t0

4
2

6

:
t2

l4r
6l

2@

6l
L2

73

30

9

39

17J
9'
ß

a3

115
25

r60

21

t,
36

36
l6
n

5

l0
l5

4

4

4
I

r24
47

o)
19

t(n

8

r99
251

156

I7l

194
,7

25t

| 256

807
449

32

J61
2(8

635

2"5
9)0

3 /185

406
321

727

,89
6t2

r 20t

562
280

u2

71't
608

| 345

28t
65

u6

10
6

l6

990
5r6

I 506

I3t2

8r0
462

7 347
4 068

ll /tl5

w

8r7
2A2

t ll9

69
,l

r20

63
84

117

46
2t

67

202
227

t29

148
270

418

9
)

t2

2

2

1

161

117

278

r 828
| 319

3tn

291
292

5&r

ll

I t71
42'

r596

215
2

121

146
r25

271

477
774

r 251

102
22

121

232
154

386

174
40

2t1

293
r90
,183

3

87
74

l6r

2 898
2 012

,t 910

I rl2

Kraft-
rädern

Perso-
neo-
kraft-
waßco

Kraft-
omni-

busseo

last-
lsaft-

wagen
Fahr-
rädern

Soosri-
gen

Fabr-
zeugeo

Zt-
sammen

triraft-
rädern

Perso-
nen-

krafF
wagen

Kraft-
omni-

busscn

Last-
kraft-

wageo
Fahr

rädern
8en

Fahr-
zt-

samman
Vest -

4)

t2
I

20

ll
t2

25

72

34

r06

6
8

l4

t6
6

zt

4
2

82
3r

Il3

10
10

20

5

5

218
u3
3ill

3

_33_

l 900
817

2 757

l7

)7q

270

5,t9

373

,29

7@

407
464

87r

462
287

719

444
)ot
8I

261
94

357

I
8

I 188

614

| LZt

628
,8ß

t 0t4

5 951
3 696

9649

2l,l

bcl Unftlbn inrgeront l)

625
t13

754

44
27

n

4'
27

n

20

12

:,
23

799
5)8

I 337

6

2«
89

:i55

)74
129

5(B

2 243
%4

3 167

231

206
60

266

50
73

83

12

26

58

t6
23

u1
)2

r{3

7

5

t2

6
4

612
710

r312

r0

r92

24

3)3
i4L
{f1

1 t56
1 trg
2 6t5

50

(ß9
59'

t2u

672
601

t 275

4 8lI
1 't91

6 6{D

I 071

| ,54

2 625

750
)70

I r20

2 )0,
2 022

1 327

461
r45

6U

l8
t6

3a

I 898
I 008

2 906

2 001
I 169

3 t70

L4 656
9 273

23 9it9

278

278

j'
38

I'
38

,1

33

j'
{8

;

:'
35

168

:,
79

168

75A

758

758

An dcr Ursache
und

Omslage

Bundcrgobirt

l'(üngrl dor Brcmrcn
bci geschlossener Ortslage
bei oicht gcschlosscner Orts.[age

ruto Dmn

l{angol dcr Lcnkung
bei geschlossencr Ortslage
bei nicht geschlossener Ortslage

auto6mr

lr{onge l on Achrn. Fodorn urd
Rüdorn

bei geschlosseoer Onslagc
bci nicht gcschlosscncr Ortslage

tutqnmn

lüngrl on drr Bcrrifung
bei geschlossener Onslagc
bei oicht geschlosseoer Omslagc

luaonmn

Ittngrl drr Z ugvcriclrtung
bei geschlosseocr Ortslagc
bci nicht gcschlossencr Ortslagc

totonmn

lEngol odor Ycrcgcn dr Folrboha.
DalaElrung Ew.

bei geschlossener Ortslage
bei nicht geschlosseoer Ortslagc

l&ngol odr Yrrrogon dor Folrt.rlchtungrurigor
bei gcschlosscner Ortslage
bei nicht geschlossener Ortslagc

lutqhmn

0brrnußl9o Rouch.nt?ic klung
bei gcschlosseoer Omslage
bei nicbt geschlossencr Ortsia3e

tutonmn

Fohlrrfgfto. Brlodung, Üb;lodung
Dtw. UDatbatcllung

bci geschlossener Ortslagc
bci nicht gcschlosscoer Ortslage

!utommn

luloilmt

Sonrtigo Uruochcn
bci geschlossencr Onslage
bei nicht geschlosscoer Onslage

lutonmn

Unochrn inrgotonl
bci geschlossener Onslagc
bci nicht geschlosscner Onslage

lulonmn

llolt.8dlln
Urochon ID!grtont



ooch: I. Straßeoverkehrsuofälle im Bundesgebiet und in lest- Berlin

noch: 12. Vorläufig festgestellte unmittelbare Unfallursachen und Umstände

c) Urrochcn boim Ful§ongcr

.ußtänger im Alter von Jafuen
t4

uod
mehr

zu-
sammen

untet
t4

14
und

mehr
zu'

samDen
zu_

sahhen
unter

t4
t4

und
mehr

z!'
samheo

untet
t4

uotet
14

r4
und
mehr

Art der Ursache
und

Ortslage

Bundogcbiot
Spiclcndo Kindcr ou{ der Fohrbohn

bei geschlossener Ortslage

bei nicht geschlossener ortslage

tutoo6cn

überrchrcitcn dcr Fohrbohn, Gchcn
odcr Stohcn oul dcr Folulohn, ohne
oul dcn Yorkehr :u cchlrn

bei geschlossener Ortslage

bei nicht geschlossener Ortslage

!u3q nmco

Au{. odol Abrpringcn ou{ brw. von
. lohrendc(n) Fohrrcirgc(n)

bei geschlossener Ottslage

6ei nicht geschlossener ortslage

lu!omman

Nichtbcnutrcn des Fuß9öngcr -
obcrgungor

bei geschlossener Ortslage

bei nicht geschlossener Ortslage

tutonrcr

Alkoholciolluß
bei geschlossener Ortslage

bei nicht geschlossener Ortslage

Kurpcrlicho oder gerundhcitlichc
Bchi ndrrung

bei geschlosscncr Ortslage

bei nichr geschlossener Ortslagc

aotonmn

Sönttig. Uttoch.r bclm Fullgru ngrt

bei geschlossencr Ortslage

bei nicht geschlossener Ortslage

tulomrcn

Urrclnn i!rg.3oirl
bei geschlossener Ortslage

bei nicht geschlossener Ortslage

zulq6mcn

Wut. Bcrlln
Urrochon ioigatont

8)

bei Unfülbn nit
G.töt.t n I )

bci Unlüllcn nir
Vcr lctztsn 2 )

Bci Un{üllon nit nur
Sochrchodrn

bci Utr{üll.n inig.romt r)

212

42

25/,4'

16t
95

1!*

212

42

251

1 66r
449

2lr0

, 087

4t9

55065

5 087

419

5 506

30 599

1 r59

33 758

998
100

I 098

511

9

526

2 315

48)

2 818

,o5
10

315

2 082

227

?3@

)o5
l0

, 608

472

6 080 7)

t 608

472

6 080

34 16)

1 817

38 200

111'
t29

I 211

603
t7

620

2 747

651

3 ,100

8t1
175

I 026

r 251

,64

I 615

46 t38
5u7

52 I85

3n3

182

l@ e)

2 418

2 118

, 223

3 223

r 100

)54

r 654

ll 092

911

12 063

t9 507

2 188

21 695

3156)

5t2
48

560

l ,70
119

1 719

22 195.

2 122

25 117

2'
10

35

80

21

r07

37

2

39

ll 968

I 1l'
13m

231

48

28r

882

8l

963

101

r03

t5
17

n

186

103

289

| 699

561

2 260

188

101

291

67

4L

108

2 
'21721

3 012

133

205

11

212

6)

16 192

1 479

18271

711

2 106
419

2 785

756

981

24 5t1
3 077

27 588

2 t59

79)
6,

856

454

1

9

9

6

34

I

35

98
?o

127

))
2

21

22

21

9

t63

54

5

59

206

62

268

6)
5

68

210

u
271

t2
L9

7l

t22
)3

155

510
t7

5t7

2 712

641

3 359

,8

58

246

216

74

71

r42

63

4

33

73

t5
6

/tl

2

2

2

69'
lll

808

711

114

845

50

L7

67

19

5

14

812

170

982

67

39

106

69

46

il5

)6
I

37

280

4't

c27

1

22

1l

33

622

160

7A

I3

9l
)7

118

r 016

212

r3m

24

4

28

859

67

926

36

)27
62

389

924

)02

| 226

28 255

) 939

32 I%

2 163

112

120

4r ,o3
4 )56

,(5 859

2 870

2 012

29'

23(E

I81

2 A7t

360

3 231

220

18 281

I 708

I9 991

760

6,ihrcn: r 7rr. - 8) sämrriche u;räue "i; "G i' s.".i,lo""on". o.,i;8:';;';.i;;;^ i...ta.r'i"'a... - 9) Dar;ntcr untc' 6 Jshrca: t9'
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Art des Umstaodes
und

Ortslage

Bundcrgcbict
Glätte uod Schlüpfrigkeit der Fahrbahn

duch Regen

' Schnee odet Eis .

' ausgeflossenes ö1, Dung us*.
Schlechter Zustaod der Straßenoberfläcbe

Vechsel der Fahrbahndecke

Enge ud Uoübersichtlichkeit (auch ao
Straßenkrcuzungcn)

ständiger Zustand

Zustand durch. Baurbeiten bedingt
Unrueicheode Beschildetung der Stlaße
Unzueichcnde Beleuchrung det Straße

Sonstige Mängel der Straße

t usohman

lYcrt- Eerlin

I
Bundcrgrbirt

Nebel

Strker Regen, llagelschauer, Schnee-
Scstöber usw,

Soostige Vitterungscinf lüssc

lYcst - Bcrlin

Bundcrgcbiot
Tier auf der Fahrbahn

Sonstigc Hindcrnisse auf der Fahrbahn.
Nicht odet zu spät geschlosseoe Bahn-

schraokcn

trlangelhafte Bcschaff eoheit der für
schieneogleiche Vegübergänge gclten-
den §arnzeicben

Sonstige Einflüss. .....

tutomma

lYort - Borlin

Bondcrgrbiot
o) Urrochon bcln Flihr.r dcr Fohrzcugcr
b) Urrochcn boln Fohnoug (trchn.

|langrl) und rcinrr Lodung. . ., . . .
c) Urrochca boim Fußgdngcr

fStrollcnvcrholtnirr. .....
d{Wttuungrolnflürr?,...

[Andrre Eln{lurrc

inrg.aoot

ooch: I. Straßenverkehrsunfällc im Bundesgebiet und in Vest - Berlin

noch: I2. Vorläufig festgestellte unmirtelbare Unfallursachen und Umstände
d) Srrcßonvcrhaltnirrc, Wit|crungrrinllürrc und ondrrc Einf l0rrc

Ursachco und Unständc bei Unfältcn

StroficnyaTJ6 11a1116

Ons

100

157
))
72

L3

9 380

4 376
2 107

2 161

491

4 021

913
164

322
751

25 378

13(E

1 675

2 L22

562

,l 359

§7

12 524
t3 t42
| 24t
| 370

396

22 43)
t7 760

4 068

3 632

924

309
t6)

21

L'9
1?

9 594
2 252

157

,r8
l rlo

dl 088

3 730

Wittcrungroln{lurrr

) 978 211

4 A3r

3 136

697

I 901

226

1 402

161

t02
7)_

t2 151

2 19'

| ,21
4t3

3 ylg

| ,90
512

13

55 2y3

I 729
,l 556

t2 151

3n9
2 607

83 568

3 955

6 493

316

956
r60

11 612

2 382

I t90
368

{ 340

I 3r0
9 8r0
I 0r5

I 01'
413

609

120
4'

2lt
l0

2r9
40

2l
11

88

r 6t2

l4

289

17'
't8

5a0

7

l3 4ll
7 512

3 494

4 064

717

5 423

I 280

266

394
1 271

37 832

l 3Gi

) 44)
97'

I 288

327

t6 479

19 635

1 ,79
2 326

556

30 783

27 610

5 121

6 64'
1 1r7

r? 8t1
1 l2l

560

684

91 216

3 780

I 909

9 O31

2 101

20 0{r

919

9 128

2 545

62

2 425

l{ 680

,t80

151 7ü2

23 %29

52 r85
91 216

20 O,tl

l,l 680

656 833

Vest -
Berlio ,l )

I 454

t 634

,8
8l
70

9l
ll8

I
)9

155

17 712

122

r9
7

38

n2
11

5 292

I 280

t73
194

706

x320
2(n

2%7

I lto
u8

6(p5

6t5

2 1a2

705

54

27

859

3 927

u0

1 237

t%9

203

126

I 012

28 128

4»r

1 t27
84r

8 899

6 990
1 740

254

2)5

l I38

50 932

2 ltt

4 900

I 016

r0365

615

97

2l
14

9

,0

840

698

460

8l
41

4)2

18

69

25

172

) 870 4 449

3 730

173

5)9
217

9197

5 904

| 260

ll l,l2

919

5 948
t 628

t04
5'

368

Andcr. Einflurr.

)1
13

70

t25

1 128

888

26

18

l 562

)59

12

2 320

4l 2m

,t 068

360

11 612

4 340

2 320

66 908

t9
3l

18

2

lr8
268

l0 593

829

3 0{:l
I 612

5,10

268

16 884

5 318

1 420

JD

t9
1 420

8 213

210

21 8 050

II 525

45 859

37 832

I 288

8 2t3

329 767

3 744

1 064

66

,9
L 734

6 117

210

225 89

It 415

3 231

50 ct2
r0 365

6 117

3U7n9

3 180

917

287

88

23

l0
957

5 606

210

86

38

l 89'

9 595

,180

Geromtüberricht

14

24

,10

120

2

88

r43

9

461

25W

t2
,75

t
102

180

3532181 5qX

116s6 I uo
15 538 I 72r
63 oss I 840

ilrrzI 368

e 5e5 I r.3
§sßtl t st6

5 589

389
2 321

TN
172

125

9 368

162 757

6 796
4t 303

25 378
,l 359

5 606

244 199

l8,l 631

7 317

2 871

36 320

6 925

3 827

211 Ot

5 085

l0l 56t

I 273

5 617

28 t28
8 899

5 085

I 58 596

755
3 223

_3730
919

480

268/l;)

Wot - Bcrlia

rumnmno)-d)l 33el12829l 136811 26852 I _ I _ | _ | _ | $9 1 t2S29 l 13681 126852 1

mnotea drci uofallar.cn nicht zuaeüdDct wcrd.n kooot.o. - ;l"sä;jilüü;äll;ffi'"i"'i;';:'"':;i.'"::::',-o.;J;;;;;:t#;ä;".äiäll'*La.,.
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Bei geschlossener Ortslagc Bei nicht geschlossener Ortslage

Getä
teten l) teo2)

mrt nu
Sach-

schaden
zu- Gctii-

tctcn I )
Verlerz-

teo 2)

mtt nu
Sach-

schaden teten l) ten

hrt nu
Sach-

schaden
zusam-
men 3)



Nt.

Nr,

I. II uderen
Sttaße

zu-
sahmeo

Sundes-
autobahn

Bundes-
straße

bei scoct

An der Ursache
oder

des Umstodes

rcch: I. Straßeoverkehrsunfälle im

I 3. V clöu|i g hrtgcsrclltc unmitl.lborc Unfol lursochcn

o) roch ör

voo

I
2

)
4
5

6

7

Bundcrgrbiot

Ursachc beim Führcr eines
Kraftradcs
Personcnkraftwageos
Krgftomnibusses
Lastkraftwagens
Fahrrades
soostigeo Fahrzeuges

tütomman

Ursache "Tcchoische illiln3el beim Fahrzeug und seinet Ladung"
und zwu bci eioem

Kraftrad
Personenkra{t*agen.,. .

Kraftomaibus
Lastkraftwagen
Fahrad .

soostigen Fahrzcug

Lrsache beim Fußgäoger
Srraßenverhältni sse
litterungscinflüese
ÄndereEinflüsse...,

Urrochrn und Umrtündr lnrg.!oilt

Bundogrbla
Ursachc beim Führcr cines

Krafrades
Pcrsooeokraftwagens
Kraftomnibusses
Lastkraftwagens
Fahnades
$nstiScn Fahrzeuges

Kraftrad......,
P qsonenkraftwageo
Kraftomibus..,.
Lastkreftwagen . .

Fahrrad .......
sonstigeo Fahrzeug

tulcFnan

Ursache bcim Fußgänger
Stra8cnvcrhälmisse . ,

Vittcrungscinflüsse
AndcreEioflüssc .,.

Berlin I )

t6
4)

4
38

I
.l

I(E

21 284
42 7A8

1 542
25 991
t6 482
2 639

112 7rr5

594
I 122

8'
2 386

573
451

5 209

L3 755
22 158
4 324
2 4t7

l«l 669

r5 ,2'
l8 061

a42
12 514
9 886
I7t7

58 565

428
506
4L

l 089
477
,66

2W
I 741

t2 072
2 L77

2 27)

ü7t5

63 080
99 rt,
,962

62 3r7
4t tr)
7»0

28t 615

I 6L2
2 )40

190

1 822
I 889
t ,57

l2 210

,1 7)6
,1 o97

9 087
I 474

1@219
t6 416

5 251
4 882

236
1 629

, 166
616

l8 0a)

29 886
6t 677
2 224

)6 876
28 448
4 591

I 63 702

648
I lll

2 175
964
598

5 578

21 t2A
24 751

1 907
3 956

28@2

1 329
4 67t

168

2 5Al
I lrl

332

t0 236

2)
,8

4
124
4)
l,

261

I 224
1 230

I87
120

l3 268

604

73 962
127 451

4 888
79 068
58 281
9 :66

353 218

I 828
2 898

218

t 95)
2?o1
t 556

11 6X

46 538
63 088
Ll 142
9 59'

1%237

71 962
t27 45r

4 888
79 0(8
58 28'
9 566

353 218

I 828
2 8.)8

218
5 95'
2 20)
| 556

I4 656

46 5)8
63 088
lL 142
9 595

ltß2r7
26 852

8
9

IO

t1
12

1'
l4

l5
L6

L7

l8
I9

)
2

746
2 646

79
t 452

802
89

5 8rt

t0
34

6r
26

3

I3{

a22
,(,0
lll
65

1fi6
2 022

t56
157

t2
300
189
r40

$4

2 9lt
4 r02

713
902

27 6A,

7 287
t6 5t2

504
10 ,01
10 071

I5L

,15 826

l»
393

8)2
224
166

r7ts

5 209
7 061
I 559

8D
&22n
r,r0

3

129

3

5

I
'l

b) noch do:

Lrsachen von Straßeovetkehrsuofdllen ud

20
2t
22
21

24
25

26

| 520
4 465

115
2 2t7
t 146

204

9 77t

1 t{1
I 140

198
r07

12961

6 roo

Ursache "Tcchnische Mängel beim Fahrzeug ud seioer Ladung'
und zw{ bci eiocn

27

8{
30

31

12

33

2A

71
1

1t4
2t
1'

252

Urrochon und Umrtündo lntgarcrt

14

),
$
,7
38

39

l) Sämtlichc Unftllc cind ds in gccchloescoct Ortsle3e vorgckomco gmcldct wordco.

2-
ud

unßeteiltcr Fahrbahogeteiltcr Fahrbahn
hrtohne hrt ohne

a-
sammeo

mit Verkehr
io our einer

Richmg
(Einbaho-

straße)

fut der Ursache
oder

des [rmstades
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Budesgebiet und io Iest - Betlin

und Um3ländo noch Shoß.nklossG und -ort, 3owie noch dcr Unfollstclle
Stroßcnklorrc

Umstände auf einer

Stroßrnorl

9 746
8 141

484
6 311
3 681

866

29 633

415
4A7

35
843
104
407

2 5ll
I 797
7 755
2 409
| 126

,t5 831

25 454
27 254

1 249
19 771
10 53I
2 178

86 637

I ll2
1 597

»
2 9t'

9ll
I 042

7 676

5 059
24 270
7 318
4 468

135 428

9 819

1 171
2 880

99
I 809
1 165

105

7 129

422
I 98'

?44

ll 467

t, qlt
I 417

24 407
ll !21
2 524

Iot 564

| )49
2 012

1rt
3 696

964
1 139

I 273

5 64'1

4 r28
I 899
5 085

158 596

27 984
)3 4tt
| 411

24 407
l1 821
2 t24

l0l 564

| 149
2 012

113
3 696

964
| 139

I 273

5 647
28 128
8 899
, 085

158 596

t4 222
60 r11

2 236
37 892
2t )4r
1 409

159 6ll

l 090
2 216

144
4 287

949
860

9 546

16 209
14 988
8 814
4 081

233 219

801
2 773

ß1

l rr0
819
92

6 078

12

41

68
26
)

150

833
619
126
11

7 878

2 022

25 271
26 404
l 126

18 84'
13 769
2 583

88 198

86'
991

76
| 9r2

781
77)

5 418

10 ,18
19 827
4 586
3 999

132 566

88 t34
126 407

t 211
82 088
55 644
r0 368

il[825z

2 724

3 9r7
289

7 737
2 800
2 199

19 886

42 795
77 367
t6 40,
12 942

537 617

16 4t6

I 065
3 256

o/
2 863

t5
16

73!.3

135
t 843

850

3t9
ll {6r

l0 938
11 723

654
11 901
4 859

770

16 Us

496
1 094

61

l 901
,16
409

1 337

2 454
l2 830
4 490
1 624

72 5n

55

127

4
,8
17

1

2U

1 682
2 226

116
1 827
| 537

411

2 551
1 863

76
l r05
1 486

441

7n{

21

8
ll6
)6
2t

562

I 081

3 299
7t

2 90r
i7
)9

7,/,8

I 933
7 108

5 456
t 003
1 021

27 899

3t4
278

19

534
)28
,07

IA0
1 554
6 996
I 416
1 692

13 337

12 439
63 5;40

2 100
18 r81
29 934
, o32

r71 626

1 192
86

2 )70
I 107

726

62M

21 746
27 r57
4 374
4 582

236 091

| 392
4 842

175
2 688
I 160

3)6

I0 593

1 236
| 346

223
t{l

13 830

604

Nr,

Nr

27
28

29
,o
1t
,2
I}

2 561
7 448

213
4 879
t 24t

218

t6 grl

t6w
2 A)8

984
422

n7u
6 )00

8 658
19 392

603
t2 )10
tl 216
1 056

53 255

212
551

13
I 10'

273
232

2 1(ß

5 61r
9 046
2 ro1
1 101

73 7U
Ll0

tot 946
1@ 862' 6305
l0) 475
70 104
t2 090

151 782

) 177

4 910
33r

9 649
) 167
2 695

23 929

52 t85
91 216
20 041
t4 680

656 833

101 946
t60 86?

6 105
103 475
70 104
12 0x

151 782

3 177

4 910
3)1

9 649
) 167

2 695

23 ytg

52 18t
91 216
20 041
14 680

656 81t
26 852

I
2

)
4
5
6

l8l

6

523
2

2A

971

118

121

7

234
119
167

826

64'
894
683
790

77

8l
4

t95
143
128

628

618
2 806

46t
626

13 069

18,
211

6
\)A

2

?9

979

118

I 848
8rl
326

ll 590

7

8
9

l0
ll
12
l3
l4

I5
16

17

l8
l9r5 655

I 041
2 983

,8
2 662

99
34

6U7

172
?45

4

491
4

2A

9U

6)
r67

7
to7

9
4

§7

20
2t
22
21
24

26

a

7

7

t6

1t
59
l5
7

372

57
118
l0

271
49
66

6r3

6
5

l0

200
l18

5

605
25

4)
r 196

29
63

4
tl4
43
18

29r
147

r 698
786
3t5

r0 767

34
35
36
)7
38

,9
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Laodstraße Landsuaße
il I. ü.

Budes-
autobaho

Budes-
straße

Ordnug
&deren
Straße

zu-
sahrien

Budcs-
autobahn

Bundes-
straße

mdcren
Straße

zu-
sammen

bei nicht osseoet bei nicht

2
und ud

Scterlter .F ahrbahtr ugeteilter Fahrbahn gcteilter Fahrbahn ungeteilter Fahrbaho
ohne Dit ohoe mlt ohnc mtt ohne mrt

Radweg l(ad*eß

mit Verkehr
in nu einer

Richtuog
(E iobahn-

st!aße)

zn'
saoDen

mit Verkehr
in nur eioer

Richtung
(Einbahn-

srraßc)

zu-
sammen

bei nicht gcschlossener Crrtsl age bei ud geschlosseocr



ooch: I. Straßenverkchrsunfälleim

nah: 13. Vorläufigfestgestellte unmittelbare Unfalluschen

c) nrch ourgcwühltrn

YOn ud

Nr.

Bundcrgebiot

Lrsache bcin Führer eines

Kraftrades

Persooenkraftwaaeos

Kraftonrnibusses

Lastkraftwagens

Fahrradcs

sonstiBen Fahrzeuges

Ursache beim Fußgänger

Straßenverhältoisse

Vitteruogseinflüsse ..
mdereEin{lüsse ...

[est-Berlin t)

rutonnan

ruS0mnan

Urrochrn und Unttöndr intgrtonl

l0 021

14 205

467

I 115

7 655

721

1l ul

180

234

9

.t2)

234

79

I I59

) )10

6 126

886

)9r

52 685

4 926

20 t75

42 004

| 204

t9 9)2

t9 2)O

2 3A3

104 848

212

259

16

106

49

1)

tt2
247

7

2to

4,
55

711

19)

217

5

1ll
58

t9

9 65r

9 099

523

6 870

2 67't

602

29 122

6

7 895 6t3

Lrsache "Technischc Mängel bein Fahtzcug und seiner Laduog
und zwar bei einem

Kraftrad ......
PersoncnkraftwaAen

Ikaftomnibus

Lastkraftwagen

Fahrrad ......
sonstigcn Fahrzeug

l0l
ttB
.t)

904

,12

l.io

2 287

8

ll
3

5e

I

l0l

18

160

a4

lo2

I 360

5

12

I 026

)14

33

68'

1r1

llt
I 535

1 618

tl 297

| 117

598

15 907

)5r

48

9

l0
ll

r3

l{

I5

l6
t7

18

l9

20

t9 24

6 l0l
t2 40('

2 212

173

4

38

42

t47

t0
28

6

5l

52

226

36

18

128 687

7 t75

l 019

t2

schienen-auf einer Straßenkreuzung
oder -einmimdug

mrt ohne
ln

einer
Kurve

auf
ernet

Xuppe
von 6leichbe-rech!ltten

Srraßen

mlt elnel
bevorrcch-

rigten Straßc Schranken
bei geschlossener Onslage

Art der Ursache
oder

des Umstandes

l) Säntlichc UnfäIIc sind als io gcschlossencr Orcslagc votgckommcn Semcldet wotdcn.
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Budesgdbic und io Vest-Berlin

und Umstände nach Straßenklasse und-art, sowie nach der Unfallstelle
Unlol lrtrl lcn

auf cinen eldcm

mit ohoe Dtt ohoemrt einer
bevorrecb-

tigtco Straßc Schraoken

auf
elnct

Kuppe

ln
einer
Kwc

von Slcich-
bcrechri3tco

&raßcn

mit eincr
bevorrech-

tigrcn Straße Schraal<en

auf
einer

Kuppc

tn
emel
Kufvc

bci nicht bei gescblosscocr ud nicht 3ccchlossener Orrslagc

Nr.

96e

797

418

446

59

2 627

1 212

75

I 767

2 041

26)

r0 005

53

»
5

152

,6
,3

33r

1 324

18l

D6

t2 5t9

90

183

6

2t4
2t

43

5fl

r)1

153

7

1(fr

t0

l0

,00
46)

t6
238

75

35

7 570

6./)t
360

4 808

I 264

355

2t 26)

l0 989

l5 000

492

8 593

8l0l
780

13 95s

22 802

45 216

t 279

21 699

21 271

2 5(ß

ll4 853

154

657

48

1 016

,68

182

2 565

6 432

13 7y
2 6;3

929

tlt 2ß6

7 )75

I :166

49)

700

21

3@

r31

t4

lno

2tfl

17 227

16 004

881

Ir 678

3 941

957

50 6E4

147

u5
52

I 208

269

220

2 84t

r»,
l8 768

3 063

I 016

n{ot
)rt

36)

412

23

466

59

43

202

430

lt

464

64

98

1fl

1

6

I

25

22

11

26

2 711

ll3

77

554

129

5l

3 635

1 127

t5

20

37

I
,

85

45

42)

87

39

I 806

210

)tt
L9

)23

118

10,

205

256

9

4t6

260

86

| 272

2 116

72W
I0t,

442

56 320

4 926

| 271

5t
228

112

18

I 7r5

t2

18 5

to

3

27

9

8l
62

20

756

1l

49

6

110

1

4

4

I3

38

)

19

t2

61

r3

1t

l:t6

97

649

r23

57

8

9

10

l1

t2
l34

378

7

6580

106

m
44

793

I 306

377

7 471

1 626

458

32 500

l8I

20

2«
t74

146

l4

2 l,
16

17

l8

2 153 t9

20
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nochi I. Straßcnverkehrsunfällpin

l4 Durch Stroßcnvrrkchrsunlöllo gcröhtc l) und vcrlclztc Pcrsoncn noch

o) Nochdr

t tännliche Persooen

zusammenauf
Fahnädern liußgänget Andcreauf

Krafuädern
aul

Kraftwagen
LebensalterNr

t
2
,
4
5

6

Gotütetc

6 bis
t4"

uoter 6 Jahre
14

(fr?§
60 Jahre ud mehr

Schwrrvrrlctrio2 )

uter 6 J abrc
6bis " 14
14" ',25
6O Jahre ud mehr

Lrichrvorlotrto l)
uter 6 J ahre

6bis " 14
14" ', 252r" " 60
6 0 Jahle ud mehr

Vorlotrtr lntg.ronl
unter 6 Jahrc6bis ' 14

14" " 25
25" " 60
60 Jafue ud mehr

Grtutrto und Verlotrte
utcr 6 Jahre"t4"2'

2t
60 J ahre und mchr

Crtlac
unter 6 .Iahte6bis ' 14

t4" ',2t
60 Jahre md nehr

Schw.rrilcttt.2 )

utcr 6 Jahrc6bis ' 14
14', ', 252r" ,60
@ Jahre ud mchr

Loichtvorlotrtr l)
uncr 6 Jahre'14

tutqnmcn

tulanhan

!uagnmar

tutomman

autommaa

autonnü

2
t4

767
868
4l

1 6qt

69
178

11 911
14 279

398
268/l

tt4
282

2t o27

524
15 939

18'
474

,3 7Lt
)9 119

96)
71ln

30
79

6 63t
7 612

r98
lt 550

46
101

6 260
7 346

179

13 Ct2

76
180

12 891
t4 gfi

)71
?8l8n

20r
168

1 375
12 7@

o?o

t7 u\

t 637
5 467

387
7 80I

94
184

L 904
7 t61

4)6
I 7T)

168
420

3 r4t
L2 628

821
r7580

174
4t6

3 7t2
rr 277

900
18 503

3t6
4 141

13 970
17 298
4 tt9

39 8,{1

| )26
2 050

5t4
1i,6;t

(fi
79t

2 845
4 026
1 010

8tn

61
819

2 925
4 274
t 226
915

5 263
5 616
1 113
8 73)
t 709

28 434

6 42t
29 $5

47
t3($

190
2U
560

256
381
60't

1 079
470

27D5

57)
r 030

,40
2 tlo

470
I 277

181

2,tll

12
68

183
117
152

8n

65
98

287
840
229

I 5t9

117
166

127
t72
489

L )26
404

2 5t8

2
7

17
40
3l
I

5 
'7361 099

62
129l lr8

2 t58
,r8

{ 065

397
910r0t 3

t7 8V)
1 499

30 968

6t 971

9
L2
bt

292
4l

121

t1
r)6
208
997
296
6q)

148
212
167
771
63)
951

t2
a2

169
39t
)0,
961

99I 508
4 t46
6 160
| 744

14 057

214
r54
97

364
7t2
5,Jt

2 51c.
2 109t 419
3 972
2 983

r3 619

2 127
2 907
1 694
4 761
2 726

r4 815

t0
6

19
49

t07

boi gerchlorrnrr

267
268I 119

I 968I 120

1 712

7
8
9

l0
ll
12

1)
14r,
L6
l7
l8

809
599
273
845

2
4

19
2a

I
1

5

2
8

217
2 6r'
9 424

1l 118
2 37t

25 78V

328
4 221

14 l)9
17 69)
4 422

t0 805

1

48
80

248
196

573

26
406

t4
38'
,19
976
476
:t90

3 271
6 152

14 599
49 

'026 487

100 0l I

6 080
10 7rl
,3 872
78 )47
12 o(fl

16I IIO

6yt
11 019
54 »1
80 31,
l3 180

165 852

40rI tr3
10 »,
t6 436

1 675
29 938

19n
21

23
21

2'
26n
28
29
x)

183
460

12 944
18 271

oaa

727§

6 bis
14"

210
,80

3 442
11 060

970
l8 062

l0
l6

t7l
649
77

qB

74
216

491
770
?10
097

5
5
3
9

bri nlcht gtcfiloruc

3l
12
1'v
,5
36

,7
,a
39

a
5

824
031
,0

9I2

40
41
&

l,,o
o,

228
66

{30

l1
25
77

3t6
@

197

26
)4

169
544t)4
927

28
6t

186
,84
16,
c21

43
44
45
46
47
,18

49
,0
,1
52
51
5{

tt
56
57
,8
59
@

6 bis
14" 25

@2t
60 Jahrc und mehr

Yrlotrtr inrg.roml
utcr 6 Jahre6bis ' 14

t4' " 252r,, , @
60 Jahrc md mehr

Gotln tr und Vorlotrto
uter 6 Jahrc6bis ' 14

t4 25
@2'

60 Jahrc ud nchr

4

2t2
21,

4g
5%
180
109
8r0
r65

51'
651
246
2»
014
725

7A
18'

13 715
1r 989

427
30 39/t

I
2

5

I
2
1

5

79'3
2 04,

20 626
,4 26,) t74
60 906

860
2 172

21 184
36 473

1 732
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Budcsgebiet ud itr VGst - Berlio

drm Gcrc{rlccht, dcr Bctciligung orr Stro8cnvcrkohr und dcm Lcbcnsoltcr
0nrlogo

Persoocn
auI

Krafträdcm
auf

Kraftvagen
auf

Fahnlidcrn Fußgäogcr Andcre zusaomeo auI
Krafrädern

auf
Krafmageo

auf
Fahnädcm Fußgängcr Ändere asmmen Nr.

Ortrlcao (Bun der grblot)

I
2,
4
5

6

429
419

| 3t9
2 )98t 6t3
6 178

4 4r)
682t

25 038
,9 )21
8 817

8{ 4:m

18
7

23
@
)3

I /tl

77
86

245
6ß
239
295

19r
246
716
995
59'
717

2 055
628

,77
258
t42
5t7r tr8

2 172

t6
122
230
5t6
319

Ill3

r83
1 977
6 766
9 33t
2 008

20 b7

3yi 658
13 619
16 3r3
2@7

36 631

r3
17
a7

348
,8

523

100
230
72)6»
429
I8l8

346
604

4 830
17 464| 313
21 557

1)9
621

4 917
t7 8t2
| 171

25 080

24

l»
164

23l5
7 «t0

566
ll 090

162
315

2 614
9 490

610

l3 231

5
1'

837
937

1'17
423

24 t52
27 556

563
52 871

3
I

70
69

4
117

v
64

1 724
2 109

37
3 968

3 r25
,564

,9
6 3ß2

t4J
104
4t

t7t
446

I
I
4

ll
l0
31

25
18
62

2t1
87

403

49
62

184
507
127

92.)

74
80

246
718
214
332

a2
8l

250
729
224
:t66

162lrl
200
430
493

I 436

3 244
a:lilr

3 09t
:t5 il8

41
49

170
t77
t45
782

4
40
6l

121
l6

212

4
5

20
,6
17

@

7
8
9

l0
t1
t2

3 970
4 286
2«3
7 253
5 706

?3 878

4 324
4 990
3 3t6
9 08'
, 088

26 &3

I 294
9 276
5 979

tG )38
t0 794

50 681

I 671
9 5t4
6 t2l

16 875
1l 952
53 153

101
242

r) 641
16 ,sa

415
30 809

45
I 839

280
66t

37 79)
43 944

998
83 6g)

285
680

38 6tO
44 881

1 04)
85 5t9

12'
259
026
466

1 624

5 76'
lo 476

I 924
1 453

l0 066
t6 584

,548
5 67'lr 8ll

27 060
6 335

58 4,t9

3 710
t 826

t6 0ll
27 490
6 828

59 885

9Il

| 434
r 577
t 244
1 281
2 723

t0 259

84
469
220
173
264

2
9

47
94

515
I 702t),
2 191

9402»4
25r

1 125

tl
t4
l,
t6
t?
l8

19n
2l
22
23

21

25
26

28
?o

30

3l
aa
,3
34
15

36

t7
38',9
40
41

12

43
44
4)
46
47

I

49
5O
,l(,
53

5{

55
t6
57
58
59
60

r03
DA

| )28
2 535

703
1l&7

675
L83

11 057
2t 189

2 198
38 702

634
1 414

13 225
22 758
t 9r9

39 970

1 )O9
2 997

26 282
43 947
4 t37

78 672

124
362
9r3
,88
,01
708

716
9t6
925
168
t99
.n1

992
0r5
401
488
688

5 t9t
9@5

44 «5
66 086

9 628
16 426
69 703

105 407

t0 0r7
t6 84t
71 022

r07 80,
20 008

225 737

6 210

t7

I 489
<o,

t7 296

27
157
707
67)
t5

I 619

50
262

| 296l 18,
129

31zl.

, 085

22 21f

112
147
,(fr
,58l6l

r3:f,

246
374

) l0?lt 765
884

16 376

209
791

Lt4
t(fr
47t

1 347
316

2 118

209
?51
739

3 884

8
10
19
45
33

ll5

,s
34

116
,18
89

582

l8
16It,

414
8'

688

9 578
r35 lz)

18 395
2I9 559

I 4t2
3 175

27 6tO
46 482
4Uo

83 5r9

76
76
90

213
,ao
f61

392
554
992

r ,80
698

1 216

597
083
622
324
,62
988

031
(r(fr
tß6
605

1 174
,764
2 91t
7 77a
5 531

23 t58

I
2
I
4
2

II

1
3,
7

025I
4
)

,8
112

145
236
155
696
184
916

149
241
475
752
40t
018

6,
141

97
205
849
673

76

900'

100
206
919
742

80

u7

4
74

tt9
5

202

24
41

0r8
257

19

3U)

2'
38

0?7
251

13

192

47
79

1r5
,08

32
(,I

47
83

209
627

2

517
5 635

20 385
25 6(ß
4 695

56 898

,3)
5 7t7

20 615
26 t82

5 0t4
58 l0l

lt2
112
253
721
,7t

195
195
312

l0 84{

201I 494
6 4t,
8 368

576
l7 054

205
1 534
6 476

I
l1
32
68
l6

r28

2)
10,
t89
712

74

503

I
4

6

4
5

0 3

4

II

Ortrlogc (Bundorgrbirt)

4

7

2
59

ll2
316
212
701

49tlt
915
762
628
865

2

5

t14
I 153

2
9

898I lr0
55

2lt4

54
120

7 689I 869
217

16 9{9

@
139

7 337I 597
r92

t6 ßt

l5
t7

6
)
2
,
2

I8

l0
5

24
90
21

152

17
t6
62

208
40

:!t3

23
19
64

2t)
42

36.|

2)
24
43
8'

2U

116tll
385
,01
22a
a1

248
318
745
059
389
7g

271
,41
769
102
474
96t

,
8

38
142

)l

2§

6t
542

2 226
2 649

53r
6 009

ll0l0rl
4 t4t
5 4ll
1 t59

u 874

274
450
764
753
523
7U

2r7
t04

2 892
4 929

440
90(n

5ll
9t4

5 656
9 682

96'
t7 766

a
4

I

7
u
)8

1t8
l7

l9I

81
128
708

2 193
t79

3n9

68
1r1
710

2 r29
194

3,lt

r49
279

r 418
4 522

373
6 711

2 3

4)
70

231
752
r74

r2n

,l
80

250
797
207

r 385

I
1
I
7

3176»
4 959

17 150t 196
21 X2l

332
72'

5 168
17 941
t 310

25 471

2
2

1

I
4,
I

409
:B 283

35 397

t-25
268
924
616
4u

I5
l8

552
I 003
5 826

ro o59I t08
18 5{8

2

2

Vcrletzte, dic sich ohne lrcmde Hilfc von Unfallort cnllernen konn!cn.

,I
273
328
453
14,
2503

154
287
4t6
«4
410
971

4

6 I
17

5 003

-41 -
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noch: I. StraßcoverkehrsufäIlc im

noch: 14, Durch Sraßenverkehrsunfälle getötete l) und verletzte Personen nach

b) Nochdcr Art

Männlichc Personen

zusanmeoauf
Fahrädero Fußgänger AndereauI

KraIträdero
auf

Kraftwagen
LcbeosaItcrI\r

Zuromnonrloß rwi rchrn lohrrndon

598
4 479

)5 99r
52 126

5 983
wln

1
6

a
15

r38
281
76

512

4r
272
4t0
921
44)
([7

83
4t6
325
700
751

I 272
19 916

t5
110
8rt
587
492
055

r»
I 688

r3 t)4
19 r!»
2ß2

36 601

)84
2 681

22 006
31 34t
1 109

59 52I

583
4 

'69)t t40
t0 519
5 49r

96 tüt

3

2
2
5

l0
8

27

11
20
62

193
56

v2

20
44

124
45t
99

712

11
64

186
&8
r5)

lßa

33
66

r91
658
161

I lll

2'
48
56

122
78

?n

)5
8t

100
192
6r

173

,8t))
rt6
3t4
rt9
800

6t
t)7
1@
321
tt2
&il

6
88

r56
199
37)
022

69yt
5r1
680
63)
2f,)

146
1r0
656
/t)
996
?:21

,
4
4
7

t3
3l

j
6

56
125

4'7

1tI

56
r48
8r0
592
29)
9:,9

I
10

6)0
846
,1

538

1
2
)
4
5

6

7
8
9

10
ll
t2

13
14
l5
t6
17

l8

19
m
21
1a
aa

21

,t
26n
2A
?o

30

3

5

3r
32
3)
)4
35

%

37
18
12
40
4t
12

43
44
47
46
47
t8

49
,0,r
t2
53
51

)5
56
57
,8
59
0

unter 6 Jahrc,146 bist4" 25
60

@
60 Jahrc ud mehr

Schwrrvrrlrtztr 2)

uter 6 Jahre6bis ' 14
14', " 2t2r, " @
60 Jahre uod mehr

Lrichtvrrblrtc 1)

uter 6 Jahre6bis ' 14
t4' 'ö2r" " 60
60 Jahrc und mcht

G.tärd.

Voletrtr lnageronl
unter 6;ahre

6bis " 11t4' ' 252r,
6o Jahre und mehr

GrlOtrto und Yrrlrtrtr
uoter 6 Jalre

6 bis
t4"

t4
?<
@

60 labrc und mehr

I
3
4
I
Itutmman

ruaahman

tuaofrhan

rutqmEai

40
12'l

I 611
10 611

322
I 97r3

6t
180

11 456
15 356

122
)a7

I 670
7 56'

t95
l0 l7a

178
,1O

2 520
11 1r7

888
15 I13

l8
209

10ll
86

t :ta9

24
13

32'lI tt2
118

2 061

1

60 Jahre und mchr

Schworyllotrtc 2)

uter 6 Jahre
6bis ' 1414" ',2t25" " 60

60 Jahre ud mehr

L.ichtv.rl.ttt. l)
unter 6 Jahtebis ' 14

25
60

Jahre und nehr

Vrrlrt:tr ln!9.roml
utcr 6 J airc

6bis ' 14
11" '25
2r" " (fi
60 Jahrc ud nehr

G.töt.t. und Ycrlctule
unter 6 Jahre6bis ' 14

14" " 2t
25" " 60
6o Jahre und mehr

G.tötci.

6 bis
14"

unrer 6 Jahre
t1

2
6
7
I

t8

3
l0

6
14

m )t8
29 111

2tt
49t
N9
453
629

30 00t

221
) t83

ro 165

t2
3

101
,07

22 069
25 967

680

19 121

102
317

22 6»
26 8r)

71r
50 62

:
I
4
4
9

,
10
2t
,0
t4
98

9
26
28
88
41

192

12$
49

138
55

290

L2
36
,0

142
t9

m

12 452
4 002

31 023

2
t3
29

10,

201

)7
m5
626
255

406

16
332
14t
236
479
a1

t9
537
967
491

8n

61
550
»6
,96
828
o:iI7

l8l
376
576
482
935
550

2
t1

I5

Au{{ohrn sul cln rcrsnlohrrndor

I
)
1
4
I

I
9

39
9

58

6
18

118
t4l
,2

715

96
ll0

7
233

26
(fr1
967
@

665

16
4t

677
152
90

n8

2t
69

2U
119
1r0
u3

2l
69

180
249
157

876

2

7

4
r)
38

108
40

2@

4
30
70

2t3
57

t7a

I
43

108
12r

97
5n

I
44

111
,24
r0l
588

2

t
2

4 12 317

t24
72a

6 7)s
r0 621| 196
t9 {0169

126
711

6 87'
t0 fr2

24
44

t)6t ,91
127

2 122

I
5

9

- 2) V.rlctztc, dre uomittclber zu raruonirct Bchodluog io cio Xrolcohaua ciagclielert wda. - ,) Son*ital) Eiaecblic3lich dcr inacthrlb 30 Ta8co rn dcn Unfallfol8co Gcetorbcaco
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Iludesgebiet uod in Iesr - Berlin

dem Geschlecht, der Eeteiligung am Straßenverkehr und dem l_ebensalter
dcr Unfoller

Ieibliche Personen lilännliche und weibliche Personen
aut

lirafrrädern
auf

Kraftwagen
auf

Fahrrädärn Fußgänger Andere zusammen auf
Krafträdern

auf
Kraftwagen

auf
Fahrrädern Fußgänger Andere zusammen Nr.

Fehrzeugen ( Bundesgebiet)

2
2

69
6)

5

I4I

3
7

1t
81

129

47

2
29
52

1te
24

225

t4t
237
889
919
472

1

1
14
34

7

63

1
2
2
5

2

2
2
2
2

8

t'
43

140
266
59

515

I
7

2t
6s
11

Il0

41
198

1 101
I 883

119
3 546

)
12

699
909

56

1 679

6
t3
7t

40tt
70

566

101
241

I 2lBt 226
409

7 197

207
347

) 11)
10 208

831
l3 925

1 62t
t5 840l 310
21 688

8
tt7
208
517
397

1 217

9 585

102
771

3 072
4 974

930
9 849

2
4
7

12
10

35

18
24
82

281
91

498

?2
151
991

I 853
t5l

3 57t)

349
2 242

16 561
24 9t0

2 tl1t
46 915

617
.t 80,

27 B8l
40 075

3 7t3
76 091

966
6 047

44 444
6, 00t
6 544

3
22

159
349

)
7
6
9

l8
43

I
)
)
4
5

6

I 2r8
1 520

22
2 872

41

45
94

920
182

28

269

1n
141
178
702

50

t4l

12
144
247
765

55

282

1

7

93
368

1 614
116

2258

57
39t

1 145
2 407

242

1 842

8.{
846

3 144
3 112

230

7 816

r4
t9
l8
8l
34

186

8
44
a)

137
60

321

4
20
y)
15

156

150
5r4

, 429
5 7)2

449
l0 314

1 124
5 87t
I 'l)q

6J4
16 570

I 0rl
26 884

3-7
67
94

203
ll2
5t3

65
174

9 871
12 ',t1t

,44
22 585

t06

I
5'l
I

l6

126
7)6
298
087
875

122

210
2 996
9 800tl 28\
2 226

7
8
9

10
t1
12

ll
l4
15
16
17

t8

35
t25
662

2 641
236

3 751

r32
218

I 030
4 277

352
6 009

Fohrzcug (Bundcrgcbict)

22
63

110
218
94

fi7

u
15
17

260
50

413

5
1
5

30
14

57

274
15 376
r7 53A

386
33 6m

171
448

25 247
29 ()69

1)0

56 265

100
151

7

2fi

31
59

201
715
149

I 155

51
87

290
1 010

250
r 688

12 658

143
t 266
4 941
6 037

496
12 883

17
76

365
,08
41

I 007

54
1748

4)
129
172
329
121

794

18
l9
97

)50
8'

569

l8
21
99

352
87

577

I
9

14

)B)
678
)o4
466

390
1 721
9 444

t4 712
l 112

27 399

310
,88

3 550
15 414
1 210

21 122

116
60r

26 5t7

156
4 712

15 098
t8 )72
4 101

12 659

,64

80
196
266
t32
21'
§7

49
8l

281
998
240

653

20
21
22
23

24

25
26
27

29
g)7

115

045
ItB
375
r38

22
66

tt2
220
99

519

174
460

25 946
30 578

786
57 911

4 849
15 

'0618 889
4 498

13 906

40
281
991

| 763
338

3 ,{13

99
751
029
8)5
87t

81
203
272
541
251

I 350

r23 006

988
6 20a

45 415
66 8t8

7 095
126 576

2)
4

27

I
1)

242
J56

6

625

tl
34

688
8r9

t3
I 605

-
1
7
)

I3

I
12
46
12

71

27
45

328t 405
117

I 922

)1
32
,3
14
15

36

17

19
40
41

42

4)
44
45
46
47
48

1
20
43

r39
,9

2U

a
3

6

I
7
7

l5

3
11
32
76
27

119

18
45
R1

221
77

450

l8
45
a4

234
84

165

I
3
4
4

t2

9
16
4,

138
54

260

1
l1
66

230
16

326

9
20

119
194

11

573

l1
18,
624

47
899

I
11
26
13

5l

33
t04
689I tro

90
2 066 1

t3
19

849
32)
66

2n

19
04

12)
655

91

958

32
r03
972
o7R
16'

9

184
771

48
1 o,il

622

74
376

3 099
5 01t

,3)
9 153

5 628
8 r83

15 863

20)
1 052
8 886

14 001
1 494

25 638

3
2t

446
503

7

980

21
1lB
69't
836

40
214
062
344

95

755

41
22t
076
118
102
818

6
8

21
63

9
I09

6
9

14
89
22

I60

6
9

34
92

r66

2
ll
l8
a7
l8

136

59
410
018
012
511
1726

l5
)4
t1

151
50

30r

6
4r
88

100
75

510

I5
57

131
438
129
no

126
o)4

200
I 030I 727

1) 654
1 405

25 016

7
14
23

lt7
)2

I93

7
14
23

118

191

76
302
992
o33
209
612

6

11 218

JO
74

5t2
2 176

165
2 963

36
75

,24

177

3 03,(

)
4

49
50
51

53

54

55
t6
57
58
t9
60

2

34
692
882

l3
I 632

12
31

188
611
,0

912

17
,09

2 011I 101
222

5 722

32
101
072
131
170

5
6

I5
t8

114
442
133

782
2 ll 508
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noch: I. Straßcnvcrkehrsufälle in

noch: 14. Durch Straßenverkehrsunfälle gerötete l) und verletzte Personen nach

noch: b) Nach der Ärt

Ilännliche Persooen
auf

Fahrrädern FußgänBe. Andere zusammeoauf
Krafträdem

auf
lkaftwagen

LebensalterIir.

Auf{qhron ouf cin vcllbergchand

G.töt.t.
1

2
3
4
5

5

unter 6 Jahre6bis " 14
14" " 25
25" " 60
60 Jahre und mehr

Schwcrverlctrte 2)

unter 6 Jahre
"14

1

43
61

2
't07

6%
848

27

1 579

6
12

1 117
2 141

1t
I 007

4
6

I 081
t 293

44

2 428

2
)
8
3

I6

6)
255
244

15

601

16
125
615
681

67

| 521

18
t90
890

to2
2 l?5

I
-6

3

t0

2
)

10
26
1l
52

13

24
a2
16

158

l,
26
14

108
2/-

210

15
27
34tt4
10

?,20

117
21

179

49
18'l 9y)

3 36t
2lo

5 795

64
274

3 086
5 042

,t7
I 787

64
284

J t)9
5 175

326
I 988

2
7

:u
65

6
16

111
516

26

675

13
25

218
188
62

506

:
2
1

3

3

24
47

8

85

)
6

6
9

56
164

29

261

9
56

r66

6
53

r)3
9

x)I

D
93

096
681
107

$2

7
I 6 bis

14"
?.. "

2t
60

12

9
10

11
t4
15
t6
l7
l8

19n
2l
22
)a

21

25
26
27
2a
ao

:I)

60 Jahre md mehr

Lcichtvorlctrtc 1)

unter 6 Jahre

2

t4

60 Jahre uod hehr

Vcrlctzta inrg.roml
unter 6 Jahre6bis " 14

14" " 25
25" " 60
60 Jahre ud mehr

GGtöt.tc und Yrrlatttc
unter 6 Jahre6bis " 14

14" " 25
25" " 60
60 Jahre und mehr

Gotüt.t.
unter 6 Jahre6bis " 14

t4" " 25
25" , @
60 Jahre ud mehr

5ch*crvcrlctrtc2 )
unter 6 Jahre

"14

6 bist4"
25',

25
60

tutonmei

zußmmän

tulonman

6tl
820
202

73

ll/t4

l9
41

329I 704
88

2 l8r

19
4)

110
1 760

88

2 216

18
192
891
931
i0,

2 111

)0
267

6

Auffohrcn oul cin porkrndcr

11
32
1)
34
35

:t6

37
38
19
40
4l
12

-
)5

8l

I
4

2)9
327
l0

581

I
,

104
)66

8

684

2

543
693

18

| 265

2
4A
80

4

r34

8
45

4r9

6
2\

1

32

2
7

50
226

9
T)1

10
6

78
412

21

517

:
5
('
I

t2

3
27

160
129

10

99

4
68

381
448

?ß

9,15

-2
1j
8

2
6

20
5

,t0

I

I

6 bis
14"
25"

2'({
I

3
1
1

t2

43
44
45
46
47
,ß

49
50
,l
t1
51

55
56
,7
,8
59
60

6 bis
14" 25

60
@ Jahre uod mehr

Ycrlctrtc inrgeroml
uoter 6 Jahre

6bis " 1414" " 2525" " 60
60 Jahre und mehr

60 Jahre und mehr

Lcichtverlctztc l)
unter 6 Jahre

Gctbtetc und YGrlattta
unter 6 Jahre

6bis " 1414" " 2525" " 60
60 Jahre und mehr

)
t2
12
45
11

83

2
)

1t
36

5

6I

2
4

18
41
6

73

2
4

19
4)

6
7t

94
796

L 327

709
35

l 256

20

83

2 t20

2A
141

| 3O3
2 116

12
r3

t2a
658

30

841

7
95

547
,77

48
tnl

5
18
L9
65
I6

I23

28
139t 255

2 016
118

3 576

2
9

578
739

l8
316

t2
1l

134
681

7
95

552
583

49

I 286

5
20
20
70
16

I3l
55

u3
122

3 710
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Bundesgebict und in Vest - Betlin

dem Geschlecht, der Beteiligung am Straßenverkehr und dem Lebensalter
des Unfalles

Ieibliche Persooeo Ilänolichc und *eibliche Personen
auf

Krafträdem
auf

Kraftwagen
auf

Fahrrädern Fu ßgänger Ändere zusammen auf
Krafträdern

auf
Kraftwagen

auf
Fahrrädern Fußgänger Andere zusamneD Nr.

7
4

t2

I
2
3
4
5

6

7

9
10
ll
12

t3
14
r5
16
t7
t8

'7

62
148

10

227

32
133
)53
206
1r,
879

75
251
534
463
284
a7

107
,84

,1
,2
33
14
3t
36

37
38
39
40
4t
12

43u
45
46
47

48

19
,0,t
52
53
5t

5'
56
57
,8
59
60

449

II 7I3

4
54
88

4
150

10
54

,84
878
t3

579

28
126
029
6t!6
104

973

38
I80
611
,64

l8
r84

6lz
r6l
7ü2

2
I
3

2
7

t2
,

21

('
8t

345
)96

19

871

23
1r0
876
033

79

l6r2

2
8

_61

7t

11
28

169
722

48

980

2
47
66

2

ll7

I
9t
1-

7

I
9

26
I

16

I
6

26
6t

9
t03

3
7

35
87
17

149

-
I
I
2

2
1
4

t1ll
33

-4

I

4
20
90

152
4

270

1
25

241
l<?

12

637

1t
45

)31
t04

16

907

1l
45

)35
,08

16

9t5

holtcndcs Fohrrcug (BondcrgcLict)

:
I

6

7
t2
,8

206
22

tr5

l0
2t
98

440
39

&8

17
)3

156
646
6l

9t3

11
)3

157
651
6t

919

4
76

1
4

77
t51
ll

28

I
I

-2

t
7

56
49

I
l14

4
22

t36
205

5

t72

t
29to,

214
6

,[86

5
30

192
255

6
,t88

I
4

:
r0

26
66

544I to2
14

I 8I2

810
1 642

123

2 725

43
)64
536

39
9v)

23
46

l0l
2 111

36
74

485
2 )50

'149

3 09{

36
76

49)
2 411

149

3 165

-
8

27
3

38

3
8

8l
291

15

398

12
9

122
,16

26

685

l,
t7

203
807
4t

(l:}

l5
17

211
834

44
121

5
4

3'
73
t6

I3r

4

,8
178
)0

E)

4
6

14
39
22

85

lo
31
45

138
)q

259

4

26

17
10

525
48

887

43
r06
801
627
122

09

43
107

2

2
4

96
128

3

233

5
6

l18
193

I
363

7
l0

214
32t

4
596

7ll
258
326

4
6U

3

l0

30

I 8t2

1A
976

9

2)9
486
45

791

t3
22

03r
462

75

«)3

t3

078
528
77

7m

I
)9

_49

89

I
7

27)
367

IO

656

I
7

142
398I
756

2
t2

l8
| 112

2

615
76t

2
4

7

316
628

1
8

21
56t)

I0l

19
20
2t
22
a2

21

26
27
28
?o

3)

887
669
419

1
6

9
l6
91

251
46

,ll3

t6
9l

213
47

116

29
215I 221

1 429
ll8

3 032

I
5
7
I

I4

4
34

2t6
178
1l

4,ß

t2
124
739

17&

t2
125
744

20
37
,9

177
,1

u1

5
1t
25
69
24

I3/t I II 486

r07
)91
949
8t'76

20
38
t9

184
,5

356

29
237
228
441
121

056

2
2

I

)
7

35
87
l7

l,t9

,lt
25
70

r36

Fohrrcug (Bundcrgcbicr)

I
2
1

:
8

6
l1
34
M
67

4
l,
l8
73
20

130

6
21
,o

to7
34

197

6
)1
)o

112
)4

205

8
90

52'
ri§ ?

43
311

831
54

2
6

l6

9
125
169
l8

323

I\)
233
159
2t

653

l0
41

lr8
,24

39
976

l0

-2

:
6

I
I

3r
65

6

lu

2
3

44
84

5

r38

)
4

71
149
lt

212

:

-
I
1

3

1

2
9

l0

21

I

9lt
4

n

I
2
9ll
4

27

-

:
4

r4
9

27

I
3
6

28
9

17

t
1

l0
42
18

71

I
1

10

t8
71

I
4

:
8

I
)4!
t5

2
38
1'

,,

-1
12

:
10

I
3
8
3

5

2

3
5

24
46

7

85

1
6

27
54
l0

r00
157

1 552

3
6t1

654
814
l8

50l

28
54
10

IOI

7t

r55
1
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ooch: I. Straßeoverkehrsuofälle im

noch: 14. Durch Straßenverkehrsunfälle getötete l) und verletzte Personen nach

noch: b) Nach der Art

I\tännliche Personen

Lebensalter auf
Krafträdern

auf
Kraftwagen

auf
Fahrrädern Fußg änger Andere zusammeo

Nr.

Gctöt€tG
q1ss1 6 Jahre6bis " 14

\4" " 25
25" , 60
(r0 Jahre und ochr

Sch*qrverlctrts 2)

untcr 6 Jahlc6bis " 14t4" " 2525" ,60
60 Jahrc und nchr

Lcichtverlqtzlc l)
qnte! 6 Jallre

I
1

31t
119

7

701

l0
28

I sr7
2 071

16
,r 004

2)
67

794
2 tt7

t4)
3 l/+4

31
54

t-92
2 4)5

120

3 ,135

57
121l 586

4 5r2
26)

6 Sl9

62
1?)| 655

.1 784
291

6 917

6
.i4

24)
152

19
694

14
86

,60
751

lm8

14
87

569
775
108

I 553

6
)

I3

It
21
19
6t
11

l5l

5
a

69
232

10
338

I
I

t3
45

fl
.12

1t7
401

46

814

_,

l0
3

t6

Auf{ohrcn cuI cin ondorcr

8
8

t89
56

I l13

il
157

3 29r
4 679

275

8 153

7
8
9

l0
ll
l2

6
14

2 215
2 100

39

I 374

l6
42

4 012
4 173

7'
I 378

l7
15

.143
192

B2

079

25
.10

37ll8
50

290

40
63
)o

199
83

u1

2 477
2&9
t 736
4 200
2 a42

13 904

2 5ra
2 ro1
r 858
4 404

13 575

I
9

20
,19

l1
90

4
2

25
t0
t9

I00

11
t4
15
r6
1'7

I8

6 bis t4
8l

r66
3 O28
5 097

271

8 6,13

r32
323

6 )19
9 776

546
l7 096

140
33r

6 77r
t0 165

602
l8 209

259
180
211
566
a02

2 024

2 524
2 698,&), 988

t7 512

2 511
2 r80, 179
7 758
2 415

20 $3

t4 t12
6 r42

,t0 060

25
6025(r Jahre und nchr

Vcrlctrte inrgcrofil

tulommtn

t9
20
2l
22
L3

u

25
26
27
2S

30

1t
32
3)
34
35

36

37
l8
)9
40
4t
12

13
44
45
46
47

18

25
60

Gatöt.t. und Vorlctrto
unter 6 Jahre

6bis " 11
25
6025

60 Jahre uod mehr

G.tötatG
unter 6 Jahre

6bis " 14
14" " 25
25" " (r0
(>0 Jahre und mehr

Schwcrrcrlotrle 2)

uoter 6 Jahre
6bis " 14

14" " 2525" " 60
60 Jahre und mehr

Lcichtvcrlctrtc 3)

unter 61
t4
25({2t

Cfi Jahre und mchr

Vcrlctrto inrgcroml
unter (, Jahre

6bis ' 1114" " 2t25" " rO
60 J ahre und mehr

GclÖtctc und Ycrlctrto
unter 6 Jahle

6bis " 1414" " 2525" " ({
60 Jahre und mehr

unrer (r J alrre
bis " 14

2'
60

Jahre und mehr

6
5ll

45
99
)0

t90

5
l1
4a

109
,3

206

t4

t4"

tu 50mman

2UrOmnan

tu tohmah

tutohman

luloDman

tusomhcn

tu §ohncn

65
78

4 822
4 719

121

9 8tl

,1

4

9

42
65
56

205
86

151

171
144
,t62

832

Unfoll rwirchcn Krohfohrrcug

I
I

67
89

7

r65

30

t86
63r
,0

3t9

14
55

169
999

10

n7

64
77

755
630
120
u6

t
1

l/t

I
I
2

2

I

8
26

102
r49
29

3l,l

-I
3
1

5

18
7

l0
19

9

63

t4
,
7

13
1l
68

2
8

42
88
l1

l5l

I
t2
29
t0
13

I05

ahre 4
6

14
225

)a

332

6
14

1r6
3r3
)4

,183

6

il9
12)
a4

197

6
13
1l
97
14

20I

6 bis
t4" 3

2

6

49
50
,l
52
,1
54

4
4

9

1
25

100
t47

2-7

:n6

4 990
5 152
3 594
8 604
5 1)9

27 479

5 247
5 

'293 734
9 066
5 91r

29 3ll

z)
10
11
52
20

l3l

5 099
5 278
I ta2

13 746
5 )40

38 045

5 358
5 4r887»

,5
56

,8
59
60

10
18
55
21

t36
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Bundesgebiet ud in l/est - Berlin

dem Geschlecht, der Beteiligung am Straßeoverkehr md dem Lebensalter
des Unfalles

Veibliche Personeo Männliche md vcibliche Personen
auf

Krafträdeto
auf

Kraft*ageo
auf

Fahrrädern Fußß:ioger Andere asammeo auf
Krafuädero

auf
Kraltwagen

auf
Fahrrädern Fußgänger Andere zusammen Nt

1)
3
4
5

6

7
8
9

l0
l1
t2

rl
t4
I5
16
17

I8

L9
20
21
22
21

21

25
26
27
28
6

:n

135
271

3 105
6 402

,62

t0 875

234

7 726
12 125

714

2l 551

245
534I 226

t2 9n
81,

22 8t0

I
-4
t2

4

21

4I
26
79
13

I3I

l0
9

48
83
24

171

t4
l8
74

r62
37

305

15
l8
78

174
41

326

31
32
)3v
35

:t6

,7
,8
,9ß
4t
12

43
44
45
46
47
/ts

49
50
,1
l?
,3
54

,5
)6
57
58
59
o

,929
4 205
4 990
9 2O9, 178

27 sfi

4 072
4 404
7m4tl 57242n

31 t72

9 2r3

1 092
124

2 tI8

t9
42
19
17

l6l

1l
t2

,00
665
7t

I 259

99
2rr

4 021
5 921

382
10 676

426
DO
283
n9

1 24t
3 003

2

I
7
7

20

46
t14

I ll,
2 886

20)
1%1

106
222
260

I
I

18
27
r3
60

9
55

3)9
494

57
951

6I
3

t9r
337'i

739

l0
26

502
354
43

935

D
36

128
t79
)9

59

62
630
7))

a2

532

26
65

021
070
89

271

I
I

7l
9)

7

173

1t
28

776
832

56
R3

46
o/

6r0
l8l

?8

I82

a7
95

,t36
213
114
915

88
96

457
306l4l
068

I

I5

1II
96

142
8

2&

1
11

170
8

290

6
28

188
112

10

550

7
28

197
)r7
l6

565

I

I
2
t
5

3

-6
10

1l

6
7

23
13

5

71

9
7

6)
7

ll5

l0
7

T
65

8
r20

48
76
I5

116

48
94

710
t 244

107

22z3

I
3

t7
50
10

8l

Hlnd.rni! (Burdcrgobier)

23
47

321
769
60

1 220

-20

_18

38

4
12

2a7
254

4
561

9
m

,t8
5(fi

1

t54

9
20

574
578

7

192

5
86

242
40

419

4I
I
I
4

7

I5
24
20
Lq
13

r4l

30
47
t9

110
66

n2

2
2

1

45
64
61

237
83

190

7t
lll
r00
347
l{9

l"
'77

114
10t
354
rr6
802

421
287

lt
59

409
571

54

I IO4

20
tt4
748

1 06t
111

2 058

21
11,
766

54l0l
I 059
) r32

162

{ 510

100
217

2174
6 018

365
I 871

54
10,
677

r lo,
9r

22n

10,
203

| 455
2 625

2t)
,l 601

20
24
24
99
33

200

271
306

,
593

8

20
49

267
697

42

r 075

43
96

,88t4«

5
8

1

4
4

9

to2r»
407
549
r98
4551

)5
48
44

148
66

341

2
6

35
49
45

149
70

318

t02
2n5

44
99

@5
I 516

tt2
2 376

,@
&5

t0

22
I
4
5
2

1

rrnd Fußgtngor (Bundcrgob ior)

4
4 1

3
3

9

m3
647

1 2))
2 791

3 8)7
4 rr9I llr
7 153
5 076

23 336

1

2

:
6

3
7

13
29

4
56

5
l,
28
,0
14

It2

I
4t
79
18

I68

))
43
82
18

17t

164
lt0
18'
441
959

r 380
1 490
t 175
2 95)
2 234
I 132

:
4

5
4

l0
7

29

1'
12
8

24
t7
76

20
16ll
34

I05

22ß
l1
34
26

I09

1

4
1l

t0

167
110
66

193
443
979

I 401
I 507l 587
3 22t
2 2t3
9 969

t 501
1 424
2 025
3 8t4
I 80'

l0 969

2 902
) )tl
3 6t2
7 035
4 058

20 938

1 069
) 44t
3 678
7 228

464
777
520
289
749
7v)

844
267
895
242
983
231

008
377
954
427

?1
ll
r3
29
16

92

29l,
r5
)7
28

111

26
2a
86
44

2t6

51
26
)o
89
47

215

t5
47

14t
226
45

171

17
48

t4t
23r
47

{88

I6

4
8

48
r16
r)

t89

9
t4

102
294
10

459

t3
22

rr0
4r0
5'

618

t,
23

154
421

53
61

3

2

1

6

:B

5
8

28
69
17

tn

7
8

14
97
L9

165

7
8

35
98
19

167

t2
t2

441
,82

a

855

)a
t8

6)r
583

L4

269

l1
6

lN
207

6
111

3 977
4 280
3 378
7 69'
4 046

2S 371

7 831
8 419
6 489

14 846
9 122

16 710

1t
28
99

147
2A

313

1
3

7

I
I
I
3I
9

2
3
2
6
3

l9

3
3
2
6

9 
'9858 983

8 001
I 609

t2 t94
N 781

I 427I 899
t2 477
2t t&
10 u,
61 986

I 255
8 706
6 692

r5 493
10 3r,
a9 501

4 50t
21 9t

4 424
m 190

23
l8

6)5
5a1

14

12n

Vcrlctztc, dic eich obuc frcodc Hilfc aob Uaf.llort catfemco Loootca.
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ooch: I. Sraßeoverkehrsufälle in

noch: 14. Durch Straßenverkehrsunfälle getötetet) und verletzte Personen nach

noch: b) Nach det Art

lrtännliche Petsonen

t- ußgänger Andere asmmenauI
Krafträdern

auf
Krafrwagen

auf
Fahrrädem

lr bensalterIrir,

I
2
3
4
5
6

Gelötat.

6
t4
25
60

Schrerverlrtetc 2)

uoter (r Jahrc'bis " 14
2'60"

Jahre und nchr

untcr 6 Jahrebis " 14
2'(fi

Jahtc ud mehr

Lrichtvcrlct:tc 1)

unrer 6 Jahre

1

4
)49
{08

t7
7T)

l,
,8

592
401
88

160

34
66

r- 43
099

91
039

49
124
115
506
18'

I

t9| 591
1 899

9l
3 601

99

18 ,48
21 @1

596
,ll 391

r60
)83

27 281
1r 138

101
59 871

il
l6
B8

256

100

,2
108
880
t84
169
573

4l
78

0lc
a16
t62
387

79&

,l
25
45

l0l
55

230

21
216
006
t00
261
004

35
288
,)6
4182tt
5,{83

t9
2t
r3
64

101

848t 679
13 l8l
20 852

2 226
38 986

893| 755
t3 8»
2t 742
2 465

10 f51

l0
l0
2'
6l
37

I /tl

l0
44

ll8

527

35
9l

252
8'

ln

59
19

209
494
178

I 019

69
89

212
555
215

I 16{)

l2
L)
36
89
54

2U

67
97

275
665
218

14,
220
619
821
515
338

15'
233
67'
9r0
569
512

54
40

4t
62

r65

8
I5
26
91

Unfällc ondrrcr Art

45
76

tr8
890
2a9

17&

,@'t79
5 773
9 10,
I 081

17 106

480
q)O

7 60a
11 747t r45
21 880

c) Unftllc inrg.rqml

)29
397

2 277
4 126I 678
I 807

,2r0
5 1r2

29 566
45 28t'1 248
9l ß7

218

7

9
t0
1l
l2

13
t4
1t
t7
l8

t9
20
21

23
21

25

27
28,o
30

3r1'
))
34
3'
36

3'l
l8
39
40
4r
12

43
44
4,
46
47
ß

49
,0
t1
5t
51

t5
56
57
,8
t9
60

6t
62
6)
64
65
66

67
68
69
70
7l

6
14

60

tutamhan

rutohhcn

ru ionhan

lutommcn

tuaommcn

tutomhcn

:uaomncn

tuloDoan

270
)53
177
512
470

I 842

)4t
433
208
a42
590

2 114

611
786
38'I 414I 060

1?56

630
807
)98
41a
161

I 171

3

r4
2'
60

l4
25
60

J ahre und mehr

Ycrlctrtc inrgctomt
unter 6 I ahre

(r bis " t4' "
t4' " ?.52r" " (fr
(:0 Jahre und mehr

Grtöt.tG u.d Ycrlctrto
uccr 6 Jahre6bis " 1414" " 2525" " 60

60 J ahre ud mchr

G.tötGtG
uter 6 Jahre6bis " 1414" ",2525" " 60

60 Jahre und nrchr

Schw.ivdlGtrt.2)
unter 6 lahre6bis " 14'"14" " 2525" " 60

60 Jahre und nehr

Lcichwcrletrtc I )

uter 6 I ahre
6 bis " 1/.' '14"

@ Jalre

'25"60
und mehr

Yrrlol:tr in.9.tomt
unter 6 Jahre6bis " 1414" " 2t25" " @({ Jahre uod mehr

6 bis
4
6

ll

I
3

1

10

19 199

50
128

8 684
t0 914

202
19 978

640
45 8r5
5) 229

1 299
I0r 262

261
659

47 426
55 t28

1 )90
l0,l 866

7)
186

I 910
5 460

33t

t9
28

238
941
ll8

I 34/t

56
504

2 542, o7Q

65n

84
202
918
7t6
)60
360

It
I

60

,47
0'19

782

2
1

6

127

845
4(Ä
683

130
249
64)4»

t 53,1

125
1 914
5 A72
8 210
2 298

l8 a19

281
207
16)
554
916

2 121

1 092
2 026
,0r1) 4r3
6 411

3 122
2 267
5 791
) 066

17 185

5 73r
6 214
4 291

l0 842
6 5r9

33 599

13 49I

242
416

4 071
t5 9)2

1 069
21 730

1@
788

6 916
25 396

1 752
:r5 22',1

388
816

7 l>4
26 1r7I 870
36 565

251
I 018

10 94'
11 tt4
2 851

30 177

| 322

123
364
l16
297

2 016

3
1

44
ot

7

668
o62
932
,3r
986

t$ 979

6 878
t2 794
74 498
L2 612
15 231

222016

7 207ll 191
76 775

tt6 738
16 9r2

230 823

tlort-

637
3r1
)33
279
820

8 380

4
t6
2l

5

,76
932
815
324
r49

18 596

)89
5 062

t7 064
2t 967
5 648

50 130

1,829
789

94

177

3

G.lüt t. urd Ycrlctrte
unter 6 lahre6bis " 14'"

14' " 2,25" " 60
60 J ahre und mehr

6 012
6 421
4 456tt 196
7 415

357]o

54
29
21

001
4't7
584

L42
102
141
)12
167

190(ß
449
110
965

3 5t1

It0| )29I 5r4
336

728
198
t21
t8

175
212

l1
l9

206
n2
104

255
89

2)0

875

4
20

741
071

)5

3

Un{olloplcr (Gctöt.t. und Ycrlctrte) bri
Zusammenstoß zwischcn fahtcndcn Fahrzeugen
Auffahrcn aul ein Fahrzeul
Äuffahrcn auf eio Iiindcrnis
Lnfall zwischen Iüaftfahrzcug ud Fußgängcr
Lnfall auf odcrc Art

dovon

bis

J ahre ud mchr
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t4
25
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6
t4

utrtcr Jahre



r rl.ir !,",1 J.1 .r

Bundesgcbiet ud in West - Berlin

dem Geschlecht, der Beteiligung am Straßenverkehr und dem Lebensalter
Ces Uofalles

Nr.

I
2
3
4t
6

8
9

l0ll
12

11
t4
1'
t6
t7
l8

19
N
2t
22
73
u
25
26
27
28
T)
t)

31
32
3t
34
,5
36

)t
l8
,9&
41
a

4.1
44
454
47
ß

49
t0,l
52
5t
51

t5
56
57
,8
59
0

61
62
63
64
65
6
67
68
69
70
7l

70
I09
,98I 071
346

2191

615t 143
7 485

L2 293I 881
23 ,ll9

776l ,08
9 909

16 063| 962
30 218

27
34
20
88

178
t17

429
564
354I 218

I 087
3 652

548
799
524

2 052
12&
5t(l

9n
1 363

878
3 270

8 815

I 004| ,97
898

1 358
2 505
I 162

4
39t]

125
56

281

,t I68

5?
401

2 100
2 221

5 036

96
685

3 
'504 119
554

9m1

451
334
212
770I 44'1

3 236

4 362
4 840t 6t5
8 8l'
6 404

28 091

4 648

4 '249
L0 673
5 

'89:,0 5lt

9 010
10 192
7 904

L9 506tt »3
58 605

, 463
r0 126
8 t36

20 2761' 140

tI
3

2l
l2
26
72
44

175

43
55

161
316
135
750

49

t52.
402
128
t86

92
110
)13
758
263
5:t6

ll3
1).2
))98n
n7
7ll

26
17
42

r0,
66

256

102tn
16r
966
,25
871

112
196
586
781
44t
136

234
116
947
747
769
0I3

2@
,13
%9
8t2
815
26)

101
72t
6rI,

m
ll
21ß

170
16

t\
278I 450

2 098
,oo

16
19

107
to6
47

495

17
166
253
,47
259
102

2
5

388
4N

21
896

80
4 267
5 274

103
9 717

,0
102

5 671
7 316

102
13 Ul

25
33
80

t81
107
125

)64
712
188
802
3r3

11
2
3ll
7

3,t

r)
ll
43

114
42

xt3

20
m
6l

rr0
4)

291

1r
104
264
8'

517

44))
107

92
551

t4
4
6

16
12

52

35
t)
86

10t
110
555

56
73

222
621
144
I20

9r
96

108
926
254

10,
100
114
942
266

1 727

47
12
I
I

51
l3t

3
9

22
79
21

8
l3
7

24
77

129

1592tt
177
646
617
810

207
)66
)t6
210
650
719

,66
577
49)
856
267
559

)74
5X
,00
880
144

172tn
69

2165ir
I II5

1 570
t 748
L 6V)
3 782
2 9r1
I 680

709
2)o
982
882
523
?,6

3 279
1 978
1 611
8 (44

, 451
4 to'
1680
8 880
6 005

26 t2l

42
30
2t

989
750
832

80
224
146

653

14
12
24

I
5t

62
444
598

38
r64

t8ll9
,64
743
44

488

40
181
008
,41
82

652

40
t95
0m
3658l
703

5
5l
93

r89

3m

107

3
r9
50
18
95

45
58

)7)
961

90
529

15
67

432
996

75
605

80
125
805
959
t65
l3,t

8'tß
824
009
r8l
229

9t,
58

198
54

332

128
222
22)
895
312
780

1«»)t 650
5 321

445
78n

294
515

2 873
9 218

757
13 657

303
528

2 93r
9 4168lt

13 989

3

I
2

(Bundorgcbirt)

I
1

t9
72

4
l17

8
22

675
867
D

§t

t6
36

9ß

24
58

c,0)
084n
789

59
642
156

24
906

1
5

144
188

9
3{)

,8
10,
782
166

56
t67

86
179
202
815

52
334

(Bondorgrbia)

| 2t7
5

2n2

r44
284

6 984
8 18t

108
l5 701

t47
289
t2a
t@
117

56

76
t45

1 462
4 072

217
5 992

t53
)1r

2 715
7 419

496
ll 094

296
@8

2 101
4 t16

817
8 3382

1916rl
394
,16
845

53 637

17
28

3

I
2

T7,o
4

73
182

9 938
t2 590n,
22 998

15
la7

10 326
13 070

226
23 884

401
924
819
410
407
963

410
948

54 5)4
63 497
150/

r20 916

543
972

4 0t1
7 504
L 619

14 651

t68I 00,
4 0r3
7 685
I 726

l5 0n

m1
200
310
807
618

2 218

I 898
2 672I 529tt 2D
1 767

32 095

I
1

1

I
I

2

461
7@
992
427
19r

55 831

3

2

100
724
607
444
6r0
,185

18
181
342
8)2
5r1
90,1

212
488
681

I

627
6 688

24 )26
3t 077
) 8)4

6Ttz

645
6 469

24t68
31 909
6 385

70 676

169
JN

2 822
7 72'

541
il 589

4L
296
139
172
676

255
594

4 0(ß
13 359

995
19 271

408
709

5 721
21 255I 514
29 6A7

,t 688

5 474
25 006

2

t)2
tr7

2 647
4 9))
2 3t6

lI 025

, r08I 404
38 6)'
60 510lr 01,

t23 r32

to 937
19 423
91 9e5

t49 )54
22 rr2

?98231

tt 469
20 oxJ
98 6)2

154 2A1
24 84a

309 256

4
I
2
3

12

I,
6I

89I
721
46,
142
137
55t

)t4
@44»
09,
712

%
)9
14

9n
227
116

222
526
287
261
120

136
D4I0l
276
439
218

6x
9t2
264
40

2

254
4L0
130
o6,
317
171

124
,38
9N
98'
747

1

701

l4
22

3»
:ß8

30
83

552
6)9

34

300
57
60

5
75

197

I
t6
9',4'
)2

164
,9
t4&

1r0
373

2
6

16,
193

7

7
24

t 735
2 087

100
3 953

8

151
162

2t 3302t 257
652

17 758

246
562

1t 489
36 153

755
69 205

574
2809
3 88'

338
7 71t

44l 182
4 902, 868

367

1

)
5

a

3

6

4
4

9

5 829
11 019
>t 890
88 844
l1 517
75W)

12 095
2 616

26 132

,954no
t5 84)
18 982) 218
12 61ß

2 t30I 0{l
124

61 841

2 161
3 957

t2 9582t 513
3 53t

u 120

4 059
6 629

21 487
36 742

7 298
76 215

4 262
6 829

2t 857
17 549'1 936
78 /ß3

1
2
I
4
2
3 3t2 16X

2rrI 756
7 7tt
9 751

705
n t76

216
1 807
7 804
9 942

737
20 516

2

5

2

5

663I 103
9 789

34 614
2 r09

,ß 878

691| 344
10 08,
35 7r3
2 681

50 55,r

028
25'
181
23

250
7?t)

20.15
301
247
r36

6l
1

ll6| 675

8

16 050

Brrli n

I
L

17t to6
1852

193
881
t51
370

Verlctztc, dic rich ohnc trcmdc Hitlc vom Uofallort cotfcroco Lonotca.
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Veibliche Personen Äläonliche md weibliche Persooeo
auf

Krafträdem
auf

Kraftwagen
auf

Fahrrädern Fu ßgä.nger zusahmcoÄodere auf
KraIträdcro

' auf
Kraftwagen

auf
Fahrrädern Fußgänger Andete asmhen



Pcrsoocn im Alter voo Jahrcn

6 bis
unter 14

Vcibliche
14 bis

uoter 2,
25 bis

unter 60
60

und mehr
25 bis

uotcr 60
60

und melu
urtet

6
untet

6
6 bis

unte! 14

Mämliche
14 bis

untcr 25

II. Bevölkerung, Sraßennetz, Kraftfahrzeugbcstand

l. Wohnbcvölkcaung dasBundasgcbiclcs I953

in I 0ü)

Sticbtag

3t.t2,t952
1t.12.19t3

Suaßcnklasse

Bundcsauobaho
BundessuaBe
LaodstmBc I.
Landsuaße II.

188,0
21r.6

2
2

1 0\6.6
2 918,8

4
4

221t7
1r8,1

l0 188,9
to 579,4

I 036.0
1074,5

2 075,4
2 116.7

2 916.5
2 800,'

12 908,7
13 019,t

rnsgcsaot

Gcsamtc
Suaßcn-

läogc

I l ooa rooI 4 o5i 734I 4 1aB 4oo

4 043,6
4 169,7

3 893,1 I 48 708,7
4 009,4 a 49 278'0

2. Ltingc der klossi{izicrtGn Stroß.n im Bundesgcbid und in l{est-Bcrlin om 31.11953

km

Bundcsautobahn...,.l 64,31 - | 64,31
Bundcsstt.ß. ....,..1 I 018,2 I 194,6 I I 212,8 |
Landsuaßc L ordouns .l z tS»,o I qtz,o | 2 631,0 |
Landsuaßc II. Ordnunr .l I 693.1 | 178., I 2 071,6 Iruronn[nl 1%1,6 I I U5;l | 5n9,7 I

Buodcsautobahn.....l 296,81 - I 2Xr,8l
Bundessuaßc .......1 3664,0 I 204,4 I I 868,4 ILandsuaßeI.Ordnunr.l 6810.3 I 1Y3.0 I 8151.1 I

Lmdsmßc IL ordnun"c .l 7 80r:6 I I 290:0 I 9 095,6 Izuonnänl 18576,7 I 2grA | 21 414,I I

;.
6,1

t,g

4I
9

22

2
4t

12

5
l0
26

I
2
2
6

23,' I
16,7 |
22,8 |
53,6 I

116,6 I

1r,0
tr,0
21,0
3l,0
8,t,0

l r,0
96,0

108,0
92.O

3lr;0

ir,o
87,0

A?:8

2r,5
60,0
12,0
'16,1

231,6

290,O
) 548,8
9 813,1
9 692,8

23 311,9

t34,5
819,2
96),6
2r9,7
191,0

2119,4
24 132,8
,0 726,3
50 9)9,2

127 917,7

Schlorvig - Holrtcin

Nicdcrrcchrcn

8,1
15,1
17 ,6
,10,8

64,i
121,'
7t3,9
157 .2
256,9

296,8
Lt4,2
391,7
186,8
229,5

rol,:
16,8
83,1

2654

;-.
273,6
ru,6

r34,t
360,8
82t,t
228,6
519,1

,72,4
765,1
40r,0
906,1
u5,0

r:l,s
t2t,5

81,7
360,0

ir"t,a
249,9
171,0
785,7

lr,o Ilt,0 I

21,0 |
13.0 I
811,0 I

Homburg

Bromn

o,t
0,2
0,1
0,6

1,0
21,3
10,2
35,5

23,5
16,1
22,8
5r.6
I e,c

4),o

Nordrhci n . llert{olcn

Rhclnlqnd - Pfql:

- I 114.' I
,62,8 | 2202,0 |734,6 I 4698,2 |876.2 I rlt5.9 I

9't3,6 I 12 170;6 I

290,0 1 - | 29O,Ol2692,41 
'11,6 

I 1204,01
8024,9 I t494,3 I 9519,2 1

8069,6 I r394,2 | 9463,8 1

19 076,9 I 3 {00,1 | 22 1n,0 |

Hcrrcn

49,0
22,4

111,1

2)4,4
221,O
28r,3
710,7

yz,q,
287 ,3
220,2
u9,9

azs,y
282,4
,)2,9
2U2

Bundcsautobahn.....t ,59.5 I - I 359,5 I - I - | 1r9,,
Buodcssraßc.......1 30r0:l I 440,5 | 3470,61 tt,) | 821,, | 4)o7,4
LandsuaßcI.Ordnunc .l 7260.8 I 1098,8 I 8159,6 I 16,t I W,6 | 9142,7
Laddsüaß.II.ordnuÄe.l 6314:8 I 698-6 I 7011.4 I 13.5 I 154,6 I 7381,,

ruron*nl 169652 I 2237;9 I 192ts;l I 41,5 I 2116,5 I 21 391,1

,ei1'.11 Nt.c | ,Xoil
1 9)r,8 | 882,1 | 4 815,9 |
5545.7 I 1176.5 I 6722,2 1il 755;6 I 2 426:5 I 14 182,1 I

)63,4
,19,0
0r8,2
0t7,7
958,3

2
5
7
1

Bodcn -Wu*tombcrg

I
3
4
0

Bundesautobahn . ,. ..r 572,4 I - | 572,4 I
Bundcsstr.Bc ...,..1 4641,4 I 751,, I 5396,9 I

Landsraßc I.Ordnung.l 8607,8 | 1t37,9 I l0l4r,7 |LandsuaßcII.Otdnuns.l 8357.0 I 1169,3 I 9726,) I

ruromni6nl 22178,6 I t 60.,7 | 25 841,3 I

Ordnung .
Ordnuog ,
tuaohiln

LoI,,8 I9,O I18,8 I

t,q I5,4 I9,2 I18,0 I

2,4
6,8

rä;ö

Boycrn Bundcrgcbia 2)

I zrrq.al -I zr eet;o I $,cI 48 166,7 | 77,2I 49 315.4 I 70.9
I l2r 168;5 I 185,0

2 t19,4
18 829,7
40 804,0
42 l)2,r
(B 885'2

)
I
6

2
7
7
7

elt,l
t62,7
183,)
583,3

Qucllc: Buüd.§nioiatcriu fü Vcrlcck.

Lrodr$.ß.ä I. Ordoung 25,4 km md Landsuaß.D II. Ordquns 46,0 km'

.3, Bestond on Kroftfohrzeugen im Bundesgcbiet 1953

Kraft-
omnibusse

Kraft-
Stichtag

Bcrtond cinrchl. drr ots vcübcrgchond rtillgclcgt obgcmcldcton Fohrzougc

fahrzeugc
rnsgesamt

1.1.1
t.7 .ll-l.l

951 I rlAtloo I l,leoo I l74lr00 | 1006r00 I9t3 I t$0379 | 1744t7 l2OU796 | l126r05 |954 | t9443OO | 17r000 I 21231o0 | l2t09o0 I

I 328 8t0 | 197 r00 I 525 950 | 282 600 |I 345 7oB I 208 818 I tt4 546 I 317 980 || 3tb 4oo I 212 7oo |.69 loo I 341 8oo I

25 750
21 959
29 AOO

Botond ohm dic olr v*ubergchcnd rtillgolcgt obgcmldctan Foh.,.rge 4)

i,i,iliiij ll;;ilssl'lilss tiisissst,a?BBBBtraiss tt;iss:, I t;a;Bs txl?ffi lrg;ss l*\zs l;t:^2233

Qucllc: KraI!fahtt - Buodcsamt.

20 600
22 t482' 500
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vom HauDrüäeer der Suaßenbau-
last unierhaltene Suecken I )

Vom Hauotuäcer dc! Straß.nbau-
last unierhaltene Srccken I )

Baulast
Drirte!

Iiegende
Abschnitte

In der
Von den

Gemeinden
mit mehr

teoe
Strecken

als 6 000
Einwohoctn

unterhal-

Gesamte
Straßen-

länge Freie
Srecken

Ortsdurch-
fahrten aller
Geneinden
von 6 000

und weoiger
Einvohoem

zusammcn

In der
Baulast
Dritrer

liecende
Abs;hnitte

Einsohnern
untcrhal-

tene
Suecken

Von den
Gemeinden

mit mchr
als 6 000

Freie
Sueckcn

Urtsduch-
fahrteo aller
Gcmeinden
von 6 000

und *eniger
Einvohoern

zusammen

Lief er- und LastkraftwagenKrafträder l)
mir einer Nutzlastmit einem Hubraum

Zulassungs-
pflichtrgä

Zugma-
schinen 2) fahrzeuge 3)

Sonstige
Kraft-

bis| 999 k8
von 2 000

und mehr kg
zusammenbis

249 ccm
I von 2J0
lund mehr ccm

zusammeo
Personen-
kraftwageo
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